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1 Einführung 

1.1 Leitidee 

Leitidee des Studiengangs ist es, unseren Studierenden die Möglichkeit der weiterfüh-
renden Spezialisierung und der Weiterqualifikation in ihrem bisherigen oder angestreb-
ten Berufsfeld zu bieten. Der Studiengang beinhaltet ein zeitgemäßes und interessan-
tes Fächerspektrum, das auch auf die wesentlichen Belange zukünftiger Managemen-
tentscheidungen abgestimmt ist. 
 
Der Masterstudiengang ist gekennzeichnet durch eine wissenschaftliche Ausrichtung, 
die Orientierung der inhaltlichen Schwerpunkte an aktuellen Forschungsfragen und 
eine adäquate Ausgestaltung der eingesetzten Studienformen. Die Studierenden er-
werben umfangreiche Kenntnisse über relevante Forschungsmethoden und -strate-
gien, die sie befähigen, die entsprechenden wissenschaftlichen Methoden zur selb-
ständigen Lösung komplexer Probleme auch im Praxisumfeld anzuwenden. Die konti-
nuierliche Weiterentwicklung der Studieninhalte und der Organisation des Studienver-
laufs sowie eine gewachsene Verbindung zur Wirtschaft machen das Masterpro-
gramm zu einem Spezialstudium mit breiter fachlicher Fundierung. 
 
Ziel des Masterstudiengangs ist die Ausbildung wissenschaftlich geschulter Absolven-
tinnen und Absolventen mit der Befähigung zur erfolgreichen beruflichen Tätigkeit in 
dem gewählten Vertiefungsbereich. Neben der differenzierten ökonomischen Fach- 
und Methodenkompetenz und der Beherrschung des betriebswirtschaftlichen Instru-
mentariums sollen sie sich darüber hinaus konzeptionell-analytische Fähigkeiten aneig-
nen, um auf Veränderungen globalisierter Märkte angemessen reagieren zu können. 
Neben der Erweiterung der beruflichen Perspektiven im außeruniversitären Arbeits-
markt sollen auch die universitären Karrierechancen der Studierenden verbessert und 
der akademische Nachwuchs gefördert werden. Die Forschungskompetenzen und 
die Promotionsfähigkeit der Studierenden werden im Masterstudium ausgebildet, um 
eine wissenschaftliche Weiterbildung zu ermöglichen. Neben den Zielen und Lehrin-
halten des Masterstudiengangs kennzeichnen zudem der mit über 90% hohe Anteil der 
Lehrenden mit einer Habilitation sowie die Ausstattung der Fakultät das forschungsori-
entierte Profil des Masterstudiengangs. 
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1.2 Aufbau des Masterstudiengangs 

In der Masterlinie „Accounting and Finance“ wird ein Großteil der Lehre von den fach-
lich eng zusammenarbeitenden Lehrstühlen aus den Bereichen Rechnungswesen, 
Wirtschaftsprüfung und Controlling; Steuerlehre; Betriebliche Finanzwirtschaft und Ban-
ken; Versicherungsbetriebslehre und Risikomanagement; Finance sowie Interne Revi-
sion und Corporate Governance bereitgestellt. Das Programm wird von ausgewählten 
allgemeineren Management-Modulen und fachlich ebenfalls spezialisierten VWL-Mo-
dulen flankiert. Ein Mobilitätsfenster ermöglich eine weitere fachnahe Spezialisierung 
oder den erleichterten Transfer von Leistungen aus einem Auslandsstudium.  
 
Die Vertiefungslinie „Finance and Data Analytics“ vereint zwei zentrale Säulen der mo-
dernen Finanzwirtschaft: Einerseits den Bereich „Finance“, welcher sowohl finanzie-
rungstheoretische Konzepte als auch aktuelle Erkenntnisse der empirischen Finanzfor-
schung beinhaltet, und andererseits „Data Analytics“, der sich auf die Prozesse und 
Methoden der Datenanalyse und -verarbeitung konzentriert. Das Hauptanliegen die-
ser Vertiefungslinie ist es, eine fundierte akademische Ausbildung zu gewährleisten, die 
den Fokus sowohl auf zukunftsweisende Forschungsmethoden legt als auch die aktu-
ellen finanzwirtschaftlichen Entwicklungen integriert. Um sowohl in der Wissenschaft als 
auch in der Praxis erfolgreich zu bestehen, ist ein tiefes Verständnis der Finanzmärkte 
unerlässlich, ergänzt durch fundierte methodische Kenntnisse der Datenanalyse mit 
maschinellem Lernen und künstlicher Intelligenz, um nachhaltige und fundierte Ent-
scheidungen zu treffen. 

 

Der Schwerpunkt der Masterlinie „Sustainability Management and Reporting“ liegt auf 
der Verknüpfung der betriebswirtschaftlichen Elemente nachhaltiger Unternehmens-
führung (Management, Governance, Reporting) mit gesellschafts- und insbesondere 
umweltpolitischen Perspektiven und der Vermittlung der unterstützenden Methoden 
der Datenanalyse. Zusätzlich beinhaltet die Linie wirtschaftsnahe Anwendungsfächer 
wie „Mobilität“, „Finance“ und „Risikomanagement“, aber auch Themengebiete aus 
anderen Disziplinen wie Energie- und Wasserwirtschaft, Technologieentwicklung oder 
Immobilien.  

 

Bei der Wahl der breiter gefächerten Vertiefungslinie „Management and Economics“ 
kombinieren die Studierenden zwei betriebswirtschaftliche und einen volkswirtschaftli-
chen Schwerpunkt. Das Mobilitätsfenster im Umfang von 15 Credits bietet Studieren-
den die Möglichkeit, Credits aus wirtschaftswissenschaftlichen Lehrveranstaltungen 
auf Masterniveau, die im Rahmen eines Auslandsstudiums erbracht wurden, ohne 
fachliche Äquivalenzprüfung anrechnen zu lassen. Studierenden, die das Mobilitäts-
fenster durch Lehr- und Prüfungsleistungen an der Universität Duisburg-Essen füllen 
möchten, stehen alle nicht bereits im Rahmen eines Schwerpunktfachs gewählten Mo-
dule (exklusive platzbeschränkter Seminare) sowie ein mind. jährlich aktualisierter, zu-
sätzlicher Modulkatalog zur Verfügung. Auch diese Masterlinie beinhaltet zwar neben 
dem in allen Mastervertiefungen verpflichtenden Forschungsmethodenmodul „Eco-
nometrics (Master)“ ein obligatorisches Grundlagenprogramm; allerdings stehen hier 
die Wahlfreiheit der Studierenden und das flexibel auf sehr unterschiedliche Berufsziele 
anpassbare Studienprogramm im Vordergrund.  
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1.3 Tätigkeits- und Berufsfelder 

Die Arbeitsfelder reichen von selbständiger Tätigkeit (z. B. Steuerberatung, Wirtschafts-
prüfung, Unternehmensberatung) über die Beschäftigung in Industrieunternehmen so-
wie Dienstleistern – und dort je nach gewählten Schwerpunkten z. B. in den Bereichen 
Unternehmensführung, Verkauf/Marketing, Vertriebs- oder Projektmanagement, Per-
sonal- und Ausbildungswesen, Finanz- und Rechnungswesen, Controlling, Produktion, 
Risikomanagement, Revision und Logistik – bis hin zur Tätigkeit im Öffentlichen Dienst 
oder in Einrichtungen, die dem Öffentlichen Dienst nahe stehen (z. B. Kammern, Wirt-
schaftsverbände, Gewerkschaften). 
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2 Masterlinie Accounting and Finance 

2.1 Bereich Accounting and Finance I 

Bereich: Accounting and Finance I 

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 1. oder 2. Semester 

Zugehörige Module: Wirtschaftsprüfung 5 Cr. 

Bankwirtschaft  5 Cr. 

Rechtsformwahl und Umwandlung 5 Cr. 

Einführung in die Optionsbewertung 5 Cr. 

Advanced Corporate Governance 5 Cr. 

Interne Revision I 5 Cr. 

Summe Credits: (vier der o. g. Module absolviert) 20 Cr. 
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2.1.1 Wirtschaftsprüfung 

Modulname:  Wirtschaftsprüfung 

Modulbeauftragter/ 
Dozent:  

Prof. Dr. Annette G. Köhler 

Inhalt:  1. Grundlagen der Wirtschaftsprüfung 

2. Der risikoorientierte Prüfungsansatz 

3. Besonderheiten bei der Fraud-Prüfung 

4. Besonderheiten bei der Going-Concern-Prüfung 

5. Interne Qualitätssicherung und externe Qualitätskon-
trolle 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• aktuelle Entwicklungen in der Wirtschaftsprüfung zu be-

nennen, 
• nach einer theoriegeleiteten Darstellung der ökonomi-

schen Motivation von internen und externen Prüfungsin-
stitutionen, die Abschlussprüfung sowie ausgewählte 
über die Abschlussprüfung hinaus gehende Dienstleis-
tungen von Wirtschaftsprüfungsgesellschaften und die 
Grundlagen des betrieblichen Prüfungswesens - insbe-
sondere den risikoorientierten Prüfungsansatz - zu be-
schreiben, 

• die Besonderheiten bei der Fraud- und der Going-Con-
cern Prüfung zu erläutern und sowohl die interne wie 
auch die externe Qualitätskontrolle darzustellen, 

• das prüferische Vorgehen allgemein und speziell das 
Vorgehen bei einer Fraud- oder Going-Concern Prüfung 
zu erklären und in Grundzügen in der Praxis anzuwenden 
und zu analysieren sowie 

• die Notwendigkeit und die Durchführung von Qualitäts-
kontrollen zu erläutern und zu evaluieren. 

Literatur:  
 

1. Marten, K.-U./Quick, R./Ruhnke, K. (2006): Lexikon der 
Wirtschaftsprüfung, Stuttgart 2006. 

2. Marten, K.-U./Quick, R./Ruhnke, K. (2020): Wirtschafts-
prüfung, 6. Aufl., Stuttgart 2020. 

3. Förschle, G./Peemöller, V. (Hrsg.) (2004): Wirtschafts-
prüfung und Interne Revision, Heidelberg 2004, S. 224-
228. 

4. Freidank, C.C./Lachnit, L./Tesch, J. (Hrsg.) (2007): Vah-
lens großes Auditing Lexikon, München 2007. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 



Accounting and Finance I   14 

 

Geplante Gruppen-
größe: 

90 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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2.1.2 Rechtsformwahl und Umwandlung 

Modulname:  Rechtsformwahl und Umwandlung 

Modulbeauftragter/ 
Dozent:  

Prof. Dr. Inga Hardeck 

Inhalt:  
 

1. Allgemeines zur Rechtsformwahl 

2. Laufende Besteuerung der Rechtsformen 

3. Besteuerung von Sonderrechtsformen 

4. Besteuerung bei Umwandlungen 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden des Moduls sind die Studie-
renden in der Lage, die verschiedenen rechtsformabhän-
gigen Besteuerungsgrundsätze näher zu verstehen und in 
der Praxis gestaltend auf die Frage der Rechtsformwahlent-
scheidung anzuwenden. Weiterhin sind die Studierenden 
mit den steuerlichen Konsequenzen von Umwandlungen 
sowie hiermit verbundenen steuerlichen Risiken vertraut. 

Literatur: 1. Schreiber/Kahle/Ruf (2022): Besteuerung der Unter-
nehmen, 5 Aufl., Berlin/Heidelberg: Springer. 

 
 

2. König/Maßbaum/Sureth (2021): Besteuerung und 
Rechtsformwahl, 8. Aufl., Herne: NWB. 

3. Scheffler (2020), Besteuerung von Unternehmen, 
Band III: Steuerplanung, 3. Aufl., Heidelberg: C.F. Mül-
ler. 

4. Brähler/Krenzin (2020): Umwandlungssteuerrecht. 
Grundlagen für Studium und Steuerberaterprüfung, 
11. Aufl., Wiesbaden: Springer Gabler. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 
Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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2.1.3 Bankwirtschaft 

Modulname: Bankwirtschaft 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

1. Theorie der Finanzintermediation 

2. Charakterisierung des Bankensystems, 
Geschäftsmodelle von Banken 

3. Erklärungen für die Existenz von Banken (Modell von 
Diamond) 

4. Bankenstrukturen, -märkte und -wettbewerb 

5. Teilbereiche von Banken wie Kreditgeschäft, 
Einlagengeschäft und Verbriefung 

6. Risiken und Risikomanagement in Banken 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage,  
• die theoretische Fundierung der Finanzintermediation 

wiederzugeben, 
• verschiedene Geschäftsmodelle von Banken zu charak-

terisieren,  
• den Wettbewerb von Banken in verschiedenen Märkten 

zu analysieren sowie  
• bankbetriebliche Risikoarten zu identifizieren und zu 

quantifizieren.  

Literatur:  
 

Hartmann-Wendels, Thomas; Pfingsten, Andreas; Weber, 
Martin (2019): Bankbetriebslehre. 7. Auflage. Springer, Ber-
lin.  

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine  

Geplante Gruppen-
größe: 

100 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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2.1.4 Einführung in die Optionsbewertung 

Modulname: Einführung in die Optionsbewertung 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Antje Mahayni 

Inhalt:   1. Grundlagen 

2. Grundprinzip der Bewertung 

3. Kombinationen und Auszahlungsprofile von Optionen 

4. Verteilungsfreie Bewertungsgrenzen 

5. Ein-Perioden-Model unter Unsicherheit  

6. Optionen und Marktvollständigkeit  

7. Binomialmodell  

8. Black-Scholes Modell 

Lernergebnisse: Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Eigenschaften von derivativen Finanzinstrumenten zu er-

läutern, 
• das Bewertungsprinzip von Derivaten unter Ausschluss 

von Arbitrage anzuwenden, 
• zu beschreiben, was unter Marktvollständigkeit verstan-

den wird und den Einsatz von Optionen zu analysieren, 
• die Bewertung von Optionen in Finanzmarktmodellen 

durchzuführen, 
•  Finanzmarktmodelle zu erklären und zu unterscheiden.   

Literatur:  
 

1. Baxter, M., A. Rennie (2001): Financial Calculus, Cam-
bridge University Press. 

2. Bingham, N., R. Kiesel (2004): Risk Neutral Valuation, 
Springer. 

3. Björk, T. (1998): Arbitrage Theory in Continuous Time, 
Oxford University Press. 

4. Hull, J.C. (1997): Options, Futures, and Other Deriva-
tives, 3rd edition, New Jersey: Prentice Hall. 

5. Sandmann, K. (2000): Einführung in die Stochastik der 
Finanzmärkte, Springer: Heidelberg. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 
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Credits:  5 
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2.1.5 Advanced Corporate Governance 

Modulname: Advanced Corporate Governance 

Modulbeauftragter/Do-
zent: 

Prof. Dr. Marc Eulerich 

Inhalt:  
 

1. Business Ethics 

2. Governance of IT 

3. Governance of AI 

4. AI-driven Decision Making in the Board Room 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieser Veranstaltung sind die 
Studierenden in der Lage die Aufgaben und Ziele der ver-
schiedenen Akteure/Säulen der Corporate Governance in 
der modernen Zeit der technologie-getriebenen Unterneh-
mensführung darzustellen und zu analysieren.  
Vor dem Hintergrund ausgewählter Modelle erwerben die 
Studierenden fundierte Kenntnisse über die Funktionsweise 
und Ziele verschiedener Governance Mechanismen und 
aktueller Entwicklungen im Kontext von IT und KI. 
Durch die Integration der verschiedenen Themengebiete 
Diversity, Ethik und Technologieentwicklung werden die Stu-
dierenden befähigt, verschiedene gesellschaftliche Pro-
zesse und technologische Entwicklungen zu hinterfragen 
und zu prüfen, um so ihre Entscheidungskompetenz zu stär-
ken. Zusätzlich werden die Entscheidungsprozesse von Vor-
stand und Aufsichtsräten vor dem Hintergrund von KI-gene-
rierten Informationen diskutiert. 
Studierende sind somit in der Lage die Notwendigkeit guter 
Corporate Governance, auch von Technologie und KI, so-
wie einer effektiven Internen Revisionsabteilung kritisch zu 
diskutieren. 

Literatur:  
 

1. Aktuelle Forschungspapiere zum Thema Governance 
von IT und KI. 

2. Welge/Eulerich (2023): Corporate Governance Man-
agement, 3. Aufl., Wiesbaden 

4. Mintz/Morris, R. E. (2013): Ethical Obligations and Deci-
sion Making in Accounting. 3. Aufl. New York: 
McGraw-Hill Education 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Das Modul „Corporate Governance“ aus dem Bachelorstu-
diengang Betriebswirtschaftslehre. Die Vorlesung steht Stu-
dierenden offen, die ihren Bachelorabschluss an einer an-
deren Hochschule erworben haben und entsprechende 
Kenntnisse nachträglich erwerben möchten. 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 
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Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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2.1.6 Interne Revision I 

Modulname: Interne Revision I 

Modulbeauftragter/ Do-
zent: 

Prof. Dr. Marc Eulerich 

Inhalt:  
 

1.  Die Revisionsabteilung 

2.  Standards der Internen Revision 

3.  Organisation der Internen Revision 

4.  Revisionsumfeld 

5.  Revisionsziele 

6.  Revisionsgrundsätze 

7.  Revisionsobjekte 

8.  Prüfungshandlungen 

9.  Revisionsergebnisse 

10.  Die Revisionsabteilung 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieser Veranstaltung sind die 
Studierenden in der Lage, die Grundlagen, Methoden und 
Arbeitstechniken der Internen Revision zu verstehen und an-
zuwenden. Die Studierenden erwerben fundierte Grund-
kenntnisse über den Aufbau und die Arbeitsweise einer Re-
visionsabteilung. Vor dem Hintergrund einer geschlossenen 
Konzeption können die Studierenden systematisch die Re-
visionstätigkeit verstehen/analysieren und den Einsatz von 
Methoden/Techniken vorbereiten. 
Sie erarbeiten sich dafür aktuelle Grundlagen für die IR: 
• Gesetzliche Regeln: DCGK, BilMoG, MaRisk, COSO I und 

II; EU AI Act 
• Berufsstandards: Code of Ethics, Standards des IIA und 

des DIIR 
• Strategie und Führung: Geschäftsordnung, Geschäftsauf-

trag, Mitarbeiterorientierung, Internationalisierung und IT-
gestütztes Workflow-Management 

• IR-Prozesse: Risikoorientierte Revisionsplanung, Risikokata-
loge des DRSC und DIIR, Prüfung vor Ort mit Berichterstat-
tung und Follow-up, Data Analytics und künstliche Intelli-
genz zur Erhöhung von Effizienz und Effektivität. 

Literatur:  
 

1. Eulerich: Die Interne Revision, 2018. 

2. International Professional Practice Framework (2024) 

3. Bünis: Das 1x1 der Internen Revision, 2. Auflage 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse: Keine 

Geplante Gruppen-
größe 

60 
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Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Vorlesungssprache: Deutsch/Englisch 

Credits:  5 
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2.2 Bereich Accounting and Finance II 

Bereich: Accounting and Finance II 

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 1. oder 2. Semester 

Zugehörige Module: Steuerbilanzen 5 Cr. 

Internationale Rechnungslegung (Master) 5 Cr. 

Sustainable Finance 5 Cr. 

Management von Versicherungsrisiken 5 Cr. 

Financial Risk Management 5 Cr. 

Jahresabschlussanalyse und Unternehmensbewer-
tung 

5 Cr. 

Summe Credits: (vier der o. g. Module absolviert) 20 Cr. 
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2.2.1 Internationale Rechnungslegung (Master) 

Modulname: Internationale Rechnungslegung (Master)  

Modulbeauftragter/ 
Dozent:  

Prof. Dr. Annette G. Köhler 

Inhalt:  
 

1. Latente Steuern 

2. Pensionsverpflichtungen 

3. Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 

4. Finanzinstrumente und Hedge Accounting 

5. Leasing 

Lernergebnisse:  Das Modul vertieft das Wissen der Studierenden in Bezug 
auf die Bilanzierung von Vermögenswerten und Schulden 
gemäß den International Financial Reporting Standards 
(IFRS). Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind 
die Studierenden in der Lage, 
• spezifische Problemstellungen der Bilanzierung zu erläu-

tern,  
• bei der Bilanzerstellung und -analyse zentrale Abgren-

zungs- und Bewertungsprobleme zu erkennen und zu 
berücksichtigen. 

Literatur:  
 

1. Buchholz, Rainer (2021): Internationale Rechnungs-
legung - Die wesentlichen Vorschriften nach IFRS 
und HGB - mit Aufgaben und Lösungen, 15. Aufl., 
Berlin 2021. 

2. Pellens, B./Fülbier, U./Gassen, J./Sellhorn, T. (2021): 
Internationale Rechnungslegung, 11. Aufl., Stuttgart 
2021. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Buchhaltung und Abschluss, International Financial Ac-
counting I 

Geplante Gruppengröße: 90 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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2.2.2 Steuerbilanzen 

Modulname:  Steuerbilanzen 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Inga Hardeck 

Inhalt:  1. Konzeption der Steuerbilanz  

2. Bilanzierung und Bewertung von Wirtschaftsgütern 
und weiteren Bilanzposten 

3. Korrekturen des Bilanzergebnisses 

4. Steuerbilanzpolitik 

5. Besonderheiten bei Personengesellschaften 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden des Moduls sind die Studie-
renden mit der Konzeption der Steuerbilanz vertraut. Sie 
sind in der Lage, unter Nutzung handelsrechtlicher sowie 
steuerlicher Regelungen eine Steuerbilanz aufzustellen und 
hierbei mögliche Wahlrechte und Ermessensspielräume ziel-
gerichtet auszuüben. Darüber hinaus kennen sie notwen-
dige Korrekturen des Bilanzergebnisses sowie bilanzielle Be-
sonderheiten bei Personengesellschaften.  

Literatur:  
 

1. Scheffler (2018): Besteuerung von Unternehmen, Band 
2: Steuerbilanz, 9. Aufl., Heidelberg: C.F. Müller. 

2.  Kahle/Kopp (2021): Grundzüge der Handels- und Steu-
erbilanz, 2. Aufl., München: Vahlen. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits: 5 
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2.2.3 Jahresabschlussanalyse und Unternehmensbewertung 

Modulname: Jahresabschlussanalyse und Unternehmensbewertung 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Jochen Theis 

Inhalt:  
 

1. Grundlagen der Bilanzanalyse 

2. Finanzwirtschaftliche Bilanzanalyse 

3. Erfolgswirtschaftliche Bilanzanalyse 

4. Grundsätze zur Ermittlung des Unternehmenswerts 

5. Prognose der künftigen finanziellen Überschüsse 

6. Kapitalisierung der künftigen finanziellen Überschüsse 

7. Bewertungsverfahren 

8. Besonderheiten bei der Unternehmensbewertung 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden des Moduls sind die Studie-
renden in der Lage, 
• ausgehend vom IDW S 1 die Grundlagen und Problem-

bereiche der Unternehmensbewertung zu definieren, 
• zentrale Kennzahlen der Investitions-, Finanzierungs-, Li-

quiditäts- sowie Rentabilitätsanalyse anzuwenden und 
zu interpretieren sowie 

• aus unternehmensinterner Sicht Ansatzpunkte zur Unter-
nehmenssteuerung und aus unternehmensexterner Sicht 
die Basis zur Vorbereitung von Investitionsentscheidun-
gen zusammenzufassen. 

Literatur:  
 

1. Coenenberg, A. G. (2021): Jahresabschluss und Jah-
resabschlussanalyse, 26. Aufl., Stuttgart 2021. 

2. Küting, K., Weber, C.-P. (2015): Die Bilanzanalyse - Be-
urteilung von Abschlüssen nach HGB und IFRS,  
11. Aufl., Stuttgart 2015. 

4. Ballwieser, W., Hachmeister, D. (2021): Unternehmens-
bewertung – Prozess, Methoden und Probleme, 6. 
Aufl., Stuttgart 2021. 

5. IDW S 1 (i.d.F. 2008): Grundsätze zur Durchführung 
von Unternehmensbewertungen. 

6. WP Handbuch – Wirtschaftsprüfung und Rechnungsle-
gung, 17. Aufl., Düsseldorf 2021. 

Leistungsnachweis: Hausarbeit 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
4 Stunden Übung 
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122 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch und Englisch 

Credits:  5 
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2.2.4 Sustainable Finance 

Modulname: Sustainable Finance 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

1. Sustainable Finance und Socially Responsible Invest-
ing 

2. Kategorisierung, Messung und Management von 
Nachhaltigkeitsrisiken 

3. Nachhaltigkeitsthematik in der Regulierung 

4. Nachhaltige Finanzprodukte und Anlagestrategien 

5. Nachhaltige Unternehmensfinanzierung 

6. Aktuelle Entwicklungen und Initiativen 

7. Diskussion aktueller Forschung 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Nachhaltigkeitsrisiken zu identifizieren und zu quantifizie-

ren, 
• Nachhaltige Anlagen und Finanzierungen zu bewerten,  
• Aktuelle Diskussionen zur Sustainable Finance zu berei-

chern sowie 
• aktuelle Forschung aus dem Bereich Sustainable Fi-

nance zu verstehen und zu bewerten.  

Literatur:  
 

1. Schoenmaker, Dirk; Schramade, Willem (2019): Princi-
ples of Sustainable Finance, Oxford University Press, 
Oxford.  

2. Carè, Rosella (2018): Sustainable Banking, Palgrave, 
Cham. 

3.  Aktuelle Forschungsliteratur 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine  

Geplante Gruppen-
größe: 

70 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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2.2.5 Management von Versicherungsrisiken 

Modulname: Management von Versicherungsrisiken 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Antje Mahayni 

Inhalt:   1. Grundlagen (Versicherbarkeit von Risiken, versiche-
rungstechnische Risiken, Ausgleich im Kollektiv und in 
der Zeit, Risikotransfer als Transfer einer Wahrschein-
lichkeitsverteilung, Sicherheitsaufschlag, Prämienprin-
zipien) 

2. Sterberisiko (Modellierungen des Sterberisikos, Mortali-
tätsrate, Sterbeverteilungen, Modellkalibrierung) 

3. Lebensversicherung (Grundformen der Lebensversi-
cherung, Prämienkalkulation, Überschussbeteiligung)  

4. Rentenversicherung (Annuitäten, Variable Annuitä-
ten) 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind  die Stu-
denten in der Lage, 
• Versicherungsrisiken zu analysieren und zu modellieren, 
• diversifizierbare Risiken und gehandelte Risiken zu unter-

scheiden und zu bewerten, 
• die Kalkulation von Risikoprämien bei unterschiedlichen 

Formen von Lebensversicherungsverträgen nachzuvoll-
ziehen, 

• Formen der Überschussbeteiligung in der Lebensversi-
cherung zu modellieren, 

• Anlagestrategien zu beurteilen, 
• die Problematik der (privaten) Altersvorsorge kritisch zu  

reflektieren.   

Literatur 1. Milevsky, M. A. (2006): The Calculus of Retirement In-
come – Financial Models for Pension Annuities and Life 
Insurance, Cambridge University Press 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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2.2.6 Financial Risk Management 

Modulname: Financial Risk Management 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Martin Hibbeln 

Inhalt:  
 

1. Anleihen, Renditen und Zinsderivate 

2.  Zinsexposure und Durationskonzept 

3. Immunisierungs- und Hedgingstrategien bei Zinsände-
rungsrisiken 

4. Grundlagen des Kreditrisikomanagements 

5. Instrumente des passiven und aktiven Kreditrisikoma-
nagements 

6. Die Finanzkrise und die Verbriefung von Krediten 

7. Die Rolle von Ratings und Ratingagenturen 
auf den Finanzmärkten 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• relevante Risiken in Finanzinstituten zu messen, zu be-

werten und zu steuern, 
• insbesondere Zinsrisiken und Kreditrisiken zu quantifizie-

ren und zielgerichtet zu steuern, 
• sowie die Funktionsweise von Zins- und Kreditderivaten 

zu verstehen und diese im Risikomanagement einzuset-
zen. 

Literatur: 1. Hull, J.C. (2023): Risk Management and Financial Insti-
tutions, 6. Auflage, Wiley. 

2. Hartmann-Wendels, T./Pfingsten, A./Weber, M. (2019): 
Bankbetriebslehre, 7. Auflage, Springer Gabler. 

3. Ausgewählte Artikel aus Finanzjournalen. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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2.3 Seminare in Accounting and Finance 

Bereich: Seminare in Accounting and Finance 

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 2./3./4. Semester 

Zugehörige Module: Seminar Rechnungswesen, Wirtschaftsprüfung 
und Controlling 

5 Cr. 

Seminar Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 5 Cr. 

Seminar Banking and Finance 5 Cr. 

Seminar Versicherungsbetriebslehre und Risiko-
management 

5 Cr. 

Seminar Finance 5 Cr. 

Seminar Interne Revision und Corporate Govern-
ance 

5 Cr. 

Summe Credits:  (drei der o. g. Module absolviert) 15 Cr.  
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2.3.1 Seminar Rechnungswesen, Wirtschaftsprüfung und Controlling 

Modulname: Seminar Rechnungswesen, Wirtschaftsprüfung und Con-
trolling 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Annette G. Köhler 

Inhalt:  
 

Aktuelle Themen aus Rechnungswesen, Wirtschaftsprüfung 
und Controlling. 

Lernergebnisse: 
 

Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Themen aus den Bereichen der Rechnungslegung, der 

Wirtschaftsprüfung und dem Controlling zu diskutieren, 
• ein vorgegebenes Thema nach den Methoden wissen-

schaftlichen Arbeitens selbstständig in einer schriftlichen 
Seminararbeit zu systematisieren und die Ergebnisse ei-
nem Publikum vorzustellen, 

• die analytischen, formalen und methodischen Techni-
ken wissenschaftlichen Arbeitens anzuwenden und so-
mit unter anderem auf die bevorstehende Masterarbeit 
vorbereitet zu werden sowie 

• Präsentationstechniken anzuwenden und ihre Kommuni-
kationsfähigkeiten zu verbessern. 

Literatur:  
 

Literaturangaben variieren nach Themengebiet. 
Theisen, Manuel René (2017): Wissenschaftliches Arbeiten, 
17. Aufl., München 2017. 

Leistungsnachweis: Hausarbeit und Präsentation 

Vorkenntnisse:   

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar  

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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2.3.2 Seminar Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 

Modulname:  Seminar Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Inga Hardeck 

Lernergebnisse:  Die Studierenden schreiben selbständig eine Arbeit zu ei-
nem ausgewählten Thema und präsentieren ihre Ergeb-
nisse vor einem Publikum aus Experten von Studierenden, 
Wissenschaftlern und ggf. Praktikern. Dabei erarbeiten die 
Studierenden die notwendigen akademischen Fertigkei-
ten, um ein vorgegebenes Thema selbständig zu erschlie-
ßen und zu verteidigen. Sie werden dabei vom wissen-
schaftlichen Personal betreut. 

Literatur:  Literaturangaben variieren nach Themengebiet. 

Leistungsnachweis: Hausarbeit und Präsentation 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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2.3.3 Seminar Banking and Finance 

Modulname: Seminar Banking and Finance 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

Introduction to and intensive work with current empirical 
papers from the field of Finance. Students will present and 
critically discuss selected papers in class.  
The seminar covers current papers on topics from the ar-
eas of Banking, Behavioral Finance or Corporate Finance 
that are published (or to be published) in leading aca-
demic journals. 

Lernergebnisse:  Factual knowledge: Knowledge on current topics from 
the areas of Banking, Behavioral Finance or Corporate Fi-
nance;  
Knowledge of methods: Application of quantitative and 
econometric methods;  
Transfer competence: Transfer of fundamental 
knowledge to current topics (in Finance);  
Normative-evaluative knowledge: Self-contained selec-
tion, use and assessment of factual knowledge and me-
thodic competences;  
Students acquire the following key competencies: 
• Evaluation of current research 
• Critical assessment and discussion of current research 
• Self-organization to complete complex projects 
• Extension of skills needed to write brief written reports 

and perform oral presentations 

Literatur:  Aktuelle Forschungsliteratur zu ausgewählten Themen 

Leistungsnachweis: Seminararbeit, Präsentation (Dauer: 20 Minuten)  

Vorkenntnisse:  Econometrics  

Geplante Gruppengröße: 30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar 
12 Stunden begleitende Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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2.3.4 Seminar Versicherungsbetriebslehre und Risikomanagement 

Modulname: Seminar Versicherungsbetriebslehre und Risikomanage-
ment 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Mahayni 

Lernergebnisse: 
 

Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Themen aus den Bereichen des Risikomanagements von 

Versicherungen und Banken zu diskutieren, 
• ein vorgegebenes Thema selbstständig zu erarbeiten 

und Ergebnisse aus der Forschung kritisch zu hinterfragen 
sowie 

• die Erkenntnisse in schriftlicher Form und durch Präsenta-
tion vor einem Publikum vorzustellen. 

Literatur:  
 

Aktuelle Literatur zu ausgewählten Themen. 

Leistungsnachweis: Seminararbeit, Präsentation 

Vorkenntnisse:   

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 



Seminare in Accounting and Finance   36 

 

2.3.5 Seminar Interne Revision und Corporate Governance 

Modulname: Seminar Interne Revision und Corporate Governance 

Modulbeauftragter/ Do-
zent: 

Prof. Dr. Marc Eulerich 

Inhalt:  
 

• Discussion on current scientific Literature on Internal Au-
dit & Artificial Intelligence 

• Development of Use Cases 

Lernergebnisse: 
 

Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Die aktuelle wissenschaftliche Diskussion zum Thema Au-

dit und AI zu verstehen und die genutzten Methoden 
und Ergebnisse kritisch zu bewerten, 

• einen selbstentwickelten Use Case nach den Methoden 
wissenschaftlichen Arbeitens selbstständig in einer 
schriftlichen Seminararbeit zu systematisieren und die Er-
gebnisse einem Publikum vorzustellen, 

• die analytischen, formalen und methodischen Techni-
ken wissenschaftlichen Arbeitens anzuwenden und so-
mit unter anderem auf die bevorstehende Masterarbeit 
vorbereitet zu werden sowie 

• Präsentationstechniken anzuwenden und ihre Kommu-
nikationsfähigkeiten zu verbessern. 

Literatur:  Literaturangaben variieren nach Themengebiet. 

Leistungsnachweis: Hausarbeit und Präsentation, Fallstudienbearbeitung 

Vorkenntnisse:  Interne Revision I 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar  

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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2.3.6 Seminar Finance 

Modulname: Seminar Finance 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Martin Hibbeln 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieser Veranstaltung sind 
die Studierenden in der Lage, 
• aktuelle Themen aus dem Bereich Finance zu diskutie-

ren, 
• ein vorgegebenes Thema selbstständig zu erarbeiten 

und Ergebnisse aus der Forschung kritisch zu hinterfra-
gen, 

• die analytischen, formalen und methodischen Techni-
ken wissenschaftlichen Arbeitens anzuwenden und so-
mit unter anderem auf die bevorstehende Masterarbeit 
vorbereitet zu werden sowie 

• Präsentationstechniken anzuwenden und ihre Kommu-
nikationsfähigkeiten zu verbessern. 

Literatur: Aktuelle Literatur zu ausgewählten Themen. 

Leistungsnachweis: Seminararbeit, Präsentation 

Vorkenntnisse:  Econometrics, Englischkenntnisse für Literaturarbeit 

Geplante Gruppen-
größe: 

20 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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2.4 Mobilitätsfenster für Accounting and Finance 

Bereich: Mobilitätsfenster 

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 3. Semester 

Ausgestaltung: Im Mobilitätsfenster haben Studierende die Möglichkeit, 
Credits aus wirtschaftswissenschaftlichen Lehrveranstal-
tungen auf Masterniveau, die im Rahmen eines Auslands-
studiums erbracht wurden, in einem Umfang von bis zu 20 
Credits ohne fachliche Äquivalenzprüfung anrechnen zu 
lassen. Studierenden, die das Mobilitätsfenster durch 
Lehr- und Prüfungsleistungen an der Universität Duisburg-
Essen füllen möchten, stehen dafür die im Folgenden auf-
geführten Module zur Verfügung: 

Zugehörige Module: Management von Marktrisiken 5 Cr.  

Controlling 5 Cr. 

Konzernrechnungslegung 5 Cr. 

Taxation and Sustainability 5 Cr. 

Asset Pricing 5 Cr. 

International Taxation 5 Cr. 

Wertpapier- und Portfoliomanagement 5 Cr. 

Empirical Finance 5 Cr. 

Interne Revision II 5 Cr. 

Machine Learning in Finance 5 Cr. 

Steuerliches Verfahrensrecht 5 Cr. 

IT Audit and Cybersecurity 5 Cr. 

Praxiseinblicke Bank- und Finanzwirtschaft 5 Cr. 

Trends in Internal Auditing and Corporate Gov-
ernance 

5 Cr. 

Summe Credits:  (vier der o. g. Module absolviert) 20 Cr.  
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2.4.1 Management von Marktrisiken 

Modulname: Management von Marktrisiken 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Antje Mahayni 

Inhalt:  1. Management von Marktrisiken 
- Delta 
- Gamma  
- Vega  
- Theta 
- Rho 
- Bestimmung der Sensitivitätskennzahlen 
- Hedging 

2. Zinsrisiko  
- Zinsbegriffe, -produkte und -struktur 
- Zusammenhänge zwischen Begriffen und Produk-

ten 
- Aufbau der Zinsstruktur 
- Zinsänderungsrisiko 
- Grundlegende Bewertungsansätze 
- Kennzahlen (Duration und Konvexität) 
- Modellunabhängige Bewertung 

3. Kapitalanlage/Asset Allocation 
- Portfoliooptimierungsansätze 

Lernergebnisse: 
 

Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
denten in der Lage, 
• Marktrisiken zu bewerten und Absicherungsstrategien zu 

entwickeln, 
• Zinsänderungsrisiken zu beurteilen und auf grundle-

gende Kenntnisse im Bereich von Zinsprodukten zurück-
zugreifen, 

• Anlagestrategien zu beurteilen, 
• Grundlagen der Portfoliooptimierung zu verstehen 

Literatur:  
 

Aktuelle Literaturhinweise werden im Rahmen der Veran-
staltung zur Verfügung gestellt. 

Leistungsnachweis: Klausur; Dauer 60 Minuten  

Vorkenntnisse:  Einführung in die Optionsbewertung, Management von 
Versicherungsrisiken 

Geplante Größe: 30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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2.4.2 Controlling 

Modulname: Controlling 

Modulbeauftragter/ 
Dozent:  

Prof. Dr. Annette G. Köhler 

Inhalt:  
 

1. Grundlagen des Controlling 

2.1 Portfolio-Analyse 

2.2 Target Costing 

2.3 Wertorientiertes Controlling 

3.1 Prozesskostenrechnung 

3.2 Abweichungsanalyse 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• einen Überblick über die derzeit gängigen Controlling-

Konzeptionen sowie die theoretischen Grundlagen des 
Controllings zu geben (besonderes Augenmerk liegt 
dabei auf den Elementen Planung, Kontrolle, Informa-
tion und Koordination),  

• die Abgrenzung von operativem und strategischem 
Controlling anhand spezifischer Kriterien vorzunehmen, 

• sowohl ausgewählte strategische wie auch operative 
Controlling-Instrumente zu beschreiben und anzuwen-
den, Methoden zur Umwelt- und Unternehmensanalyse 
anzuwenden und deren theoretische Fundierung zu er-
klären, 

• ein breites Spektrum wertorientierter Kennzahlen auf 
Wertbeitrags- und Rentabilitätsbasis anzuwenden sowie 
mit dem sog. Economic Value Added ein Konzept zur 
wertorientierten Erfolgsrechnung und Unternehmens-
steuerung anzuwenden und orientiert an den Zielen 
des Shareholder Value-Ansatzes einen Zusammenhang 
zwischen externer Kapitalmarktperspektive und interner 
Steuerung herzustellen. 

Literatur:  
 

1. Coenenberg, A. G. (2016): Kostenrechnung und Kos-
tenanalyse, 9. Auflage, Stuttgart 2016. 

2. Horváth, P. (2020): Controlling, 14. Auflage, München 
2020. 

4. Küpper, H.-U. (2013): Controlling - Konzeption, Aufga-
ben, Instrumente, 6. Auflage, Stuttgart 2013. 

5. Weber, J./Schäffer, U. (2022): Einführung in das Con-
trolling, 17. Auflage, Stuttgart 2022. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 
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Geplante Gruppen-
größe: 

90 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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2.4.3 Konzernrechnungslegung 

Modulname: Konzernrechnungslegung 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Annette G. Köhler 

Inhalt:  
 

1. Grundlagen der Konzernrechnungslegung 

2. Verpflichtung zur Aufstellung eines Konzernabschlus-
ses 

3. Konsolidierungskreis 

4. Vorbereitung der Einzelabschlüsse für den Einbezug in 
den Konzernabschluss 

5. Kapitalkonsolidierung 

6. Schuldenkonsolidierung 

7. Zwischenergebniseliminierung 

8. Konsolidierung der GuV 

9. End- und Übergangskonsolidierung 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• die theoretischen Grundlagen der Konzernrechnungsle-

gung zu beschreiben und die Konsolidierungsmethoden 
insbesondere im Hinblick auf die Informationsbedürfnisse 
der Kapitalmarktteilnehmer zu erarbeiten, 

• aufbauend auf den Kenntnissen im Bereich des Einzelab-
schlusses anhand von Beispielen die Notwendigkeit einer 
Konzernrechnungslegung für wirtschaftlich verbundene 
Unternehmen aufzuzeigen und verschiedene Konzern-
theorien zu erläutern und darauf aufbauend einen Beur-
teilungsmaßstab für die Konsolidierungsmaßnahmen zu 
definieren, 

• neben der Verpflichtung zur Aufstellung eines Konzern-
abschlusses und der Abgrenzung der darin einzubezie-
henden Unternehmen sämtliche Konsolidierungsmaß-
nahmen nach HGB detailliert zu untersuchen und einen 
Konzernabschluss aus vorliegenden Einzelabschlüssen zu 
erstellen und 

• bei Methodenwahlrechten eine geeignete und begrün-
dete Auswahl zu treffen und dabei zwischen den Infor-
mationsbedürfnissen der Rechnungslegungsadressaten 
und den durch die Informationsvermittlung entstehen-
den Kosten auf Seiten der Konzernabschlussersteller kri-
tisch abzuwägen. 

Literatur:  1. Baetge, J./Kirsch, H.-J./Thiele, S. (2021): Konzernbilan-
zen, 14. Aufl., Düsseldorf 2021. 
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 2. Coenenberg, A. G./Haller, A./Schulze, W. (2021): Jah-
resabschluss und Jahresabschlussanalyse, 26. Aufl., 
Stuttgart 2021. 

3. Gräfer, H./Scheld, G. A. (2016): Grundzüge der Kon-
zernrechnungslegung, 13. Aufl., Berlin 2016. 

4. Küting, K./Weber, C.-P. (2018): Der Konzernabschluss, 
14. Aufl., Stuttgart 2018. 

5. Steiner, E./Orth, J./Schwarzmann, W. (2010): Konzern-
rechnungslegung nach HGB und IFRS, Stuttgart 2010. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Buchhaltung und Abschluss, Grundlagen des Jahresab-
schlusses, Externe Rechnungslegung 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 
Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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2.4.4 Taxation and Sustainability 

Modulname: Taxation and Sustainability 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Inga Hardeck 

Inhalt:  
 

1. Bedeutung von Nachhaltigkeit für die Steuerstrategie 
von Unternehmen 

2. Steuertransparenz 

3. Beitrag von Steuern zur Erreichung von Nachhaltig-
keitszielen 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden des Moduls sind die Studie-
renden mit dem wechselseitigen Zusammenhang von Steu-
ern und Nachhaltigkeit vertraut. Sie können insbesondere 
die Implikationen der steigenden Bedeutung von Nachhal-
tigkeit für die Steuerstrategie von Unternehmen einschät-
zen. Ferner sind sie mit den verschiedenen Instrumenten zur 
Schaffung steuerlicher Transparenz vertraut. Schließlich 
werden sie in die Lage versetzt, den möglichen Beitrag 
steuerpolitischer Instrumente zur Erreichung von Nachhal-
tigkeitszielen einzuschätzen. 

Literatur:  1. Desens et al. (2022): Steuern und Nachhaltigkeit – Dis-
kussion einer thematischen Verbindung, Schriftenreihe 
des Instituts Finanzen und Steuern. 

2. Kockrow et al. (2022): Steuerliche Transparenz und 
Nachhaltigkeitsberichterstattung, Schriftenreihe des 
Instituts Finanzen und Steuern. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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2.4.5 International Taxation 

Modulname: International Taxation 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Inga Hardeck 

Inhalt:  
 

1. Anknüpfungspunkte der Besteuerung 

2. Unilaterale und bilaterale Methoden zur Vermeidung 
der Doppelbesteuerung 

3. Unionrechtliche Vorgaben 

4. Internationale Steuerplanung 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden mit den vielfältigen Grundlagen des internatio-
nalen Steuerrechts vertraut. Sie sind in der Lage, die steuer-
lichen Konsequenzen von grenzüberschreitenden Sachver-
halten zu beurteilen, Risiken einzuschätzen und steuerpla-
nerische Überlegungen anzustellen. 

Literatur:  1. Jacobs (2023): Internationale Unternehmensbesteue-
rung, 9. Aufl., München: C.H. Beck. 

2. Brähler (2014): Internationale Besteuerung, 8. Aufl., 
Wiesbaden: Springer Gabler. 

3. Oats (2023): Principles of International Taxation, 9. 
Aufl., London: Bloomsbury Publishing. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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2.4.6 Asset Pricing 

Modulname: Asset Pricing 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

Das Modul behandelt Fragestellungen rund um den Be-
reich des Asset Pricing. Zunächst werden die Grundlagen 
der Finanzwirtschaft im Kontext des Asset Pricings vorgestellt 
und stochastische Diskountfaktoren diskutiert. Im weiteren 
Verlauf werden prominente Faktormodelle zusammen mit 
entsprechenden empirischen Untersuchungen ausführlich 
behandelt. Das Verhalten des Aktienmarktes und be-
kannte Kapitalmarktbeobachtungen wie bspw. das Equity 
Premium Puzzle, das IVOL-Puzzle werden thematisiert. Die 
Möglichkeiten zur Aktienkursprognose mit Hilfe von Internet- 
und/oder Social Media-Daten werden an aktuellen Bei-
spielen diskutiert.  
Die Vorlesungen des Moduls werden von einer Übung be-
gleitet in denen Studierende lernen eine Asset Pricing Stu-
die eigenständig durchzuführen. 

Lernergebnisse:  Fachkompetenz Wissen (professional expertise): 
Studierende... 
• kennen die theoretischen Grundlagen des Asset Pri-

cings. 
• erlangen vertiefendes Wissen über die Modellierung 

von Aktienkursen. 
• verstehen die Zusammenhänge zwischen verschiede-

nen ökonomischen Faktoren und Aktienkursen und die 
Möglichkeiten, diese zu beeinflussen. 

Fachkompetenz Fertigkeit (practical professional and ac-
ademic skills): 
Studierende... 
• können Asset Pricing Studien verstehen, selbständig im-

plementieren und interpretieren.  
• sind in der Lage Zusammenhänge zwischen komplexen 

Datenpunkten zu analysieren. 
Personale Kompetenz / Sozial (individual competences / 
social skills): 
Studierende…  
• beteiligen sich durch aktive Mitarbeit. 
• tragen durch Fragen und Diskussionsbeiträge zur Ver-

anstaltung bei. 
Personale Kompetenz / Selbstständigkeit (individual com-
petences / ability to perform autonomously): 
Studierende... 
• können mit Hilfe des Gelernten Aktienkurse analysieren 

und Prognosen für zukünftige Aktienkurse abgeben. 
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• verstehen existierende Lösungsvorschläge und sind in 
der Lage, diese kritisch zu bewerten. 

Literatur:  
 

1. Cochrane, J.H.: Asset Pricing. Princeton University 
Press, Princeton. 

2.  Aktuelle Forschungsliteratur 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Introduction to Data Analytics  

Geplante Gruppen-
größe: 

70 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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2.4.7 Wertpapier- und Portfoliomanagement (ersetzt Bankenaufsicht) 

Modulname: Wertpapier- und Portfoliomanagement 

Modulbeauftragter/Do-
zent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster / Dr. Klaus Schüler 

Inhalt:  
 

Das Modul befasst sich mit der Vermögensanlage von Pri-
vatkunden und dem Risikomanagement bei der Vermö-
gensanlage von Privatkunden. Nach einer Einführung in 
die theoretischen Inhalte der modernen Portfoliotheorie 
(Markowitz) befassen sich die Studierenden mit dem prak-
tischen Portfoliomanagement von privaten Vermögensan-
lagen. Anhand konkreter Fallstudien werden für unter-
schiedliche Profile von Investierenden Portfolios konstruiert. 
Die Ergebnisse werden als Konzept in Berichtform verfasst 
und in Form einer Kurzpräsentation der Kundin/dem Kun-
den vorgestellt. 
Die Veranstaltung ist im Sinne einer interaktiven Fallstudie 
angelegt und die Erarbeitung von Theorie und Methodik 
erfolgt gemeinsam in einem Workshop. 

Lernergebnisse:  Fachkompetenz Wissen (professional expertise): 
Studierende... 
• kennen die theoretischen Ansätze der modernen Port-

foliotheorie und Grundlagen des Portfoliomanage-
ments 

• kennen unterschiedliche Formen der Vermögensan-
lage 

• kennen betriebswirtschaftliche Analysetechniken und 
Problemlösungsmethoden 

Fachkompetenz Fertigkeit (practical professional and 
academic skills): 
Studierende... 
• nutzen akademische Konzepte zur Analyse der Risi-

koprofile von Privatanlegern 
• wenden Erkenntnisse des Portfoliomanagements (insb. 

der modernen Portfoliotheorie) auf praktische Anlage-
entscheidungen an (Analyse- und Lösungsfertigkeiten) 

• strukturieren den Anlagebetrag risiko-optimal unter Be-
rücksichtigung des identifizierten Risikoprofils des Anle-
genden 

Personale Kompetenz / Sozial (individual competences / 
social skills): 
Studierende… 
• erwerben Kooperations- und Teamfähigkeiten in Ar-

beitsgruppen 
• diskutieren komplexe fachbezogene Probleme und Lö-

sungen gegenüber Fachleuten argumentativ und ent-
wickeln diese mit ihnen weiter 
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• beteiligen sich bei Vorträgen der Dozenten und ande-
ren Arbeitsgruppen durch aktive Mitarbeit 

Personale Kompetenz / Selbstständigkeit (individual com-
petences / ability to perform autonomously): 
Studierende... 
• suchen eigenverantwortlich Informationen in wissen-

schaftlicher Literatur und im Internet. 
• Auswahl der relevanten Informationen und Methoden 

für die Lösung neuer komplexer Fragestellungen und 
deren kritische Beurteilung. 

• präsentieren eigene Ergebnisse (Projektarbeit). 
• nutzen Theorien, Modelle und Konzepte zur Erklärung 

von Sachverhalten. 

Literatur:  Aktuelle Forschungsliteratur; weitere Literaturhinweise gibt 
es in der Veranstaltung. 

Leistungsnachweis: Hausarbeit und Präsentation 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

20 

Arbeitsaufwand: 16 Stunden Vorlesung und Workshop 
134 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung/Workshop 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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2.4.8 Steuerliches Verfahrensrecht 

Modulname:  Steuerliches Verfahrensrecht 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Tanja Schmitz 

Inhalt:  
 

1. Steuerrechtliche Grundlagen der AO und der FGO 

2. Besteuerungsverfahren 

3. Haftung 

4. Korrektur von Verwaltungsakten 

5. Grundzüge des gerichtlichen Rechtsbehelfsverfah-
rens 

6. Bedeutung der AO und der FGO in der Betriebswirt-
schaftlichen Steuerlehre 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• die Grundlagen des steuerrechtlichen Verfahrensrechts 

im organisatorischen Ablauf der Beratungspraxis zu be-
schreiben, 

• den korrekten Ablauf zu beurteilen und zu überprüfen, 
Fehler zu identifizieren und die Beseitigung dieser Fehler 
anzugehen, 

• einzuschätzen, welche Chancen sich durch den zusätz-
lichen Rechtsrahmen des steuerlichen Verfahrensrechts 
für den Steuerpflichtigen bieten. 

Literatur:  
 

1. Tipke/Lang (2021): Steuerrecht, 24. Aufl., Köln: Otto 
Schmidt. 

2. Lammerding/Scheel/Brehm (2018): Abgabenord-
nung/FGO einschl. Steuerstrafrecht, 17. Aufl., Achim: 
Erich Fleischer Verlag. 

3. Ax et al. (2021): Abgabenordnung und Finanzgerichts-
ordnung, 22. Aufl., Stuttgart: Schäffer Poeschel. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Rechtsformwahl und Umwandlung 

Geplante Gruppen-
größe: 

20 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
12 Stunden Übung  
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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2.4.9 Machine Learning in Finance 

Modulname: Machine Learning in Finance 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Martin Hibbeln 

Inhalt:  
 

1. Methodische Grundlagen zu Machine Learning-Mo-
dellen, u. a. Regularisierungs-Methoden (Lasso, 
Ridge), Nicht-Parametrische Methoden (Decision 
Trees, Random Forest), Deep Learning (Neural Net-
works), Textanalyseverfahren 

2. Theoretische Hintergründe zu aktuellen finanzwirt-
schaftlichen Forschungsfragen 

3.  Diskussion aktueller empirischer Forschungsarbeiten, 
welche Machine Learning im Kontext von finanzwirt-
schaftlichen Fragestellungen nutzen 

4. Eigene Implementierung von Machine Learning-Mo-
dellen, basierend auf einem finanzwirtschaftlichen 
Datensatz 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• die Funktionsweise wichtiger Machine Learning-Mo-

delle zu erklären, 
• strukturierte und unstrukturierte Daten softwaregestützt 

zu analysieren, 
• Machine Learning-Modelle bei konkreten finanzwirt-

schaftlichen Forschungsfragen anzuwenden und ei-
genständig zu implementieren, 

• empirische Forschungsarbeiten im Kontext von Ma-
chine Learning kritisch zu diskutieren. 

Literatur: James et al. (2023): An Introduction to Statistical Learning, 
2. Aufl., Springer. 

Leistungsnachweis: Klausur, mdl. Prüfung und/oder Projektarbeit 
(wird zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben) 

Vorkenntnisse:  Econometrics (Master) und Introduction to Data Analytics  

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
12 Stunden Übung  
114 Stunden weitere Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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2.4.10 Empirical Finance 

Modulname: Empirical Finance 

Modulbeauftragter/ Do-
zent: 

Prof. Dr. Martin Hibbeln 

Inhalt: 1. Theoretische Hintergründe zu aktuellen finanzwirt-
schaftlichen Fragestellungen 

2. Methodische Hintergründe und Anwendung ökono-
metrischer Methoden auf finanzwirtschaftliche Fra-
gestellungen 

3. Diskussion aktueller empirischer Forschungsarbeiten 
zu finanzwirtschaftlichen Fragestellungen 

Lernergebnisse: Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• aktuelle Themen aus dem Bereich Finance zu diskutie-

ren, 
• ökonometrische Methoden bei konkreten finanzwirt-

schaftlichen Forschungsfragen anzuwenden und so-
mit unter anderem auf eine bevorstehende empiri-
sche Masterarbeit vorbereitet zu werden sowie 

• empirische Forschungsarbeiten kritisch zu diskutieren. 

Literatur: Aktuelle Literatur zu ausgewählten Themen 

Leistungsnachweis: Klausur oder mdl. Prüfung (wird zu Beginn der Veranstal-
tung bekannt gegeben) 

Vorkenntnisse: Econometrics (Master) 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen: Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch/Englisch 

Credits: 5 
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2.4.11 Interne Revision II 

Modulname: Interne Revision II – Internal Audit Process with Artificial In-
telligence 

Modulbeauftragter/  
Dozent: 

Prof. Dr. Marc Eulerich 

Inhalt:  
 

1. Rahmen und Standards der Revisionsfunktion 

2. Risikomanagement und interne Kontrollen 

3. Revisionsprozess 

4. KI-gestützte Revisionsplanung 

5. KI-gestützte Revisionsdurchführung 

6. KI-gestützte Kommunikation der Ergebnisse 

7. Praxisbeispiele  

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieser Veranstaltung sind 
die Studierenden in der Lage, die Arbeitstechniken der In-
ternen Revision vertiefend zu verstehen und selbstständig 
anzuwenden. Dabei werden alle Phasen und Einzelschritte 
des Revisionsprozesses zunächst hergeleitet und traditio-
nell vermittelt, bevor der direkte Transfer auf die Anwen-
dung von künstlicher Intelligenz und Generative AI vollzo-
gen wird. Hierbei werden sowohl grundlegende Beispiele 
für erfolgreiches Prompting innerhalb des Revisionsprozes-
ses dargestellt als auch die Nutzung von KI zur Analyse von 
Daten. 
Die Studierenden erwerben dadurch fundierte Vertie-
fungskenntnisse über den KI-gestützten Revisionsprozess. 
Vor dem Hintergrund einer geschlossenen Konzeption kön-
nen die Studierenden systematisch die praktische Revisi-
onstätigkeit und den Einsatz von KI-Methoden/Techniken 
erlernen. 
Der Revisionsprozess folgt den gängigen Standards des Be-
rufsstands und bietet sowohl für die Theorie als auch für die 
Praxis State-of-the-Art-Wissen. 

Literatur:  
 

1. Institute of Internal Auditors (2024): International Pro-
fessional Practice Framework 

2. Eulerich: Die Interne Revision (2018) 

3. Peemöller / Kregel: Grundlagen der Internen Revision 
(2022)  

4.  Bünis: 1x1 der Internen Revision (2020) 

5. Sawyer: Sawyer‘s Guide to Internal Auditing (2019)  

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 
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Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch/Englisch 

Credits:  5 
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2.4.12 Trends in Internal Auditing and Corporate Governance 

Modulname: Trends in Internal Auditing and Corporate Governance 

Modulbeauftragter/Do-
zent: 

Prof. Dr. Marc Eulerich 

Inhalt:  
 

1. The Usage of Technologies in Internal Auditing and 
how they are Changing the Internal Audit Profession 

2. The Disruptive Impact of Artificial Intelligence on the 
Internal Audit Profession: Risks and Chances 

3. Audit of AI-Systems and AI Governance 

4. Current Developments and Case Studies 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Aktuelle Trends und Entwicklungen im Berufsstand der In-

ternen Revision zu verstehen, zu erläutern, sowie detail-
liert zu bewerten, 

• Neue Technologische Entwicklungen im Kontext der 
künstlichen Intelligenz einzuordnen und 

• Forschungsbeiträge, sowie deren Inhalte und Methodik 
zu verstehen und kritisch zu diskutieren. 

Literatur:  
 

Die relevante Literatur wird jeweils aktuell für die Veranstal-
tungen bekannt gegeben (englischsprachig). 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
30 Stunden Praxisvorträge/Diskussion von Forschungsarbei-
ten 
96 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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2.4.13 IT Audit and Cybersecurity 

Modulname: IT Audit and Cybersecurity 

Modulbeauftragter/  
Dozent: 

Prof. Dr. Marc Eulerich 

Inhalt:  
 

1. IT-Prüfungsgrundlagen und -maßstäbe 

2. Anforderungen, Prüfungsarten und -methoden vor 
dem Hintergrund des EU AI Acts 

3. Technische Grundlagen 

4. IT-Prozesse 

5. Prüfungsansätze für IT und KI 

6. Ökonomische Kriterien zur Bewertung von Einsatz und 
Verfahren der IT 

7. IKS, Risk Management and Audit of AI Systems 

Lernergebnisse:  Datenverarbeitung und Informationstechnologie sind nicht 
nur ein zentraler Bestandteil der Unternehmensführung ge-
worden, sondern auch der Revisionsfunktion. Aus diesem 
Grund gehören Grundkenntnisse der Informationstechnolo-
gien und Verfahren zur Prüfung der Informationsverarbei-
tung zur Grundlagen-Qualifikation der modernen Revision. 
Die Studierenden sollen die Grundlagen der Informations-
verarbeitung und ihrer Anwendung kennen lernen und Aus-
sagen zur Prüfung von IT treffen können. Auch die Formie-
rung von Prüfungsschwerpunkten und Anforderungen wer-
den formuliert. Zudem werden verschiedene Prüfansätze 
etc. vorgestellt. 

Literatur:  
 

1. Davis et al. (2011): IT Auditing 

2. Pevemöller/Kregel (2015): Grundlagen der Internen 
Revision 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Die Veranstaltung richtet sich an Masterstudierende, die im 
Bachelorstudium bereits Veranstaltungen zu den Grundla-
gen der Wirtschaftsprüfung besucht haben und ihr Wissen 
vertiefen möchten. 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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2.4.14 Praxiseinblicke Bank- und Finanzwirtschaft 

Modulname: Praxiseinblicke Bank- und Finanzwirtschaft 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

Das Modul behandelt aktuelle praxisrelevante Fragestellun-
gen aus allen Bereichen der Bank- und Finanzwirtschaft. 
Praxispartner berichten in Impulsvorträgen aus ihrer aktuel-
len Arbeit und von aktuellen Herausforderungen. Studie-
rende beschäftigen sich in Gruppen näher mit den Heraus-
forderungen und erarbeiten mögliche Lösungsvorschläge.  

Lernergebnisse:  Fachkompetenz Wissen (professional expertise): 
Studierende... 
- kennen aktuelle Herausforderungen und Problemstel-

lung der Praxis (aus dem Bereich der Bank- und Finanz-
wirtschaft). 

- verstehen die Zusammenhänge zwischen aktuellen po-
litischen und regulatorischen Diskussionen und Aktien-
kursen und finanzwirtschaftlichen Entscheidungen in Un-
ternehmen.  

Fachkompetenz Fertigkeit (practical professional and aca-
demic skills): 
Studierende... 
- können Problemstellungen herausarbeiten und präg-

nante Lösungen vorschlagen.  
- sind in der Lage komplexe Zusammenhänge zwischen 

im Marktumfeld der Bank- und Finanzwirtschaft zu ana-
lysieren. 

Personale Kompetenz / Sozial (individual competences / 
social skills): 
Studierende…  
- beteiligen sich in den Veranstaltungen durch aktive Mit-

arbeit. 
- tragen durch Fragen und Diskussionsbeiträge zur Veran-

staltung bei. 
- Können in Gruppen arbeiten und sich organisieren.  
Personale Kompetenz / Selbstständigkeit (individual com-
petences / ability to perform autonomously): 
Studierende... 
- können selbstständig Lösungsvorschläge für komplexe 

Entscheidungssituationen in Banken und Finanzunter-
nehmen erarbeiten. 

- verstehen existierende Lösungsvorschläge und sind in 
der Lage, diese kritisch zu bewerten. 

Literatur:  Aktuelle Pressemitteilungen und Forschungsliteratur 

Leistungsnachweis: Bearbeitung einer Fallstudie (schriftliche Ausarbeitung / Prä-
sentation; in Kleingruppen) 
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Vorkenntnisse:  Keine  

Geplante Gruppen-
größe: 

25 

Arbeitsaufwand: 20 Stunden Vorlesung  
130 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung mit aktiver Beteiligung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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2.5 Introduction to Data Analytics 

Modulname: Introduction to Data Analytics  

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

1. R Basics  

2. Data visualization 

3. Exploratory data analysis 

4. Data transformation 

5. Linear regression 

6. Introduction to machine learning 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Eigenständige Datenanalysen durchzuführen, zu verste-

hen und zu bewerten, 
• Datenmanipulationen durchzuführen, kritisch zu hinter-

fragen und zu verstehen,  
• Empirische Fragestellungen mit entsprechenden Datens-

ätzen eigenständig zu beantworten.  

Literatur:  
 

1. Wickham, Hadley & Grolemund, Garrett (2017): R for 
Data Science. O’Reilly, Beijing.  

2. Lander, Jared P. (2017): R for Everyone, 2nd ed. Addi-
son-Wesley, Boston.  

3.  Nwanganga, Fred & Chapple, Mike (2020): Practical 
Machine Learning in R, Wiley, Indianapolis.  

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine  

Geplante Gruppen-
größe: 

150 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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2.6 Strategische Unternehmensführung II 

Modulname: Strategische Unternehmensführung II 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

NN 

Inhalt:  
 

1. Strategien auf Unternehmensebene 

2. Strategien auf Geschäftsbereichsebene 

3. Unternehmens- und Geschäftserfolg als Bezugsgrö-
ßen der Strategieausrichtung und -kontrolle 

4. Multivariate Analysemethoden zur Planungsunterstüt-
zung 

Lernergebnisse: 
 

Nach dem erfolgreichen Beenden dieses Moduls sind die 
Studierenden in der Lage,  
• Strategien auf Unternehmensebene zu analysieren und 

hierbei Portfolio-Analyseinstrumente anzuwenden, 
• Wettbewerbsstrategien auf Basis unterschiedlicher Syste-

matisierungskriterien zu klassifizieren und zu bewerten, 
• Strategien anhand von an internationalen Rechnungsle-

gungsvorschriften orientierten jahresabschlussbezoge-
nen Erfolgsmaßstäben sowie kapitalmarkt- und investiti-
onsorientierten Bewertungsmaßstäben zu evaluieren. 

Literatur:  
 

1. Backhaus, E., Erichson, B., Plinke, W., & Weiber, R. 
(2018). Multivariate Analysemethoden (15. Aufl.). Ber-
lin: Springer. 

2. Barney, J.B. (2011). Gaining and Sustaining Competi-
tive Advantage (4. Aufl.). Upper Saddle River: Pren-
tice Hall. 

3. Brealey, R.A., Myers, S.C., & Allen, F. (2019). Principles 
of Corporate Finance (13. Aufl.). New York: McGraw-
Hill. 

4. Müller-Stewens, G., & Lechner, C. (2016). Strategi-
sches Management (5. Aufl.). Stuttgart: Schäffer-Po-
eschel. 

5. Welge, M.K., Al-Laham, A., & Eulerich, M. (2017). Stra-
tegisches Management (7. Aufl.). Wiesbaden: Gab-
ler. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Strategische Unternehmensführung I aus dem Bachelorstu-
diengang Betriebswirtschaftslehre. Die Vorlesung steht Stu-
dierenden offen, die ihren Bachelorabschluss an einer an-
deren Hochschule erworben haben und entsprechende 
Kenntnisse nachträglich erwerben möchten. 

Geplante Gruppen-
größe: 

150 
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Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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2.7 Econometrics (Master) 

Modulname: Econometrics (Master) 

Modulbeauftragte/ 
Dozentin: 

Prof. Dr. Marie Paul 

Inhalt:  
 

1. Lineare Regressionsanalyse (Annahmen, Schätzung, 
Interpretation der Koeffizienten, Signifikanztests, Ver-
zerrung durch ausgelassene Variablen, Heteroskedas-
tie, qualitative Informationen als unabhängige Variab-
len, Interaktionsterme) 

2. Weiterführende Methoden (insbesondere Fixed-
Effects Schätzung, Differenzen-von-Differenzen, Instru-
mentvariablenmethode, binäre Variablen als abhän-
gige Variable) 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreicher Beendigung des Moduls sind die Studie-
renden in der Lage, verbreitete empirische Analysen aus 
der Literatur zu verstehen und einfache ökonometrische 
Analysen mit realen Daten unter Verwendung der Statis-
tiksoftware R selbst durchzuführen, sowie die Ergebnisse 
sinnvoll zu interpretieren. Die Studierenden haben ein gutes 
Verständnis für die Annahmen, die einer kausalen Interpre-
tation von Regressionsergebnissen zugrunde liegen. Sie kön-
nen mit einigen Besonderheiten, die bei empirischen Analy-
sen häufig vorliegen, umgehen. Der Verwendung "Natürli-
cher Experimente" zu Identifikation kausaler Effekte und ent-
sprechende Schätzmethoden sind ihnen bekannt. 

Literatur:  
 

Wooldridge, Jeffrey, Introductory Econometrics: A Modern 
Approach  

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Statistik und Empirische Wirtschaftsforschung aus dem Ba-
chelorstudium  

Geplante Gruppen-
größe: 

150 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
20 Stunden Übung 
106 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 
Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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2.8 Bereich Volkswirtschaftslehre für Accounting and Finance 

Bereich: Volkswirtschaftslehre für Accounting and Finance 

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 3./4. Semester 

Zugehörige Module: Topics in International Economics 5 Cr.  

Topics in Labor Economics 5 Cr.  

Topics in Industrial Organization 5 Cr.  

Summe Credits:  (zwei der o.g. Module absolviert) 10 Cr.  
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2.8.1 Topics in International Economics 

Modulname:  Topics in International Economics 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Tobias Seidel, Prof. Dr. Jens Wrona 

Inhalt:  
 

1. Open Economy Macroeconomics: 
The first part of the course explores the theoretical 
frameworks and empirical evidence related to mac-
roeconomic interactions between countries. The 
course covers topics such as exchange rate determi-
nation, balance of payments, international financial 
markets, monetary and fiscal policies in open econo-
mies, and the global economic environment. 

2. International Trade: 
The second part of the explores theoretical frame-
works and empirical evidence related to theory of 
comparative advantage. The course covers topics 
such as gains from trade quantification and the distri-
butional effects of trade liberalization. 

Lernergebnisse:  Upon completion of this lecture students are able to: 
• understand the fundamental concepts and models 

necessary to analyze an open economy setting, 
• analyze the effects of different forms of globalization, 
• evaluate the effectiveness of different macroeconomic 

policies in an open economy context, 
• apply their newly acquired knowledge to current global 

economic issues. 

Literatur:  Krugman, P. R., Obstfeld, M., & Melitz M. J. (2021). "Interna-
tional Economics: Theory and Policy." Pearson. 

Leistungsnachweis: Exam, (60 minutes) 

Vorkenntnisse:  None 

Geplante Gruppen-
größe: 

80 

Arbeitsaufwand: 24 hours lecture 
24 hours excercise 
102 hours preparation and follow-up work 

Lehrveranstaltungen:  Lecture/excersie 

Veranstaltungssprache: English 

Credits:  5 
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2.8.2 Topics in Labor Economics 

Modulname:  Topics in Labor Economics 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Jens Wrona 

Inhalt:  
 

This course in labor economics delves into the theoretical 
and empirical analysis of labor markets. It examines the 
behavior of workers and employers, the determination of 
wages and employment, and the efficiency of labor mar-
kets under perfect competition and in the presence of la-
bor market distortions related to the presence of market 
power, information asymmetries as well as search and 
matching frictions. 

Lernergebnisse:  Upon completion of this lecture students are able to: 
• understand theoretical models of the labor market, 
• analyze empirical research on labor market issues, 
• evaluate the impact of labor market policies, 
• apply their newly acquired knowledge to current labor 

market challenges. 

Literatur:  Cahuc, P., Carcillo, S., & Zylberberg, A. (2014). "Labor Eco-
nomics." MIT Press. 

Leistungsnachweis: Exam, (60 minutes) 

Vorkenntnisse:  None 

Geplante Gruppen-
größe: 

80 

Arbeitsaufwand: 24 hours lecture 
24 hours excercise 
102 hours preparation and follow-up work 

Lehrveranstaltungen:  Lecture/excersie 

Veranstaltungssprache: English 

Credits:  5 
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2.8.3 Topics in Industrial Organization 

Modulname:  Topics in Industrial Organization 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Eugen Kovac, Ph.D. 

Inhalt:  1. Fundamentals 
• Objects of Interest 
• Basic Market Forms 

2. Game Theory 
• Static Games 
• Dynamic Games 
• Applications 

3. Oligopoly Theory 
• Static Models with Homogeneous Goods 
• Product Differentiation 

4. Advanced Topics: Collusion 

Lernergebnisse:  Upon completion of this lecture students are able to: 
• analyze oligopolistic competition in markets based on 

game theoretic concepts, 
• distinguish between different forms of competition, 
• comprehend advanced concepts and models of indus-

trial organization, 
• apply their newly acquired knowledge to real-world ap-

plications. 

Literatur:  1. Belleflamme, P. and Peitz, M. (2015). Industrial Organi-
zation: Markets and Strategies. 2. Auflage, Cambridge 
University Press. 

2. Bester, H. (2017). Theorie der Industrieökonomik. 7. Auf-
lage, Berlin: Springer. 

3. Motta, M. (2007). Competition Policy: Theory and 
Practice. 8. Auflage, Cambridge University Press. 

4. Gibbons, R. (1992). Game Theory for Applied Econo-
mists. Princeton University Press. 

5. Binmore, K. (1992). Fun and Games. Lexington, D.C. 
Heath. 

Leistungsnachweis: Exam, (60 minutes) 

Vorkenntnisse:  None 

Geplante Gruppen-
größe: 

80 

Arbeitsaufwand: 24 hours lecture 
24 hours excercise 
102 hours preparation and follow-up work 

Lehrveranstaltungen:  Lecture/excersie 
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Veranstaltungssprache: English 

Credits:  5 
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3 Masterlinie Management and Economics 

3.1 Introduction to Data Analytics 

Modulname: Introduction to Data Analytics  

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

1. R Basics  

2. Data visualization 

3. Exploratory data analysis 

4. Data transformation 

5. Linear regression 

6. Introduction to machine learning 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Eigenständige Datenanalysen durchzuführen, zu verste-

hen und zu bewerten, 
• Datenmanipulationen durchzuführen, kritisch zu hinter-

fragen und zu verstehen,  
• Empirische Fragestellungen mit entsprechenden Datens-

ätzen eigenständig zu beantworten.  

Literatur:  
 

1. Wickham, Hadley & Grolemund, Garrett (2017): R for 
Data Science. O’Reilly, Beijing.  

2. Lander, Jared P. (2017): R for Everyone, 2nd ed. Addi-
son-Wesley, Boston.  

3.  Nwanganga, Fred & Chapple, Mike (2020): Practical 
Machine Learning in R, Wiley, Indianapolis.  

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine  

Geplante Gruppen-
größe: 

150 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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3.2 Strategische Unternehmensführung II 

Modulname: Strategische Unternehmensführung II 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

NN 

Inhalt:  
 

1. Strategien auf Unternehmensebene 

2. Strategien auf Geschäftsbereichsebene 

3. Unternehmens- und Geschäftserfolg als Bezugsgrö-
ßen der Strategieausrichtung und -kontrolle 

4. Multivariate Analysemethoden zur Planungsunterstüt-
zung 

Lernergebnisse: 
 

Nach dem erfolgreichen Beenden dieses Moduls sind die 
Studierenden in der Lage,  
• Strategien auf Unternehmensebene zu analysieren und 

hierbei Portfolio-Analyseinstrumente anzuwenden, 
• Wettbewerbsstrategien auf Basis unterschiedlicher Syste-

matisierungskriterien zu klassifizieren und zu bewerten, 
• Strategien anhand von an internationalen Rechnungsle-

gungsvorschriften orientierten jahresabschlussbezoge-
nen Erfolgsmaßstäben sowie kapitalmarkt- und investiti-
onsorientierten Bewertungsmaßstäben zu evaluieren. 

Literatur:  
 

1. Backhaus, E., Erichson, B., Plinke, W., & Weiber, R. 
(2018). Multivariate Analysemethoden (15. Aufl.). Ber-
lin: Springer. 

2. Barney, J.B. (2011). Gaining and Sustaining Competi-
tive Advantage (4. Aufl.). Upper Saddle River: Pren-
tice Hall. 

3. Brealey, R.A., Myers, S.C., & Allen, F. (2019). Principles 
of Corporate Finance (13. Aufl.). New York: McGraw-
Hill. 

4. Müller-Stewens, G., & Lechner, C. (2016). Strategi-
sches Management (5. Aufl.). Stuttgart: Schäffer-Po-
eschel. 

5. Welge, M.K., Al-Laham, A., & Eulerich, M. (2017). Stra-
tegisches Management (7. Aufl.). Wiesbaden: Gab-
ler. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Strategische Unternehmensführung I aus dem Bachelorstu-
diengang Betriebswirtschaftslehre. Die Vorlesung steht Stu-
dierenden offen, die ihren Bachelorabschluss an einer an-
deren Hochschule erworben haben und entsprechende 
Kenntnisse nachträglich erwerben möchten. 

Geplante Gruppen-
größe: 

150 
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Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.3 Econometrics (Master) 

Modulname: Econometrics (Master) 

Modulbeauftragte/ 
Dozentin: 

Prof. Dr. Marie Paul 

Inhalt:  
 

1. Lineare Regressionsanalyse (Annahmen, Schätzung, 
Interpretation der Koeffizienten, Signifikanztests, Ver-
zerrung durch ausgelassene Variablen, Heteroskedas-
tie, qualitative Informationen als unabhängige Variab-
len, Interaktionsterme) 

2. Weiterführende Methoden (insbesondere Fixed-
Effects Schätzung, Differenzen-von-Differenzen, Instru-
mentvariablenmethode, binäre Variablen als abhän-
gige Variable) 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreicher Beendigung des Moduls sind die Studie-
renden in der Lage, verbreitete empirische Analysen aus 
der Literatur zu verstehen und einfache ökonometrische 
Analysen mit realen Daten unter Verwendung der Statis-
tiksoftware R selbst durchzuführen, sowie die Ergebnisse 
sinnvoll zu interpretieren. Die Studierenden haben ein gutes 
Verständnis für die Annahmen, die einer kausalen Interpre-
tation von Regressionsergebnissen zugrunde liegen. Sie kön-
nen mit einigen Besonderheiten, die bei empirischen Analy-
sen häufig vorliegen, umgehen. Der Verwendung "Natürli-
cher Experimente" zu Identifikation kausaler Effekte und ent-
sprechende Schätzmethoden sind ihnen bekannt. 

Literatur:  
 

Wooldridge, Jeffrey, Introductory Econometrics: A Modern 
Approach  

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Statistik und Empirische Wirtschaftsforschung aus dem Ba-
chelorstudium  

Geplante Gruppen-
größe: 

150 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
20 Stunden Übung 
106 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 
Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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3.4 Betriebswirtschaftliche Schwerpunktfächer 

In der Masterlinie Management and Economics wählen die Studierenden zwei be-
triebswirtschaftliche Schwerpunktfächer im Umfang von je fünf Modulen (25 Credits), 
die nach individuellen Präferenzen in den ersten zwei bis drei Semestern studiert wer-
den. Derzeit stehen folgende Schwerpunkte zur Auswahl: 
 
• Banking and Finance 

• Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 

• Dienstleistungsmanagement und Handel 

• Financial Data Analytics 

• Finanz- und Rechnungswesen 

• Interne Revision und Corporate Governance 

• Logistik und Operations Research 

• Marketing 

• Performance Management and Leadership 

• Produktionswirtschaft 

• Risikomanagement 

• Service Operations 
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3.4.1 Banking and Finance 

Schwerpunkt: Banking and Finance 

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 1./2./3. Semester 

Zugehörige Module: Bankwirtschaft 5 Cr. 

Sustainable Finance 5 Cr. 

Asset Pricing 
(kann nicht gewählt werden, wenn als zweiter 
BWL-Schwerpunkt „Financial Data Analytics“ be-
legt wird) 

5 Cr. 

Wertpapier- und Portfoliomanagement 5 Cr. 

Financial Risk Management 
(kann nicht gewählt werden, wenn als zweiter 
BWL-Schwerpunkt „Risikomanagement“ belegt 
wird) 

5 Cr. 

Praxiseinblicke Bank- und Finanzwirtschaft 5 Cr. 

Seminar „Banking and Finance“ oder „Finance“ 5 Cr. 

Summe Credits: Seminar und vier der o.g. Module absolviert.  25 Cr. 

Beschreibung: Im Schwerpunkt Banking and Finance werden den Stu-
dierenden wesentliche Inhalte aus der Finanz- und Bank-
wirtschaft vermittelt. Dies beinhaltet Theorien, Methoden 
und Aspekte des Asset Pricings und der Bankwirtschafts-
lehre sowie aktuelle Themen aus dem Bereich der 
Sustainable Finance. Im Rahmen von Seminar- und Ab-
schlussarbeiten werden aktuelle finanzwirtschaftliche Fra-
gestellungen quantitativ-empirisch bearbeitet. Dabei 
liegt ein Schwerpunkt in der Vermittlung von aktuellen 
wissenschaftlichen Erkenntnissen. Gleichzeitig wird über 
Gastvorlesungen oder während der Seminarveranstal-
tungen ein Kontakt zur Praxis hergestellt. Absolvent*innen 
dieses Schwerpunktes sind bestens vorbereitet für diverse 
Karrieremöglichkeiten in der Finanzbranche. 
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3.4.1.1 Bankwirtschaft 

Modulname: Bankwirtschaft 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

1. Theorie der Finanzintermediation 

2. Charakterisierung des Bankensystems, 
Geschäftsmodelle von Banken 

3. Erklärungen für die Existenz von Banken (Modell von 
Diamond) 

4. Bankenstrukturen, -märkte und -wettbewerb 

5. Teilbereiche von Banken wie Kreditgeschäft, 
Einlagengeschäft und Verbriefung 

6. Risiken und Risikomanagement in Banken 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage,  
• die theoretische Fundierung der Finanzintermediation 

wiederzugeben, 
• verschiedene Geschäftsmodelle von Banken zu charak-

terisieren,  
• den Wettbewerb von Banken in verschiedenen Märkten 

zu analysieren sowie  
• bankbetriebliche Risikoarten zu identifizieren und zu 

quantifizieren.  

Literatur:  
 

Hartmann-Wendels, Thomas; Pfingsten, Andreas; Weber, 
Martin (2019): Bankbetriebslehre. 7. Auflage. Springer, Ber-
lin.  

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine  

Geplante Gruppen-
größe: 

100 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.1.2 Sustainable Finance 

Modulname: Sustainable Finance 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

1. Sustainable Finance und Socially Responsible Invest-
ing 

2. Kategorisierung, Messung und Management von 
Nachhaltigkeitsrisiken 

3. Nachhaltigkeitsthematik in der Regulierung 

4. Nachhaltige Finanzprodukte und Anlagestrategien 

5. Nachhaltige Unternehmensfinanzierung 

6. Aktuelle Entwicklungen und Initiativen 

7. Diskussion aktueller Forschung 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Nachhaltigkeitsrisiken zu identifizieren und zu quantifizie-

ren, 
• Nachhaltige Anlagen und Finanzierungen zu bewerten,  
• Aktuelle Diskussionen zur Sustainable Finance zu berei-

chern sowie 
• aktuelle Forschung aus dem Bereich Sustainable Fi-

nance zu verstehen und zu bewerten.  

Literatur:  
 

1. Schoenmaker, Dirk; Schramade, Willem (2019): Princi-
ples of Sustainable Finance, Oxford University Press, 
Oxford.  

2. Carè, Rosella (2018): Sustainable Banking, Palgrave, 
Cham. 

3.  Aktuelle Forschungsliteratur 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine  

Geplante Gruppen-
größe: 

70 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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3.4.1.3 Asset Pricing 

Modulname: Asset Pricing 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

Das Modul behandelt Fragestellungen rund um den Be-
reich des Asset Pricing. Zunächst werden die Grundlagen 
der Finanzwirtschaft im Kontext des Asset Pricings vorgestellt 
und stochastische Diskountfaktoren diskutiert. Im weiteren 
Verlauf werden prominente Faktormodelle zusammen mit 
entsprechenden empirischen Untersuchungen ausführlich 
behandelt. Das Verhalten des Aktienmarktes und be-
kannte Kapitalmarktbeobachtungen wie bspw. das Equity 
Premium Puzzle, das IVOL-Puzzle werden thematisiert. Die 
Möglichkeiten zur Aktienkursprognose mit Hilfe von Internet- 
und/oder Social Media-Daten werden an aktuellen Bei-
spielen diskutiert.  
Die Vorlesungen des Moduls werden von einer Übung be-
gleitet in denen Studierende lernen eine Asset Pricing Stu-
die eigenständig durchzuführen. 

Lernergebnisse:  Fachkompetenz Wissen (professional expertise): 
Studierende... 
• kennen die theoretischen Grundlagen des Asset Pri-

cings. 
• erlangen vertiefendes Wissen über die Modellierung 

von Aktienkursen. 
• verstehen die Zusammenhänge zwischen verschiede-

nen ökonomischen Faktoren und Aktienkursen und die 
Möglichkeiten, diese zu beeinflussen. 

Fachkompetenz Fertigkeit (practical professional and ac-
ademic skills): 
Studierende... 
• können Asset Pricing Studien verstehen, selbständig im-

plementieren und interpretieren.  
• sind in der Lage Zusammenhänge zwischen komplexen 

Datenpunkten zu analysieren. 
Personale Kompetenz / Sozial (individual competences / 
social skills): 
Studierende…  
• beteiligen sich durch aktive Mitarbeit. 
• tragen durch Fragen und Diskussionsbeiträge zur Ver-

anstaltung bei. 
Personale Kompetenz / Selbstständigkeit (individual com-
petences / ability to perform autonomously): 
Studierende... 
• können mit Hilfe des Gelernten Aktienkurse analysieren 

und Prognosen für zukünftige Aktienkurse abgeben. 
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• verstehen existierende Lösungsvorschläge und sind in 
der Lage, diese kritisch zu bewerten. 

Literatur:  
 

1. Cochrane, J.H.: Asset Pricing. Princeton University 
Press, Princeton. 

2.  Aktuelle Forschungsliteratur 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Introduction to Data Analytics  

Geplante Gruppen-
größe: 

70 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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3.4.1.4 Wertpapier- und Portfoliomanagement (ersetzt Bankenaufsicht) 

Modulname: Wertpapier- und Portfoliomanagement 

Modulbeauftragter/Do-
zent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster / Dr. Klaus Schüler 

Inhalt:  
 

Das Modul befasst sich mit der Vermögensanlage von Pri-
vatkunden und dem Risikomanagement bei der Vermö-
gensanlage von Privatkunden. Nach einer Einführung in 
die theoretischen Inhalte der modernen Portfoliotheorie 
(Markowitz) befassen sich die Studierenden mit dem prak-
tischen Portfoliomanagement von privaten Vermögensan-
lagen. Anhand konkreter Fallstudien werden für unter-
schiedliche Profile von Investierenden Portfolios konstruiert. 
Die Ergebnisse werden als Konzept in Berichtform verfasst 
und in Form einer Kurzpräsentation der Kundin/dem Kun-
den vorgestellt. 
Die Veranstaltung ist im Sinne einer interaktiven Fallstudie 
angelegt und die Erarbeitung von Theorie und Methodik 
erfolgt gemeinsam in einem Workshop. 

Lernergebnisse:  Fachkompetenz Wissen (professional expertise): 
Studierende... 
• kennen die theoretischen Ansätze der modernen Port-

foliotheorie und Grundlagen des Portfoliomanage-
ments 

• kennen unterschiedliche Formen der Vermögensan-
lage 

• kennen betriebswirtschaftliche Analysetechniken und 
Problemlösungsmethoden 

Fachkompetenz Fertigkeit (practical professional and 
academic skills): 
Studierende... 
• nutzen akademische Konzepte zur Analyse der Risi-

koprofile von Privatanlegern 
• wenden Erkenntnisse des Portfoliomanagements (insb. 

der modernen Portfoliotheorie) auf praktische Anlage-
entscheidungen an (Analyse- und Lösungsfertigkeiten) 

• strukturieren den Anlagebetrag risiko-optimal unter Be-
rücksichtigung des identifizierten Risikoprofils des Anle-
genden 

Personale Kompetenz / Sozial (individual competences / 
social skills): 
Studierende… 
• erwerben Kooperations- und Teamfähigkeiten in Ar-

beitsgruppen 
• diskutieren komplexe fachbezogene Probleme und Lö-

sungen gegenüber Fachleuten argumentativ und ent-
wickeln diese mit ihnen weiter 
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• beteiligen sich bei Vorträgen der Dozenten und ande-
ren Arbeitsgruppen durch aktive Mitarbeit 

Personale Kompetenz / Selbstständigkeit (individual com-
petences / ability to perform autonomously): 
Studierende... 
• suchen eigenverantwortlich Informationen in wissen-

schaftlicher Literatur und im Internet. 
• Auswahl der relevanten Informationen und Methoden 

für die Lösung neuer komplexer Fragestellungen und 
deren kritische Beurteilung. 

• präsentieren eigene Ergebnisse (Projektarbeit). 
• nutzen Theorien, Modelle und Konzepte zur Erklärung 

von Sachverhalten. 

Literatur:  Aktuelle Forschungsliteratur; weitere Literaturhinweise gibt 
es in der Veranstaltung. 

Leistungsnachweis: Hausarbeit und Präsentation 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

20 

Arbeitsaufwand: 16 Stunden Vorlesung und Workshop 
134 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung/Workshop 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.1.5 Financial Risk Management 

Modulname: Financial Risk Management 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Martin Hibbeln 

Inhalt:  
 

1. Anleihen, Renditen und Zinsderivate 

2.  Zinsexposure und Durationskonzept 

3. Immunisierungs- und Hedgingstrategien bei Zinsände-
rungsrisiken 

4. Grundlagen des Kreditrisikomanagements 

5. Instrumente des passiven und aktiven Kreditrisikoma-
nagements 

6. Die Finanzkrise und die Verbriefung von Krediten 

7. Die Rolle von Ratings und Ratingagenturen 
auf den Finanzmärkten 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• relevante Risiken in Finanzinstituten zu messen, zu be-

werten und zu steuern, 
• insbesondere Zinsrisiken und Kreditrisiken zu quantifizie-

ren und zielgerichtet zu steuern, 
• sowie die Funktionsweise von Zins- und Kreditderivaten 

zu verstehen und diese im Risikomanagement einzuset-
zen. 

Literatur: 1. Hull, J.C. (2023): Risk Management and Financial Insti-
tutions, 6. Auflage, Wiley. 

2. Hartmann-Wendels, T./Pfingsten, A./Weber, M. (2019): 
Bankbetriebslehre, 7. Auflage, Springer Gabler. 

3. Ausgewählte Artikel aus Finanzjournalen. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.1.6 Praxiseinblicke Bank- und Finanzwirtschaft 

Modulname: Praxiseinblicke Bank- und Finanzwirtschaft 

Modulbeauftragter/Do-
zent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

Das Modul behandelt aktuelle praxisrelevante Fragestellun-
gen aus allen Bereichen der Bank- und Finanzwirtschaft. 
Praxispartner berichten in Impulsvorträgen aus ihrer aktuel-
len Arbeit und von aktuellen Herausforderungen. Studie-
rende beschäftigen sich in Gruppen näher mit den Heraus-
forderungen und erarbeiten mögliche Lösungsvorschläge.  

Lernergebnisse:  Fachkompetenz Wissen (professional expertise): 
Studierende... 
- kennen aktuelle Herausforderungen und Problemstel-

lung der Praxis (aus dem Bereich der Bank- und Finanz-
wirtschaft). 

- verstehen die Zusammenhänge zwischen aktuellen po-
litischen und regulatorischen Diskussionen und Aktien-
kursen und finanzwirtschaftlichen Entscheidungen in Un-
ternehmen.  

Fachkompetenz Fertigkeit (practical professional and aca-
demic skills): 
Studierende... 
- können Problemstellungen herausarbeiten und präg-

nante Lösungen vorschlagen.  
- sind in der Lage komplexe Zusammenhänge zwischen 

im Marktumfeld der Bank- und Finanzwirtschaft zu ana-
lysieren. 

Personale Kompetenz / Sozial (individual competences / 
social skills): 
Studierende…  
- beteiligen sich in den Veranstaltungen durch aktive Mit-

arbeit. 
- tragen durch Fragen und Diskussionsbeiträge zur Veran-

staltung bei. 
- Können in Gruppen arbeiten und sich organisieren.  
Personale Kompetenz / Selbstständigkeit (individual com-
petences / ability to perform autonomously): 
Studierende... 
- können selbstständig Lösungsvorschläge für komplexe 

Entscheidungssituationen in Banken und Finanzunter-
nehmen erarbeiten. 

- verstehen existierende Lösungsvorschläge und sind in 
der Lage, diese kritisch zu bewerten. 

Literatur:  Aktuelle Pressemitteilungen und Forschungsliteratur 

Leistungsnachweis: Bearbeitung einer Fallstudie (schriftliche Ausarbeitung / Prä-
sentation; in Kleingruppen) 
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Vorkenntnisse:  Keine  

Geplante Gruppen-
größe: 

25 

Arbeitsaufwand: 20 Stunden Vorlesung  
130 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung mit aktiver Beteiligung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.1.7 Seminar Banking and Finance 

Modulname: Seminar Banking and Finance 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

Introduction to and intensive work with current empirical 
papers from the field of Finance. Students will present and 
critically discuss selected papers in class.  
The seminar covers current papers on topics from the ar-
eas of Banking, Behavioral Finance or Corporate Finance 
that are published (or to be published) in leading aca-
demic journals. 

Lernergebnisse:  Factual knowledge: Knowledge on current topics from 
the areas of Banking, Behavioral Finance or Corporate Fi-
nance;  
Knowledge of methods: Application of quantitative and 
econometric methods;  
Transfer competence: Transfer of fundamental 
knowledge to current topics (in Finance);  
Normative-evaluative knowledge: Self-contained selec-
tion, use and assessment of factual knowledge and me-
thodic competences;  
Students acquire the following key competencies: 
• Evaluation of current research 
• Critical assessment and discussion of current research 
• Self-organization to complete complex projects 
• Extension of skills needed to write brief written reports 

and perform oral presentations 

Literatur:  Aktuelle Forschungsliteratur zu ausgewählten Themen 

Leistungsnachweis: Seminararbeit, Präsentation (Dauer: 20 Minuten)  

Vorkenntnisse:  Econometrics  

Geplante Gruppengröße: 30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar 
12 Stunden begleitende Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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3.4.1.8 Seminar Finance 

Modulname: Seminar Finance 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Martin Hibbeln 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieser Veranstaltung sind 
die Studierenden in der Lage, 
• aktuelle Themen aus dem Bereich Finance zu diskutie-

ren, 
• ein vorgegebenes Thema selbstständig zu erarbeiten 

und Ergebnisse aus der Forschung kritisch zu hinterfra-
gen, 

• die analytischen, formalen und methodischen Techni-
ken wissenschaftlichen Arbeitens anzuwenden und so-
mit unter anderem auf die bevorstehende Masterarbeit 
vorbereitet zu werden sowie 

• Präsentationstechniken anzuwenden und ihre Kommu-
nikationsfähigkeiten zu verbessern. 

Literatur: Aktuelle Literatur zu ausgewählten Themen. 
 

Leistungsnachweis: Seminararbeit, Präsentation 

Vorkenntnisse:  Econometrics, Englischkenntnisse für Literaturarbeit 

Geplante Gruppen-
größe: 

20 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.2 Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 

Schwerpunkt: Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 1./2./3. Semester 

Zugehörige Module: Rechtsformwahl und Umwandlung 5 Cr. 

Steuerbilanzen 
(kann nicht gewählt werden, wenn als zweiter 
BWL-Schwerpunkt „Finanz- und Rechnungswe-
sen“ belegt wird) 

5 Cr. 

International Taxation 5 Cr. 

Taxation and Sustainability 5 Cr. 

Steuerliches Verfahrensrecht 5 Cr. 

Seminar 5 Cr. 

Summe Credits: Vier der o.g. Module plus Seminar belegt  25 Cr. 

Beschreibung: Im Schwerpunkt Betriebswirtschaftliche Steuerlehre erlan-
gen die Studierenden ein ganzheitliches Verständnis der 
betriebswirtschaftlichen Konsequenzen der Besteuerung. 
Der Fokus wird auf die nationale und internationale Ertrags-
besteuerung gelegt und durch den Einbezug von weiteren 
Steuerarten sowie durch verfahrensrechtliche Aspekte er-
gänzt. Zudem soll der steigenden Bedeutung von Nach-
haltigkeit auch im Bereich der Besteuerung Rechnung ge-
tragen werden. Es erfolgen grundlegende Steuernormen-
vermittlungen, um hierauf aufbauend betriebswirtschaftli-
che Analysen durchzuführen und Handlungsempfehlun-
gen unter Berücksichtigung von Steuerwirkungen an unter-
schiedliche Adressaten abzuleiten. Der Schwerpunkt be-
reitet systematisch auf eine Tätigkeit in der Steuerbera-
tungspraxis bzw. in entsprechenden Fachabteilungen des 
Steuer- und Rechnungswesens in Unternehmen vor. 
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3.4.2.1 Rechtsformwahl und Umwandlung 

Modulname:  Rechtsformwahl und Umwandlung 

Modulbeauftragter/ 
Dozent:  

Prof. Dr. Inga Hardeck 

Inhalt:  
 

1. Allgemeines zur Rechtsformwahl 

2. Laufende Besteuerung der Rechtsformen 

3. Besteuerung von Sonderrechtsformen 

4. Besteuerung bei Umwandlungen 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden des Moduls sind die Studie-
renden in der Lage, die verschiedenen rechtsformabhän-
gigen Besteuerungsgrundsätze näher zu verstehen und in 
der Praxis gestaltend auf die Frage der Rechtsformwahlent-
scheidung anzuwenden. Weiterhin sind die Studierenden 
mit den steuerlichen Konsequenzen von Umwandlungen 
sowie hiermit verbundenen steuerlichen Risiken vertraut. 

Literatur: 1. Schreiber/Kahle/Ruf (2022): Besteuerung der Unter-
nehmen, 5 Aufl., Berlin/Heidelberg: Springer. 

 
 

2. König/Maßbaum/Sureth (2021): Besteuerung und 
Rechtsformwahl, 8. Aufl., Herne: NWB. 

3. Scheffler (2020), Besteuerung von Unternehmen, 
Band III: Steuerplanung, 3. Aufl., Heidelberg: C.F. Mül-
ler. 

4. Brähler/Krenzin (2020): Umwandlungssteuerrecht. 
Grundlagen für Studium und Steuerberaterprüfung, 
11. Aufl., Wiesbaden: Springer Gabler. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 
Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.2.2 Steuerbilanzen 

Modulname:  Steuerbilanzen 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Inga Hardeck 

Inhalt:  1. Konzeption der Steuerbilanz  

2. Bilanzierung und Bewertung von Wirtschaftsgütern 
und weiteren Bilanzposten 

3. Korrekturen des Bilanzergebnisses 

4. Steuerbilanzpolitik 

5. Besonderheiten bei Personengesellschaften 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden des Moduls sind die Studie-
renden mit der Konzeption der Steuerbilanz vertraut. Sie 
sind in der Lage, unter Nutzung handelsrechtlicher sowie 
steuerlicher Regelungen eine Steuerbilanz aufzustellen und 
hierbei mögliche Wahlrechte und Ermessensspielräume ziel-
gerichtet auszuüben. Darüber hinaus kennen sie notwen-
dige Korrekturen des Bilanzergebnisses sowie bilanzielle Be-
sonderheiten bei Personengesellschaften.  

Literatur:  
 

1. Scheffler (2018): Besteuerung von Unternehmen, Band 
2: Steuerbilanz, 9. Aufl., Heidelberg: C.F. Müller. 

2.  Kahle/Kopp (2021): Grundzüge der Handels- und Steu-
erbilanz, 2. Aufl., München: Vahlen. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits: 5 
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3.4.2.3 Taxation and Sustainability 

Modulname: Taxation and Sustainability 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Inga Hardeck 

Inhalt:  
 

1. Bedeutung von Nachhaltigkeit für die Steuerstrategie 
von Unternehmen 

2. Steuertransparenz 

3. Beitrag von Steuern zur Erreichung von Nachhaltig-
keitszielen 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden des Moduls sind die Studie-
renden mit dem wechselseitigen Zusammenhang von Steu-
ern und Nachhaltigkeit vertraut. Sie können insbesondere 
die Implikationen der steigenden Bedeutung von Nachhal-
tigkeit für die Steuerstrategie von Unternehmen einschät-
zen. Ferner sind sie mit den verschiedenen Instrumenten zur 
Schaffung steuerlicher Transparenz vertraut. Schließlich 
werden sie in die Lage versetzt, den möglichen Beitrag 
steuerpolitischer Instrumente zur Erreichung von Nachhal-
tigkeitszielen einzuschätzen. 

Literatur:  1. Desens et al. (2022): Steuern und Nachhaltigkeit – Dis-
kussion einer thematischen Verbindung, Schriftenreihe 
des Instituts Finanzen und Steuern. 

2. Kockrow et al. (2022): Steuerliche Transparenz und 
Nachhaltigkeitsberichterstattung, Schriftenreihe des 
Instituts Finanzen und Steuern. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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3.4.2.4 International Taxation 

Modulname: International Taxation 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Inga Hardeck 

Inhalt:  
 

1. Anknüpfungspunkte der Besteuerung 

2. Unilaterale und bilaterale Methoden zur Vermeidung 
der Doppelbesteuerung 

3. Unionrechtliche Vorgaben 

4. Internationale Steuerplanung 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden mit den vielfältigen Grundlagen des internatio-
nalen Steuerrechts vertraut. Sie sind in der Lage, die steuer-
lichen Konsequenzen von grenzüberschreitenden Sachver-
halten zu beurteilen, Risiken einzuschätzen und steuerpla-
nerische Überlegungen anzustellen. 

Literatur:  1. Jacobs (2023): Internationale Unternehmensbesteue-
rung, 9. Aufl., München: C.H. Beck. 

2. Brähler (2014): Internationale Besteuerung, 8. Aufl., 
Wiesbaden: Springer Gabler. 

3. Oats (2023): Principles of International Taxation, 9. 
Aufl., London: Bloomsbury Publishing. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.2.5 Steuerliches Verfahrensrecht 

Modulname:  Steuerliches Verfahrensrecht 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Tanja Schmitz 

Inhalt:  
 

1. Steuerrechtliche Grundlagen der AO und der FGO 

2. Besteuerungsverfahren 

3. Haftung 

4. Korrektur von Verwaltungsakten 

5. Grundzüge des gerichtlichen Rechtsbehelfsverfah-
rens 

6. Bedeutung der AO und der FGO in der Betriebswirt-
schaftlichen Steuerlehre 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• die Grundlagen des steuerrechtlichen Verfahrensrechts 

im organisatorischen Ablauf der Beratungspraxis zu be-
schreiben, 

• den korrekten Ablauf zu beurteilen und zu überprüfen, 
Fehler zu identifizieren und die Beseitigung dieser Fehler 
anzugehen, 

• einzuschätzen, welche Chancen sich durch den zusätz-
lichen Rechtsrahmen des steuerlichen Verfahrensrechts 
für den Steuerpflichtigen bieten. 

Literatur:  
 

1. Tipke/Lang (2021): Steuerrecht, 24. Aufl., Köln: Otto 
Schmidt. 

2. Lammerding/Scheel/Brehm (2018): Abgabenord-
nung/FGO einschl. Steuerstrafrecht, 17. Aufl., Achim: 
Erich Fleischer Verlag. 

3. Ax et al. (2021): Abgabenordnung und Finanzgerichts-
ordnung, 22. Aufl., Stuttgart: Schäffer Poeschel. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Rechtsformwahl und Umwandlung 

Geplante Gruppen-
größe: 

20 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
12 Stunden Übung  
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.2.6 Seminar Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 

Modulname:  Seminar Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Inga Hardeck 

Lernergebnisse:  Die Studierenden schreiben selbständig eine Arbeit zu ei-
nem ausgewählten Thema und präsentieren ihre Ergeb-
nisse vor einem Publikum aus Experten von Studierenden, 
Wissenschaftlern und ggf. Praktikern. Dabei erarbeiten die 
Studierenden die notwendigen akademischen Fertigkei-
ten, um ein vorgegebenes Thema selbständig zu erschlie-
ßen und zu verteidigen. Sie werden dabei vom wissen-
schaftlichen Personal betreut. 

Literatur:  Literaturangaben variieren nach Themengebiet. 

Leistungsnachweis: Hausarbeit und Präsentation 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.3 Dienstleistungsmanagement und Handel 

Schwerpunkt: Dienstleistungsmanagement und Handel 

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 1./2./3. Semester 

Zugehörige Module: Empirische Forschungsmethoden: Datengewin-
nung (P) 

5 Cr. 

Empirische Forschungsmethoden: Multivariate 
Datenanalyse (P) 

5 Cr. 

Kundenmanagement für Dienstleistungen und 
Handel (P) 

5 Cr. 

Prozess- und Qualitätsmanagement für Dienstleis-
tungen und Handel (WP) 

5 Cr. 

Angebotsmanagement für Dienstleistungen und 
Handel (WP) 

5 Cr. 

Seminar (P) 5 Cr. 

Summe Credits: Seminar und vier der o.g. Module (Pflicht-/Wahl-
pflicht beachten!) absolviert. Wenn die beiden 
Schwerpunkte „Marketing Research“ und 
„Dienstleistungsmanagement und Handel“ mitei-
nander kombiniert werden, entfällt das Modul 
„Empirische Forschungsmethoden: Multivariate 
Datenanalyse“ und es müssen alle weiteren fünf 
Module belegt werden. 

 25 Cr. 

Beschreibung: Das Lehrkonzept des Schwerpunkts „Dienstleistungsma-
nagement und Handel“ ist darauf ausgerichtet, die Stu-
dierenden auf die Bewältigung der Planungs-, Steue-
rungs- und Führungsaufgaben in Dienstleistungs- und 
Handelsunternehmen vorzubereiten. Dies erfordert eine 
Förderung von Fach-, Methoden-, Problemlösungs- und 
Sozialkompetenzen. Die Studierenden sollen dazu befä-
higt werden, das erworbene Fach- und Methodenwissen 
selbständig anzuwenden und auf dieser Basis – ggf. auch 
in Teams - fundierte Managemententscheidungen zu 
treffen, zu kommunizieren und zu präsentieren.  Die ver-
schiedenen Lehrveranstaltungen sind jeweils bestimmten 
Teilgebieten des Dienstleistungs- und Handelsmanage-
ments und der empirischen Forschung gewidmet. Das 
Lehrkonzept verbindet wissenschaftlich/theoretische Fun-
dierung und Praxisorientierung. So erfolgt zur Umsetzung 
der wissenschaftlich/theoretischen Fundierung in den 
einzelnen Lehrveranstaltungen eine Auseinandersetzung 
mit den für die Erkenntnisgewinnung relevanten Theorien, 
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empirischen Analysekonzepten und -methoden sowie 
aktuellen Forschungsergebnissen. Die Praxisorientierung 
der Lehrinhalte wird u.a. dadurch gewährleistet, dass Ma-
nagementimplikationen abgeleitet, praxisnahe Frage-
stellungen aufgegriffen und zudem in Projektseminaren 
von den Studierenden selbstständig bearbeitet werden.   
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3.4.3.1 Empirische Forschungsmethoden: Datengewinnung 

Modulname:  Empirische Forschungsmethoden: Datengewinnung 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Gertrud Schmitz 

Inhalt:  
 

1. Begriffliche und konzeptionelle Grundlagen empiri-
scher Forschung 

2. Methoden der Datenerhebung und Messung theore-
tischer Konstrukte 

3. Verfahren zur Auswahl von Untersuchungseinheiten 

4. Datenanalyse und Ergebnisdokumentation 

5. Datenerfassung, -verarbeitung und -austausch durch 
Informationssysteme im Handel 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage,  
• die zentralen Aufgaben empirischer Forschung zu be-

schreiben, 
• grundlegende Methoden zur Datenerhebung sowie zur 

Messung komplexer Konstrukte zu erläutern und anzu-
wenden, 

• die einschlägigen Verfahren zur Auswahl der Untersu-
chungseinheiten zu benennen und zu nutzen, 

• Methoden zur Analyse von (qualitativen) Daten zu ver-
stehen und anzuwenden, 

• die Grundstruktur dienstleistungs- und handelsspezifi-
scher Informationssysteme zu beschreiben und zu erläu-
tern, wie im Handel eine effektive und effiziente Steue-
rung von Informationsflüssen auch über externe Schnitt-
stellen hinweg gewährleistet werden kann. 

Literatur: 1. Backhaus, K./Erichson, B./Plinke, W./Weiber, R. (2021), 
Multivariate Analysemethoden, 16. Aufl.,  
Berlin. 

2. Berekoven, L./Eckert, W./Ellenrieder, P. (2009), Markt-
forschung, 12. Aufl., Wiesbaden. 

3. Fantapié Altobelli, C. (2023), Marktforschung: Metho-
den, Anwendungen, Praxisbeispiele, 4. Aufl., Konstanz. 

4. Kuß, A./Wildner, R./Kreis, H. (2021), Marktforschung, 7. 
Aufl., Wiesbaden. 

5. Malhotra, N. (2019), Marketing Research: An Applied 
Orientation, 7. Aufl., Upper Saddle River. 
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6. Weiber, R./Sarstedt, M. (2021), Strukturgleichungsmo-
dellierung, 3. Aufl., Berlin. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

50 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 
Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.3.2 Empirische Forschungsmethoden: Multivariate Datenanalyse 

Modulname:  Empirische Forschungsmethoden: Multivariate Datenana-
lyse 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Jost Adler 

Inhalt:  
 

1. Klassifikationsansätze 

2. Explorative Verfahren der Datenanalyse 
• Multidimensionale Skalierung 
• Clusteranalyse 

3. Konfirmatorische Verfahren der Datenanalyse 
• Nichtlineare Regressionsanalyse 
• Varianzanalyse 
• Kausalanalyse 

Lernergebnisse:  Das Modul behandelt verschiedene Themen innerhalb der 
modernen multivariaten Datenanalyse, welche breite An-
wendung im Marketingbereich finden. Zu den Themenge-
bieten der explorativen Datenanalyse gehören u.a. die 
Clusteranalyse sowie die Multidimensionale Skalierung. Ver-
fahren, die der konfirmatorischen Analyse zuzuordnen sind, 
umfassen u.a. die nichtlineare Regression, die Varianzana-
lyse und abschließend die Kausalanalyse. Letztere berück-
sichtigt die im Marketing besonders relevanten Strukturglei-
chungsmodelle mit latenten Variablen. In der Veranstal-
tung werden die Besonderheiten, Eigenschaften und An-
wendungsmöglichkeiten der unterschiedlichen Methoden 
diskutiert und anhand von Beispieldatensätzen exempla-
risch erläutert und eingeübt. 
Nach erfolgreichem Beenden des Moduls sind die Studie-
renden in der Lage, 
• die gängigen Analysemethoden der multivariaten Statis-

tik zu beschreiben, 
• behandelte Themengebiete in Bezug auf ihre Anforde-

rungen und Einsatzmöglichkeiten im Marketingbereich 
selbstständig zu prüfen und zu erläutern, 

• die Analysemethoden in eine systematische Struktur ein-
zuordnen, 

• die erworbenen Kenntnisse praktisch anhand von kon-
kreten Problemstellungen in SPSS/AMOS und R anzuwen-
den und für Zwecke des Marketings einzusetzen und 

• erhaltene Ergebnisse der Methodenanwendung hin-
sichtlich verschiedener Kriterien zu bewerten und zu in-
terpretieren. 

Literatur:  1. Backhaus, K. et al. (2021): Multivariate Analy-
semethoden, 16. Aufl., Berlin: Springer. 
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 2 Backhaus, K. et. al (2015): Fortgeschrittene Multivari-
ate Analysemethoden, 3. Aufl., Berlin: Springer 

3. Wentura, D. et al. (2023): Multivariate Datenanalyse 
mit R, 2. Aufl., Berlin: Springer 

4. Hair, J. F. Jr. et al. (2013): Multivariate Data Analysis, 7. 
Aufl., Upper Saddle River, N.J.: Peasron Education. 

5. Weiber, R., Sarstedt, M. (2021): Strukturgleichungsmo-
dellierung, 3. Aufl., Berlin: Springer 

6. Burkhardt, M. et al. (2022): Datenanalyse mit R: Fortge-
schrittene Verfahren, München: Pearson 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Statistik I und II 

Geplante Gruppen-
größe: 

40 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung mit Übung 
12 Stunden selbständige Programmierübung in R 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung mit Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.3.3 Angebotsmanagement für Dienstleistungen und Handel 

Modulname:  Angebotsmanagement für Dienstleistungen und Handel 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Gertrud Schmitz 

Inhalt:  
 

1. Begriffliche und konzeptionelle Grundlagen 

2. Leistungs- und Leistungsprogrammpolitik 

3. Ausstattungspolitik  

3. Preispolitik 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage,  
• die einzelnen Entscheidungsfelder und Handlungspara-

meter der Leistungs- und Leistungsprogrammpolitik, der 
Ausstattungspolitik sowie der Preispolitik im Dienstleis-
tungsbereich und Handel zu beschreiben und zu erläu-
tern, 

• vorhandene theoretische Erkenntnisse zur zielführenden 
Entscheidungsfindung im Rahmen der Leistungs- und 
Leistungsprogrammpolitik, der Ausstattungspolitik sowie 
der Preispolitik im Dienstleistungsbereich und Handel zu 
nennen und zu nutzen, 

• Entscheidungshilfen zur methodischen Unterstützung der 
zielführenden Gestaltung der Leistungen und des Leis-
tungsprogramms, der Ausstattung sowie des Preises im 
Dienstleistungsbereich und Handel zu beschreiben, zu 
erklären und anzuwenden. 

Literatur:  
 

1. Berman, B./Evans, J.R./Chatterjee, P. (2017), Retail 
Management, 13th ed., New Jersey. 

2. Bruhn, M./Meffert, H./Hadwich, K. (2018), Dienstleis-
tungsmarketing: Grundlagen, Konzepte, Methoden, 9. 
Aufl., Wiesbaden. 

3. Corsten H./Roth, H. (Hrsg.) (2016), Handbuch Dienst-
leistungsmanagement, München.  

4. Levy, M./Weitz, B.A./Grewal, D. (2022), Retailing Man-
agement, 11th ed., New York. 

5. Swoboda, B./Foscht, T./Schramm-Klein, H. (2019), Han-
delsmanagement: Offline-, Online- und Omnichannel-
Handel, 4. Aufl., München. 

6. Wirtz, J./Lovelock, C. (2022), Services Marketing: Peo-
ple, Technology, Strategy, 9th ed., New Jersey. 

7. Zeithaml V.A./Bitner M.J./Gremler, D.D. (2023), Ser-
vices Marketing: Integrating Customer Focus Across 
the firm, 8th ed., New York. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 
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Vorkenntnisse:  Empirische Forschungsmethoden 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.3.4 Prozess- und Qualitätsmanagement für Dienstleistungen und Handel 

Modulname:  Prozess- und Qualitätsmanagement für Dienstleistungen 
und Handel  

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Gertrud Schmitz 

Inhalt:  
 

1. Dienstleistungen und Handel aus prozessorientierter 
Perspektive 

2. Prozessorientiertes Personalmanagement: Grundla-
gen und Konzepte 

3. Qualitätsorientierte Prozessgestaltung im Dienstleis-
tungsbereich 

4. Prozessgestaltung im Handel: Gestaltung der 
"Supply Chain" 

5. Prozess- und Qualitätscontrolling 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage,  
• spezifische Aufgaben des Prozess- und Qualitätsmana-

gements, die sich für Dienstleistungen aus der Kunden-
integration und im Handel aus der Zusammenarbeit mit 
Wertschöpfungspartnern ergeben, zu beschreiben und 
zu erklären, 

• geeignete Analyse- und Planungstechniken sowie In-
strumente und Konzepte zur Bewältigung der spezifi-
schen Aufgaben des Prozess- und Qualitätsmanage-
ments im Dienstleistungsbereich und Handel zu erklä-
ren und anzuwenden. 

Literatur:  
 

1. Bruhn, M. (2020). Qualitätsmanagement für Dienst-
leistungen, Handbuch für ein erfolgreiches Qualitäts-
management: Grundlagen-Konzept-Methoden, 12. 
Auflage. Wiesbaden. 

2. Corsten, H./Gössinger, R. (2015), Dienstleistungsma-
nagement, 6. Aufl., Berlin. 

3. Fließ, S./Dyck, S./Volkers, M. (2024): Management 
von Dienstleistungsprozessen: Service Co-Creation – 
Service Experience – Service Value. Wiesbaden. 

4. Haller, S./Wissing, C. (2022), Dienstleistungsmanage-
ment: Grundlagen, Konzepte, Instrumente, 9. Aufl., 
Wiesbaden. 

5. Levy, M./Weitz, B. A./Grewal, D. (2022), Retailing 
Management, 11th ed., New York. 

6. Swoboda, B./Foscht, T./Schramm-Klein, H. (2019), 
Handelsmanagement: Offline-, Online- Und Omni-
channel-Handel, 4. Aufl., München. 
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7. Wirtz, J./ Lovelock, C.H. (2022), Services Marketing: 
People, Technology, Strategy, 9th ed., New Jersey. 

8. Zeithaml, V.A./Bitner, M.J./Gremler, D.D. (2023), Ser-
vices Marketing: Integrating Customer Focus Across 
the Firm, 8th ed., New York. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppengröße: 30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.3.5 Kundenmanagement für Dienstleistungen und Handel 

Modulname:  Kundenmanagement für Dienstleistungen und Handel 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Gertrud Schmitz 

Inhalt:  1. Dienstleistungen: Begriff, Bedeutung und manage-
mentrelevante Charakteristika  

2. Identifikation der Kundenfunktionen ausgehend von 
den charakteristischen Dienstleitungsmerkmalen 

3. Der Kunde als Nachfrager 

4. Der Kunde als Wertschöpfungspartner  

5.  Der Kunde als Ertrags- und Kostenfaktor 

6. Der Kunde als Marketingressource 

7. Der Kunde als Substitute for Leadership  

8. Kundenfunktionen und Social Media  

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage,  
• charakteristische Merkmale von Dienstleistungen aufzu-

zeigen und Implikationen für das Kundenmanagement 
abzuleiten, 

• die einschlägigen Kundenfunktionen zu erläutern,  
• institutionenökonomische und verhaltenswissenschaftli-

che Theorien sowie aktuelle Forschungsergebnisse zu 
nutzen, um verschiedene Ausprägungen der Kunden-
funktionen und ihre Einflussgrößen zu verstehen und Er-
kenntnisbeiträge zu ihrer Steuerung zu erarbeiten, 

• Konzepte und Methoden zur zielführenden Steuerung 
der Kundenfunktionen zu erläutern und anzuwenden. 

Literatur:  
 

1. Corsten H./Roth, H. (Hrsg.) (2016). Handbuch Dienst-
leistungs-management, München. 

2. Fließ, S./Dyck, S./Volkers, M. (2024): Management von 
Dienstleistungsprozessen: Service Co-Creation – Ser-
vice Experience – Service Value. Wiesbaden. 

3. Haller, S./Wissing, C. (2022), Dienstleistungsmanage-
ment: Grundlagen, Konzepte, Instrumente, 9. Aufl, 
Wiesbaden. 

4. Hoffman, K. D./Bateson, J.E.G. (2024), Services Market-
ing, 6th Ed. Boston. 
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5. Meffert, H./Bruhn, M./Hadwich, K. (2018), Dienstleis-
tungsmarketing: Grundlagen, Konzepte, Methoden, 9. 
Aufl., Wiesbaden. 

6. Wirtz, J./Lovelock, C. (2022), Services Marketing: Peo-
ple, Technology, Strategy, 9th Ed., New Jersey. 

7. Zeithaml, V.A./Bitner, M.J./Gremler, D. D./Mende, M. 
(2024), Services Marketing: Integrating Customer Fo-
cus across the Firm, 8th Ed., New York. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppengröße: 30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 
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3.4.3.6 Seminar Dienstleistungsmanagement und Handel 

Modulname:  Seminar Dienstleistungsmanagement und Handel 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Gertrud Schmitz 

Inhalt:  
 

Aktuelle Themen aus den Forschungsfeldern „Dienstleis-
tungsmanagement und Handel“ 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage,  
• Prozess, zentrale Arbeitsschritte und grundlegende Me-

thoden wissenschaftlichen Arbeitens zu beschreiben 
und zu erläutern, 

• Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens zu nutzen, 
um Erkenntnisbeiträge vorhandener Forschungsergeb-
nisse zu einer wissenschaftlichen Problemstellung be-
gründend darlegen und vorhandene Erkenntnisdefizite 
schlüssig aufzeigen zu können,  

• selbstständig fundierte Lösungsvorschläge zu den auf-
gezeigten Erkenntnisdefiziten zu entwickeln, 

• die erarbeiten Ergebnisse in einer wissenschaftlichen 
Arbeit darzulegen sowie mündlich zu präsentieren und 
dabei Lösungsvorschläge auch kritisch zu hinterfragen 
und zu diskutieren. 

Literatur:  Aktuelle themenspezifische Literatur. 

Leistungsnachweis: Seminararbeit, Präsentation oder Projektarbeit 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppengröße: 20 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden eigenständige Bearbeitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.4 Financial Data Analytics 

Schwerpunkt: Financial Data Analytics 

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 1./2./3. Semester 

Zugehörige Module: Python-Programmierkurs 5 Cr. 

Empirical Finance 5 Cr. 

Asset Pricing 5 Cr. 

Machine Learning in Finance 5 Cr. 

Seminar „Banking and Finance“ oder „Finance“ 5 Cr. 

Summe Credits: alle o.g. Module absolviert.  25 Cr. 

Beschreibung:  
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3.4.4.1 Empirical Finance 

Modulname: Empirical Finance 

Modulbeauftragter/ Do-
zent: 

Prof. Dr. Martin Hibbeln 

Inhalt: 1. Theoretische Hintergründe zu aktuellen finanzwirt-
schaftlichen Fragestellungen 

2. Methodische Hintergründe und Anwendung ökono-
metrischer Methoden auf finanzwirtschaftliche Fra-
gestellungen 

3. Diskussion aktueller empirischer Forschungsarbeiten 
zu finanzwirtschaftlichen Fragestellungen 

Lernergebnisse: Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• aktuelle Themen aus dem Bereich Finance zu diskutie-

ren, 
• ökonometrische Methoden bei konkreten finanzwirt-

schaftlichen Forschungsfragen anzuwenden und so-
mit unter anderem auf eine bevorstehende empiri-
sche Masterarbeit vorbereitet zu werden sowie 

• empirische Forschungsarbeiten kritisch zu diskutieren. 

Literatur: Aktuelle Literatur zu ausgewählten Themen 

Leistungsnachweis: Klausur oder mdl. Prüfung (wird zu Beginn der Veranstal-
tung bekannt gegeben) 

Vorkenntnisse: Econometrics (Master) 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen: Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch/Englisch 

Credits: 5 
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3.4.4.2 Machine Learning in Finance 

Modulname: Machine Learning in Finance 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Martin Hibbeln 

Inhalt:  
 

1. Methodische Grundlagen zu Machine Learning-Mo-
dellen, u. a. Regularisierungs-Methoden (Lasso, 
Ridge), Nicht-Parametrische Methoden (Decision 
Trees, Random Forest), Deep Learning (Neural Net-
works), Textanalyseverfahren 

2. Theoretische Hintergründe zu aktuellen finanzwirt-
schaftlichen Forschungsfragen 

3.  Diskussion aktueller empirischer Forschungsarbeiten, 
welche Machine Learning im Kontext von finanzwirt-
schaftlichen Fragestellungen nutzen 

4. Eigene Implementierung von Machine Learning-Mo-
dellen, basierend auf einem finanzwirtschaftlichen 
Datensatz 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• die Funktionsweise wichtiger Machine Learning-Mo-

delle zu erklären, 
• strukturierte und unstrukturierte Daten softwaregestützt 

zu analysieren, 
• Machine Learning-Modelle bei konkreten finanzwirt-

schaftlichen Forschungsfragen anzuwenden und ei-
genständig zu implementieren, 

• empirische Forschungsarbeiten im Kontext von Ma-
chine Learning kritisch zu diskutieren. 

Literatur: James et al. (2023): An Introduction to Statistical Learning, 
2. Aufl., Springer. 

Leistungsnachweis: Klausur, mdl. Prüfung und/oder Projektarbeit 
(wird zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben) 

Vorkenntnisse:  Econometrics (Master) und Introduction to Data Analytics  

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
12 Stunden Übung  
114 Stunden weitere Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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3.4.4.3 Asset Pricing 

Modulname: Asset Pricing 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

Das Modul behandelt Fragestellungen rund um den Be-
reich des Asset Pricing. Zunächst werden die Grundlagen 
der Finanzwirtschaft im Kontext des Asset Pricings vorgestellt 
und stochastische Diskountfaktoren diskutiert. Im weiteren 
Verlauf werden prominente Faktormodelle zusammen mit 
entsprechenden empirischen Untersuchungen ausführlich 
behandelt. Das Verhalten des Aktienmarktes und be-
kannte Kapitalmarktbeobachtungen wie bspw. das Equity 
Premium Puzzle, das IVOL-Puzzle werden thematisiert. Die 
Möglichkeiten zur Aktienkursprognose mit Hilfe von Internet- 
und/oder Social Media-Daten werden an aktuellen Bei-
spielen diskutiert.  
Die Vorlesungen des Moduls werden von einer Übung be-
gleitet in denen Studierende lernen eine Asset Pricing Stu-
die eigenständig durchzuführen. 

Lernergebnisse:  Fachkompetenz Wissen (professional expertise): 
Studierende... 
• kennen die theoretischen Grundlagen des Asset Pri-

cings. 
• erlangen vertiefendes Wissen über die Modellierung 

von Aktienkursen. 
• verstehen die Zusammenhänge zwischen verschiede-

nen ökonomischen Faktoren und Aktienkursen und die 
Möglichkeiten, diese zu beeinflussen. 

Fachkompetenz Fertigkeit (practical professional and ac-
ademic skills): 
Studierende... 
• können Asset Pricing Studien verstehen, selbständig im-

plementieren und interpretieren.  
• sind in der Lage Zusammenhänge zwischen komplexen 

Datenpunkten zu analysieren. 
Personale Kompetenz / Sozial (individual competences / 
social skills): 
Studierende…  
• beteiligen sich durch aktive Mitarbeit. 
• tragen durch Fragen und Diskussionsbeiträge zur Ver-

anstaltung bei. 
Personale Kompetenz / Selbstständigkeit (individual com-
petences / ability to perform autonomously): 
Studierende... 
• können mit Hilfe des Gelernten Aktienkurse analysieren 

und Prognosen für zukünftige Aktienkurse abgeben. 
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• verstehen existierende Lösungsvorschläge und sind in 
der Lage, diese kritisch zu bewerten. 

Literatur:  
 

1. Cochrane, J.H.: Asset Pricing. Princeton University 
Press, Princeton. 

2.  Aktuelle Forschungsliteratur 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Introduction to Data Analytics  

Geplante Gruppen-
größe: 

70 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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3.4.4.4 Python-Programmierkurs 

Modulname: Python-Programmierkurs 

Modulbeauftragter/  
Dozent:   

Prof. Dr. Rouven Schur 

Inhalt:  
 

1. Einführung in Programmieren mit Python 

2. Datentypen und Ablaufsteuerung 

3. Funktionen und Rekursion 

4. Kommentieren, Debugging und Profiling 

5. Numpy und Gurobi 

6. Matplotlib 

7. Anwendungsgebiete 

Lernergebnisse:  Nach der erfolgreichen Teilnahme sind die Studierenden 
mit Python im Speziellen und den Grundlagen beim Pro-
grammieren im Allgemeinen vertraut. Sie sind in der Lage, 
durch eigene Recherche situativ benötigtes Wissen selbst-
ständig zu erschließen. Darüber hinaus erlangen sie die Fä-
higkeit, Problemstellungen aus dem Gebiet Produktions- 
und Logistikplanung mit Python exakt und heuristisch zu lö-
sen.  

Literatur:  
 

Einführende Literatur zu Python und jeweils themenspezifi-
sche Literatur wird im Kurs bekannt gegeben bzw.  ist von 
den Studierenden zu recherchieren. 

Leistungsnachweis: Zwischenprojekte, Abschlussprojekt mit Implementierung, 
Präsentation, Diskussion 

Vorkenntnisse:  Mathematik, Operations Research 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar 
16 Stunden Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Un-
terlagen/Literatur 
70 Stunden Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch 
Übung/Fallstudien 
40 Stunden Vorbereitung von Präsentationen 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.4.5 Seminar Banking and Finance 

Modulname: Seminar Banking and Finance 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

Introduction to and intensive work with current empirical 
papers from the field of Finance. Students will present and 
critically discuss selected papers in class.  
The seminar covers current papers on topics from the ar-
eas of Banking, Behavioral Finance or Corporate Finance 
that are published (or to be published) in leading aca-
demic journals. 

Lernergebnisse:  Factual knowledge: Knowledge on current topics from 
the areas of Banking, Behavioral Finance or Corporate Fi-
nance;  
Knowledge of methods: Application of quantitative and 
econometric methods;  
Transfer competence: Transfer of fundamental 
knowledge to current topics (in Finance);  
Normative-evaluative knowledge: Self-contained selec-
tion, use and assessment of factual knowledge and me-
thodic competences;  
Students acquire the following key competencies: 
• Evaluation of current research 
• Critical assessment and discussion of current research 
• Self-organization to complete complex projects 
• Extension of skills needed to write brief written reports 

and perform oral presentations 

Literatur:  Aktuelle Forschungsliteratur zu ausgewählten Themen 

Leistungsnachweis: Seminararbeit, Präsentation (Dauer: 20 Minuten)  

Vorkenntnisse:  Econometrics  

Geplante Gruppengröße: 30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar 
12 Stunden begleitende Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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3.4.4.6 Seminar Finance 

Modulname: Seminar Finance 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Martin Hibbeln 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieser Veranstaltung sind 
die Studierenden in der Lage, 
• aktuelle Themen aus dem Bereich Finance zu diskutie-

ren, 
• ein vorgegebenes Thema selbstständig zu erarbeiten 

und Ergebnisse aus der Forschung kritisch zu hinterfra-
gen, 

• die analytischen, formalen und methodischen Techni-
ken wissenschaftlichen Arbeitens anzuwenden und so-
mit unter anderem auf die bevorstehende Masterarbeit 
vorbereitet zu werden sowie 

• Präsentationstechniken anzuwenden und ihre Kommu-
nikationsfähigkeiten zu verbessern. 

Literatur: Aktuelle Literatur zu ausgewählten Themen. 

Leistungsnachweis: Seminararbeit, Präsentation 

Vorkenntnisse:  Econometrics, Englischkenntnisse für Literaturarbeit 

Geplante Gruppen-
größe: 

20 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.5 Finanz- und Rechnungswesen 

Schwerpunkt: Finanz- und Rechnungswesen 

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 1./2./3. Semester 

Zugehörige Module: Steuerbilanzen 5 Cr. 

Empirical Finance 5 Cr. 

Advanced Corporate Governance 5 Cr. 

Controlling 5 Cr. 

Ausgewählte Fragestellungen im Finanz- und 
Rechnungswesen 

5 Cr. 

Summe Credits: Alle o.g. Module absolviert: 25 Cr. 

Beschreibung: Das Schwerpunktfach „Finanz- und Rechnungswesen“ 
richtet sich an Studierende, die sich mit den theoreti-
schen, praktischen und rechtlichen Hintergründen, ein-
schlägigen Modellen und Herangehensweisen sowie ak-
tuellen – nationalen und internationalen – Entwicklungen 
in diesen Themengebieten befassen möchten. Studie-
rende, die dieses Schwerpunktfach wählen, haben ein 
breit angelegtes Interesse an relevanten Aspekten des in-
ternen Rechnungswesens, der Unternehmensfinanzie-
rung, des Steuerwesens sowie an rechtlichen Rahmenbe-
dingungen zur Führung und Steuerung von Unternehmen.  
 
Ziele sind ein Verstehen und Anwenden der Lehrinhalte, so 
dass die Studierenden in die Lage versetzt werden, auch 
komplexe finanz- und rechnungslegungsbezogene Sach-
verhalte zu analysieren und aus verschiedenen Perspekti-
ven – wie der Unternehmens- aber auch der Investoren-
perspektive – zu bewerten. Wichtige Lernziele sind somit 
der Erwerb von Fachwissen und die Vermittlung der Fähig-
keit, dieses Wissen auf andere Fälle und Problemstellun-
gen zu transferieren sowie selbständig Einschätzungen auf 
der Basis der Kenntnisse zu generieren. 
 
Die fachlichen Grundlagen werden durch Vorträge bzw. 
Vorlesungen von Wissenschaftlern und Praxisvertretern 
vermittelt. Die Studierenden werden zusätzlich durch 
Gruppenarbeiten, selbständige Bearbeitung von Anwen-
dungsaufgaben sowie die Lösung von Fallbeispielen aktiv 
in die Erarbeitung der Fachthemen einbezogen. Im Semi-
nar steht schließlich die selbständige Bearbeitung, die 
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Gruppenpräsentation sowie die Diskussion eines einschlä-
gigen Themas im Vordergrund. 
 
Studierende dieses Schwerpunktfaches finden berufliche 
Perspektiven z. B. in Steuerberatungsgesellschaften, Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaften und Unternehmensbera-
tungen. Aber auch in Unternehmen und Finanzdienstleis-
tern werden in den entsprechenden Fachabteilungen 
(wie Finanz- und Rechnungswesen/Controlling) die so-
wohl theoretischen und praktischen Kenntnisse der Absol-
venten/innen überaus geschätzt. 
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3.4.5.1 Steuerbilanzen 

Modulname:  Steuerbilanzen 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Inga Hardeck 

Inhalt:  1. Konzeption der Steuerbilanz  

2. Bilanzierung und Bewertung von Wirtschaftsgütern 
und weiteren Bilanzposten 

3. Korrekturen des Bilanzergebnisses 

4. Steuerbilanzpolitik 

5. Besonderheiten bei Personengesellschaften 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden des Moduls sind die Studie-
renden mit der Konzeption der Steuerbilanz vertraut. Sie 
sind in der Lage, unter Nutzung handelsrechtlicher sowie 
steuerlicher Regelungen eine Steuerbilanz aufzustellen und 
hierbei mögliche Wahlrechte und Ermessensspielräume ziel-
gerichtet auszuüben. Darüber hinaus kennen sie notwen-
dige Korrekturen des Bilanzergebnisses sowie bilanzielle Be-
sonderheiten bei Personengesellschaften.  

Literatur:  
 

1. Scheffler (2018): Besteuerung von Unternehmen, Band 
2: Steuerbilanz, 9. Aufl., Heidelberg: C.F. Müller. 

2.  Kahle/Kopp (2021): Grundzüge der Handels- und Steu-
erbilanz, 2. Aufl., München: Vahlen. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits: 5 
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3.4.5.2 Empirical Finance 

Modulname: Empirical Finance 

Modulbeauftragter/ Do-
zent: 

Prof. Dr. Martin Hibbeln 

Inhalt: 1. Theoretische Hintergründe zu aktuellen finanzwirt-
schaftlichen Fragestellungen 

2. Methodische Hintergründe und Anwendung ökono-
metrischer Methoden auf finanzwirtschaftliche Fra-
gestellungen 

3. Diskussion aktueller empirischer Forschungsarbeiten 
zu finanzwirtschaftlichen Fragestellungen 

Lernergebnisse: Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• aktuelle Themen aus dem Bereich Finance zu diskutie-

ren, 
• ökonometrische Methoden bei konkreten finanzwirt-

schaftlichen Forschungsfragen anzuwenden und so-
mit unter anderem auf eine bevorstehende empiri-
sche Masterarbeit vorbereitet zu werden sowie 

• empirische Forschungsarbeiten kritisch zu diskutieren. 

Literatur: Aktuelle Literatur zu ausgewählten Themen 

Leistungsnachweis: Klausur oder mdl. Prüfung (wird zu Beginn der Veranstal-
tung bekannt gegeben) 

Vorkenntnisse: Econometrics (Master) 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen: Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch/Englisch 

Credits: 5 
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3.4.5.3 Advanced Corporate Governance 

Modulname: Advanced Corporate Governance 

Modulbeauftragter/Do-
zent: 

Prof. Dr. Marc Eulerich 

Inhalt:  
 

1. Business Ethics 

2. Governance of IT 

3. Governance of AI 

4. AI-driven Decision Making in the Board Room 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieser Veranstaltung sind die 
Studierenden in der Lage die Aufgaben und Ziele der ver-
schiedenen Akteure/Säulen der Corporate Governance in 
der modernen Zeit der technologie-getriebenen Unterneh-
mensführung darzustellen und zu analysieren.  
Vor dem Hintergrund ausgewählter Modelle erwerben die 
Studierenden fundierte Kenntnisse über die Funktionsweise 
und Ziele verschiedener Governance Mechanismen und 
aktueller Entwicklungen im Kontext von IT und KI. 
Durch die Integration der verschiedenen Themengebiete 
Diversity, Ethik und Technologieentwicklung werden die Stu-
dierenden befähigt, verschiedene gesellschaftliche Pro-
zesse und technologische Entwicklungen zu hinterfragen 
und zu prüfen, um so ihre Entscheidungskompetenz zu stär-
ken. Zusätzlich werden die Entscheidungsprozesse von Vor-
stand und Aufsichtsräten vor dem Hintergrund von KI-gene-
rierten Informationen diskutiert. 
Studierende sind somit in der Lage die Notwendigkeit guter 
Corporate Governance, auch von Technologie und KI, so-
wie einer effektiven Internen Revisionsabteilung kritisch zu 
diskutieren. 

Literatur:  
 

1. Aktuelle Forschungspapiere zum Thema Governance 
von IT und KI. 

2. Welge/Eulerich (2023): Corporate Governance Man-
agement, 3. Aufl., Wiesbaden 

4. Mintz/Morris, R. E. (2013): Ethical Obligations and Deci-
sion Making in Accounting. 3. Aufl. New York: 
McGraw-Hill Education 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Das Modul „Corporate Governance“ aus dem Bachelorstu-
diengang Betriebswirtschaftslehre. Die Vorlesung steht Stu-
dierenden offen, die ihren Bachelorabschluss an einer an-
deren Hochschule erworben haben und entsprechende 
Kenntnisse nachträglich erwerben möchten. 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 
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Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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3.4.5.4 Controlling 

Modulname: Controlling 

Modulbeauftragter/ 
Dozent:  

Prof. Dr. Annette G. Köhler 

Inhalt:  
 

1. Grundlagen des Controlling 

2.1 Portfolio-Analyse 

2.2 Target Costing 

2.3 Wertorientiertes Controlling 

3.1 Prozesskostenrechnung 

3.2 Abweichungsanalyse 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• einen Überblick über die derzeit gängigen Controlling-

Konzeptionen sowie die theoretischen Grundlagen des 
Controllings zu geben (besonderes Augenmerk liegt 
dabei auf den Elementen Planung, Kontrolle, Informa-
tion und Koordination),  

• die Abgrenzung von operativem und strategischem 
Controlling anhand spezifischer Kriterien vorzunehmen, 

• sowohl ausgewählte strategische wie auch operative 
Controlling-Instrumente zu beschreiben und anzuwen-
den, Methoden zur Umwelt- und Unternehmensanalyse 
anzuwenden und deren theoretische Fundierung zu er-
klären, 

• ein breites Spektrum wertorientierter Kennzahlen auf 
Wertbeitrags- und Rentabilitätsbasis anzuwenden sowie 
mit dem sog. Economic Value Added ein Konzept zur 
wertorientierten Erfolgsrechnung und Unternehmens-
steuerung anzuwenden und orientiert an den Zielen 
des Shareholder Value-Ansatzes einen Zusammenhang 
zwischen externer Kapitalmarktperspektive und interner 
Steuerung herzustellen. 

Literatur:  
 

1. Coenenberg, A. G. (2016): Kostenrechnung und Kos-
tenanalyse, 9. Auflage, Stuttgart 2016. 

2. Horváth, P. (2020): Controlling, 14. Auflage, München 
2020. 

4. Küpper, H.-U. (2013): Controlling - Konzeption, Aufga-
ben, Instrumente, 6. Auflage, Stuttgart 2013. 

5. Weber, J./Schäffer, U. (2022): Einführung in das Con-
trolling, 17. Auflage, Stuttgart 2022. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 
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Geplante Gruppen-
größe: 

90 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.5.5 Ausgewählte Fragestellungen im Finanz- und Rechnungswesen 

Modulname:  Ausgewählte Fragestellungen im Finanz- und Rech-
nungswesen 

Dozent:  Prof. Dr. Christian Hanke 

Modulbeauftragte: Prof. Dr. Annette Köhler 

Inhalt:  
 

Aktuelle Themen aus Finanz- und Rechnungswesen 

Lernergebnisse: 
 

Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Themen aus den Bereichen des Finanz- und Rech-

nungswesens zu diskutieren, 
• ein vorgegebenes Thema nach den Methoden wissen-

schaftlichen Arbeitens selbstständig in einer schriftli-
chen Seminararbeit zu systematisieren und die Ergeb-
nisse einem Publikum vorzustellen, 

• die analytischen, formalen und methodischen Techni-
ken wissenschaftlichen Arbeitens anzuwenden und so-
mit unter anderem auf die bevorstehende Masterar-
beit vorbereitet zu werden sowie 

• Präsentationstechniken anzuwenden und ihre Kommu-
nikationsfähigkeiten zu verbessern. 

Literatur:  
 

Literaturangaben variieren nach Themengebiet. 
Theisen, Manuel René (2017): Wissenschaftliches Arbeiten, 
17. Aufl., München 2017. 

Leistungsnachweis: Hausarbeit und Präsentation 

Vorkenntnisse:  Vorlesungen in Finanz- und Rechnungswesen 

Geplante Gruppengröße: 30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar  

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.6 Interne Revision und Corporate Governance 

Schwerpunkt: Interne Revision und Corporate Governance 

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 1./2./3. Semester 

Zugehörige Module: Interne Revision I 5 Cr. 

Interne Revision II 5 Cr. 

Advanced Corporate Governance  
(kann nicht gewählt werden, wenn als zweiter 
BWL-Schwerpunkt „Finanz- und Rechnungswe-
sen“ belegt wird) 

5 Cr. 

Trends in Internal Auditing and Corporate Gov-
ernance  

5 Cr. 

IT Audit 5 Cr. 

Seminar 5 Cr. 

Summe Credits: Seminar und vier weitere Module absolviert.  25 Cr. 

Beschreibung:  Im Rahmen von Vorlesungen und Seminaren werden In-
halte rund um die Themenschwerpunkte Interne Revision 
(welche unabhängige und objektive Prüfungs- und Bera-
tungsdienstleistungen erbringt, die darauf ausgerichtet 
sind, Mehrwerte zu schaffen und Geschäftsprozesse zu 
verbessern) und Corporate Governance (den Grundsät-
zen der Unternehmensführung) vermittelt. Dies geschieht 
neben Vorträgen der Lehrenden u.a. anhand der Diskus-
sion wissenschaftlicher Forschungsbeiträge, sowie der ei-
genständigen Bearbeitung von Fallstudien, welche das 
kritische Denkvermögen und die Fähigkeit der Studieren-
den zum aktiven Problemlösen fördern. Studierende er-
langen ein umfassendes Verständnis der Aufgaben und 
Sinnhaftigkeit der Internen Revision und der guten Corpo-
rate Governance. Zudem geben Praxisvorträge von In-
ternen Revisoren aus renommierten Unternehmen tiefe 
Einblicke in die Revisionspraxis und ergänzen so die erwor-
benen theoretischen Kenntnisse.  
Im Rahmen des Schwerpunkts besuchen die Studieren-
den Veranstaltungen mit direktem oder indirektem Bezug 
zur Internen Revision, die einerseits eine wissenschaftliche 
Weiterqualifikation und andererseits einen erfolgreichen 
Berufseinstieg ermöglichen sollen: Durch eine praxisnahe 
Wissensvermittlung werden die Studierenden auf einen 
späteren Einstieg bspw. in der Internen Revision, im Com-
pliance-Bereich, Risikomanagement oder in der Wirt-
schaftsprüfung vorbereitet. Revisoren üben in mittleren 



Interne Revision und Corporate Governance   123 

 

und großen Unternehmen in einer Vielzahl von Branchen 
eine Prüfungs-, Beratungs- und Innovationsfunktionen 
aus. 
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3.4.6.1 Interne Revision I 

Modulname: Interne Revision I 

Modulbeauftragter/ Do-
zent: 

Prof. Dr. Marc Eulerich 

Inhalt:  
 

1.  Die Revisionsabteilung 

2.  Standards der Internen Revision 

3.  Organisation der Internen Revision 

4.  Revisionsumfeld 

5.  Revisionsziele 

6.  Revisionsgrundsätze 

7.  Revisionsobjekte 

8.  Prüfungshandlungen 

9.  Revisionsergebnisse 

10.  Die Revisionsabteilung 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieser Veranstaltung sind die 
Studierenden in der Lage, die Grundlagen, Methoden und 
Arbeitstechniken der Internen Revision zu verstehen und an-
zuwenden. Die Studierenden erwerben fundierte Grund-
kenntnisse über den Aufbau und die Arbeitsweise einer Re-
visionsabteilung. Vor dem Hintergrund einer geschlossenen 
Konzeption können die Studierenden systematisch die Re-
visionstätigkeit verstehen/analysieren und den Einsatz von 
Methoden/Techniken vorbereiten. 
Sie erarbeiten sich dafür aktuelle Grundlagen für die IR: 
• Gesetzliche Regeln: DCGK, BilMoG, MaRisk, COSO I und 

II; EU AI Act 
• Berufsstandards: Code of Ethics, Standards des IIA und 

des DIIR 
• Strategie und Führung: Geschäftsordnung, Geschäftsauf-

trag, Mitarbeiterorientierung, Internationalisierung und IT-
gestütztes Workflow-Management 

• IR-Prozesse: Risikoorientierte Revisionsplanung, Risikokata-
loge des DRSC und DIIR, Prüfung vor Ort mit Berichterstat-
tung und Follow-up, Data Analytics und künstliche Intelli-
genz zur Erhöhung von Effizienz und Effektivität. 

Literatur:  
 

1. Eulerich: Die Interne Revision, 2018. 

2. International Professional Practice Framework (2024) 

3. Bünis: Das 1x1 der Internen Revision, 2. Auflage 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse: Keine 

Geplante Gruppen-
größe 

60 
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Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Vorlesungssprache: Deutsch/Englisch 

Credits:  5 
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3.4.6.2 Interne Revision II 

Modulname: Interne Revision II – Internal Audit Process with Artificial In-
telligence 

Modulbeauftragter/  
Dozent: 

Prof. Dr. Marc Eulerich 

Inhalt:  
 

1. Rahmen und Standards der Revisionsfunktion 

2. Risikomanagement und interne Kontrollen 

3. Revisionsprozess 

4. KI-gestützte Revisionsplanung 

5. KI-gestützte Revisionsdurchführung 

6. KI-gestützte Kommunikation der Ergebnisse 

7. Praxisbeispiele  

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieser Veranstaltung sind 
die Studierenden in der Lage, die Arbeitstechniken der In-
ternen Revision vertiefend zu verstehen und selbstständig 
anzuwenden. Dabei werden alle Phasen und Einzelschritte 
des Revisionsprozesses zunächst hergeleitet und traditio-
nell vermittelt, bevor der direkte Transfer auf die Anwen-
dung von künstlicher Intelligenz und Generative AI vollzo-
gen wird. Hierbei werden sowohl grundlegende Beispiele 
für erfolgreiches Prompting innerhalb des Revisionsprozes-
ses dargestellt als auch die Nutzung von KI zur Analyse von 
Daten. 
Die Studierenden erwerben dadurch fundierte Vertie-
fungskenntnisse über den KI-gestützten Revisionsprozess. 
Vor dem Hintergrund einer geschlossenen Konzeption kön-
nen die Studierenden systematisch die praktische Revisi-
onstätigkeit und den Einsatz von KI-Methoden/Techniken 
erlernen. 
Der Revisionsprozess folgt den gängigen Standards des Be-
rufsstands und bietet sowohl für die Theorie als auch für die 
Praxis State-of-the-Art-Wissen. 

Literatur:  
 

1. Institute of Internal Auditors (2024): International Pro-
fessional Practice Framework 

2. Eulerich: Die Interne Revision (2018) 

3. Peemöller / Kregel: Grundlagen der Internen Revision 
(2022)  

4.  Bünis: 1x1 der Internen Revision (2020) 

5. Sawyer: Sawyer‘s Guide to Internal Auditing (2019)  

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 
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Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch/Englisch 

Credits:  5 
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3.4.6.3 Advanced Corporate Governance 

Modulname: Advanced Corporate Governance 

Modulbeauftragter/Do-
zent: 

Prof. Dr. Marc Eulerich 

Inhalt:  
 

1. Business Ethics 

2. Governance of IT 

3. Governance of AI 

4. AI-driven Decision Making in the Board Room 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieser Veranstaltung sind die 
Studierenden in der Lage die Aufgaben und Ziele der ver-
schiedenen Akteure/Säulen der Corporate Governance in 
der modernen Zeit der technologie-getriebenen Unterneh-
mensführung darzustellen und zu analysieren.  
Vor dem Hintergrund ausgewählter Modelle erwerben die 
Studierenden fundierte Kenntnisse über die Funktionsweise 
und Ziele verschiedener Governance Mechanismen und 
aktueller Entwicklungen im Kontext von IT und KI. 
Durch die Integration der verschiedenen Themengebiete 
Diversity, Ethik und Technologieentwicklung werden die Stu-
dierenden befähigt, verschiedene gesellschaftliche Pro-
zesse und technologische Entwicklungen zu hinterfragen 
und zu prüfen, um so ihre Entscheidungskompetenz zu stär-
ken. Zusätzlich werden die Entscheidungsprozesse von Vor-
stand und Aufsichtsräten vor dem Hintergrund von KI-gene-
rierten Informationen diskutiert. 
Studierende sind somit in der Lage die Notwendigkeit guter 
Corporate Governance, auch von Technologie und KI, so-
wie einer effektiven Internen Revisionsabteilung kritisch zu 
diskutieren. 

Literatur:  
 

1. Aktuelle Forschungspapiere zum Thema Governance 
von IT und KI. 

2. Welge/Eulerich (2023): Corporate Governance Man-
agement, 3. Aufl., Wiesbaden 

4. Mintz/Morris, R. E. (2013): Ethical Obligations and Deci-
sion Making in Accounting. 3. Aufl. New York: 
McGraw-Hill Education 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Das Modul „Corporate Governance“ aus dem Bachelorstu-
diengang Betriebswirtschaftslehre. Die Vorlesung steht Stu-
dierenden offen, die ihren Bachelorabschluss an einer an-
deren Hochschule erworben haben und entsprechende 
Kenntnisse nachträglich erwerben möchten. 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 
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Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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3.4.6.4 Trends in Internal Auditing and Corporate Governance 

Modulname: Trends in Internal Auditing and Corporate Governance 

Modulbeauftragter/Do-
zent: 

Prof. Dr. Marc Eulerich 

Inhalt:  
 

1. The Usage of Technologies in Internal Auditing and 
how they are Changing the Internal Audit Profession 

2. The Disruptive Impact of Artificial Intelligence on the 
Internal Audit Profession: Risks and Chances 

3. Audit of AI-Systems and AI Governance 

4. Current Developments and Case Studies 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Aktuelle Trends und Entwicklungen im Berufsstand der In-

ternen Revision zu verstehen, zu erläutern, sowie detail-
liert zu bewerten, 

• Neue Technologische Entwicklungen im Kontext der 
künstlichen Intelligenz einzuordnen und 

• Forschungsbeiträge, sowie deren Inhalte und Methodik 
zu verstehen und kritisch zu diskutieren. 

Literatur:  
 

Die relevante Literatur wird jeweils aktuell für die Veranstal-
tungen bekannt gegeben (englischsprachig). 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
30 Stunden Praxisvorträge/Diskussion von Forschungsarbei-
ten 
96 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 



Interne Revision und Corporate Governance   131 

 

3.4.6.5 IT Audit and Cybersecurity 

Modulname: IT Audit and Cybersecurity 

Modulbeauftragter/  
Dozent: 

Prof. Dr. Marc Eulerich 

Inhalt:  
 

1. IT-Prüfungsgrundlagen und -maßstäbe 

2. Anforderungen, Prüfungsarten und -methoden vor 
dem Hintergrund des EU AI Acts 

3. Technische Grundlagen 

4. IT-Prozesse 

5. Prüfungsansätze für IT und KI 

6. Ökonomische Kriterien zur Bewertung von Einsatz und 
Verfahren der IT 

7. IKS, Risk Management and Audit of AI Systems 

Lernergebnisse:  Datenverarbeitung und Informationstechnologie sind nicht 
nur ein zentraler Bestandteil der Unternehmensführung ge-
worden, sondern auch der Revisionsfunktion. Aus diesem 
Grund gehören Grundkenntnisse der Informationstechnolo-
gien und Verfahren zur Prüfung der Informationsverarbei-
tung zur Grundlagen-Qualifikation der modernen Revision. 
Die Studierenden sollen die Grundlagen der Informations-
verarbeitung und ihrer Anwendung kennen lernen und Aus-
sagen zur Prüfung von IT treffen können. Auch die Formie-
rung von Prüfungsschwerpunkten und Anforderungen wer-
den formuliert. Zudem werden verschiedene Prüfansätze 
etc. vorgestellt. 

Literatur:  
 

1. Davis et al. (2011): IT Auditing 

2. Pevemöller/Kregel (2015): Grundlagen der Internen 
Revision 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Die Veranstaltung richtet sich an Masterstudierende, die im 
Bachelorstudium bereits Veranstaltungen zu den Grundla-
gen der Wirtschaftsprüfung besucht haben und ihr Wissen 
vertiefen möchten. 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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3.4.6.6 Seminar Interne Revision und Corporate Governance 

Modulname: Seminar Interne Revision und Corporate Governance 

Modulbeauftragter/ Do-
zent: 

Prof. Dr. Marc Eulerich 

Inhalt:  
 

• Discussion on current scientific Literature on Internal Au-
dit & Artificial Intelligence 

• Development of Use Cases 

Lernergebnisse: 
 

Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Die aktuelle wissenschaftliche Diskussion zum Thema Au-

dit und AI zu verstehen und die genutzten Methoden 
und Ergebnisse kritisch zu bewerten, 

• einen selbstentwickelten Use Case nach den Methoden 
wissenschaftlichen Arbeitens selbstständig in einer 
schriftlichen Seminararbeit zu systematisieren und die Er-
gebnisse einem Publikum vorzustellen, 

• die analytischen, formalen und methodischen Techni-
ken wissenschaftlichen Arbeitens anzuwenden und so-
mit unter anderem auf die bevorstehende Masterarbeit 
vorbereitet zu werden sowie 

• Präsentationstechniken anzuwenden und ihre Kommu-
nikationsfähigkeiten zu verbessern. 

Literatur:  Literaturangaben variieren nach Themengebiet. 

Leistungsnachweis: Hausarbeit und Präsentation, Fallstudienbearbeitung 

Vorkenntnisse:  Interne Revision I 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar  

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.7 Logistik und Operations Research 

Schwerpunkt: Logistik und Operations Research 

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 1./2./3. Semester 

Zugehörige Module: Güterverkehrslogistik 5 Cr. 

Personenverkehrslogistik 5 Cr. 

Supply Chain Management 5 Cr. 

Revenue Management 5 Cr. 

Seminar 5 Cr. 

Summe Credits: Alle o.g. Module absolviert.  25 Cr. 

Beschreibung: Im Schwerpunkt Logistik und Operations Research lernen 
die Studierenden eine breite Palette von Planungs- und 
Entscheidungssituationen der Logistik kennen. In allen Fäl-
len geht es vor allem um die Frage, wie man systematisch 
zu einer begründeten Entscheidung kommt. Die Studie-
renden erwerben die Fähigkeit, anspruchsvolle Planungs-
techniken anzuwenden. Gegenstand der Vorlesungen 
und des Seminars sind fortgeschrittene Methoden aus 
den Bereichen des Operations Research und der 
Spieltheorie. Solide Grundkenntnisse aus dem Bereich des 
Operations Research, wie sie z.B. im Bachelorprogramm 
an der MSM vermittelt werden, werden vorausgesetzt. 
Studierende, die diesen Schwerpunkt wählen, sollten aus-
geprägtes Interesse an der Anwendung mathematischer 
Rechenverfahren mitbringen. 



Logistik und Operations Research   134 

 

3.4.7.1 Güterverkehrslogistik  

Modulname:  Güterverkehrslogistik 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Alf Kimms 

Inhalt:  
 

1. Einführung 

2. Transportplanung 

3. Rundreise- und Tourenplanung 

4. Standortplanung 

Lernergebnisse:  Im Fokus der Güterverkehrslogistik steht die Gestaltung und 
Steuerung von Güterflüssen. Studierende dieses Moduls 
werden befähigt, mit quantitativen Methoden, Problem-
stellungen der Steuerung von Güterflüssen und des Aufbaus 
von Güterflusssystemen zu analysieren und zu beurteilen. 
Dazu gehören insbesondere Fragestellungen aus dem Be-
reich der Transportplanung, der Rundreise- und Tourenpla-
nung, sowie der Standortplanung. Die Absolventen dieses 
Moduls sind in der Lage, Entscheidungssituationen in diesen 
Anwendungsbereichen zu analysieren. Sie können mathe-
matische Methoden zur optimalen Planung anwenden.  

Literatur:  
 

1. Domschke, W.: Logistik: Transport. Band 1. 5. Aufl. Mün-
chen (2007). 

2. Domschke, W.: Logistik: Rundreisen und Touren. Band 
2. 4. Aufl. München (1997). 

3. Domschke, W./Drexl, A.: Logistik: Standorte. Band 3. 4. 
Aufl. München (1996). 

4. Grünert, T., Irnich, S.: Optimierung im Transport, Band I: 
Grundlagen, Aachen, Shaker (2005). 

5. Grünert, T., Irnich, S.: Optimierung im Transport, Band II: 
Wege und Touren, Aachen, Shaker (2005). 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Operations Research 

Geplante Gruppen-
größe: 

70 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 
Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.7.2 Personenverkehrslogistik  

Modulname:  Personenverkehrslogistik 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Alf Kimms 

Inhalt:  
 

1. Einführung 

2. Nachfrageschätzung 

3. Infrastrukturplanung 

4. Linienplanung 

5. Leistungsangebotsplanung 

6. Fahrzeugeinsatzplanung / Umlaufplanung 

7. Personaleinsatzplanung 

Lernergebnisse:  In diesem Modul werden zentrale Fragestellungen des öf-
fentlichen Personenverkehrs behandelt. In diesem Rahmen 
wird ein sukzessiver Entscheidungsprozess vorgestellt, der 
auf der strategischen Ebene mit der Nachfrageschätzung 
und der Infrastrukturplanung beginnt. Auf der taktischen 
Ebene werden Problemstellungen, wie die Fahrplan- und Li-
nienplanung besprochen. Abgerundet wird das Modul mit 
der Fahrzeug- und Personaleinsatzplanung, die der opera-
tiven Ebene zugeordnet sind. 
Nach erfolgreicher Teilnahme an dem Modul sind Studie-
rende in der Lage personenverkehrsspezifische Entschei-
dungsprobleme zu analysieren und mit Hilfe von geeigne-
ten (Optimierungs-)Modellen abzubilden. Zusätzlich wer-
den die Studenten geeignete Lösungsmethoden für die 
Modelle anwenden können, um Ergebnisse effizient zu er-
mitteln und diese quantitativ bewerten zu können. 

Literatur:  
 

1. Schnabel, W., Lohse, D., (1997), Grundlagen der 
Strassenverkehrstechnik und der Verkehrsplanung, 
Band 2, Berlin, Verlag für Bauwesen, 2. Aufl. 

2. Magnanti, T.L., Wong, R.T., (1984), Network Design 
and Transportation Planning: Models and Algorithms, 
Transportation Science, Vol. 18, S. 1–55 

3. Schöbel, A., (2012), Line Planning in Public Transporta-
tion: Models and Methods, OR Spectrum, Vol. 34, S. 
491–510 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Operations Research 

Geplante Gruppen-
größe: 

70 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 
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Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 
Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.7.3 Supply Chain Management 

Modulname:  Supply Chain Management 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Alf Kimms 

Inhalt:  
 

1. Einführung 

2. Mehrziel-Optimierung 

3. Kooperative Supply Chain Games 

4. Nicht-Kooperative Supply Chain Games 

Lernergebnisse:  Die Absolventen dieses Moduls sind in der Lage, Modelle zur 
Interaktion mehrerer Akteure aus dem Bereich des Supply 
Chain Managements zu formulieren und Lösungen unter 
dem Aspekt der Fairness und Stabilität zu beurteilen. Lö-
sungsverfahren für Optimierungsmodelle mit mehreren Ent-
scheidern und Methoden der kooperativen und nicht-ko-
operativen Spieltheorie zur Lösung von Problemen in Supply 
Chains bilden den Schwerpunkt dieses Moduls. Die Studie-
renden können kooperatives Verhalten der Akteure analy-
sieren und Methoden der Ergebnisaufteilung vergleichen, 
Konkurrenzsituationen untersuchen, sowie die daraus resul-
tierenden Strategien ermitteln und bewerten. 

Literatur:  
 

1. Klein, R. / Scholl, A.: Planung und Entscheidung, Mün-
chen, Vahlen, 2. Aufl. (2011).  

2. Owen, G.: Game Theory, Emerald Group Publishing 
Limited, Howard House Bingley, 4. Aufl. (2013). 

3. Stadtler, H. / Kilger, C. / Meyr, H. (Hrsg.): Supply Chain 
Management and Advanced Planning, Springer, Ber-
lin, 5. Aufl. (2015). 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Operations Research 

Geplante Gruppen-
größe: 

70 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 
Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.7.4 Revenue Management 

Modulname:  Revenue Management 

Modulbeauftragter/ 
Dozent:  

Prof. Dr. Alf Kimms 

Inhalt:  
 

1. Praxisanwendungen und Motivation 

2. Preisoptimierung, Preisdifferenzierung und Dynam-is-
ches Pricing 

3. Überbuchung 

4. Kapazitätssteuerung 

Lernergebnisse:  Die Absolventen dieses Moduls kennen Anwendungsberei-
che des Revenue Managements und können beurteilen, ob 
Revenue Management in bestimmten Situationen einsetz-
bar ist. Modelle und Verfahren zur Lösung von Problemen 
der Preisgestaltung, der Belegung knapper Kapazitäten und 
der Überbuchung bilden den Inhalt dieses Moduls. Die Stu-
dierenden können optimale Preise analytisch herleiten, eine 
optimale Kapazitätsbelegung berechnen, sowie Stornierun-
gen und No-Shows antizipieren.  

Literatur:  
 

1. Kimms, A. / Klein, R.: Revenue Management im Bran-
chenvergleich. Zeitschrift für Betriebswirtschaft. Ergän-
zungsheft 1 “Revenue Management”. S. 1-30 (2005). 

2. Klein, R. / Steinhardt, C.: Revenue Management: 
Grundlagen und mathematische Methoden. Springer 
(2008). 

3. Phillips, R. L.: Pricing and Revenue Optimization. Stan-
ford (2005). 

4. Talluri, K. T. / van Ryzin, G. J.: The Theory and Practice 
of Revenue Management. Springer (2005). 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Operations Research 

Geplante Gruppen-
größe: 

70 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
12 Stunden Übung  
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 
Übung 

Veranstaltungsspra-
che: 

Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.7.5 Seminar Logistik und Operations Research 

Modulname:  Seminar Logistik und Operations Research 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Alf Kimms 

Inhalt:  
 

Aktuelle Themen aus der Logistik 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden des Seminars sind die Studie-
renden fähig, eine wissenschaftliche Hausarbeit zu einem 
aktuellen Forschungsthema aus der Logistik zu erstellen und 
ihre Ergebnisse vor dem Auditorium zu präsentieren sowie 
zu verteidigen. Sie sind dabei in der Lage, den Inhalt eines 
englischsprachigen Aufsatzes aus einer Fachzeitschrift zu 
verstehen, diesen anzuwenden und zu evaluieren. 

Literatur:  
 

Literatur aus internationalen, referierten Fachzeitschriften 
wird jeweils themenspezifisch von den jeweiligen Betreuern 
empfohlen bzw. ist von den Studierenden selbstständig zu 
recherchieren. 

Leistungsnachweis: Seminararbeit, Präsentation, Diskussion 

Vorkenntnisse:  Operations Research 

Geplante Gruppen-
größe: 

35 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
100 Stunden Anfertigung der Hausarbeit 
26 Stunden Vorbereitung der Präsentation 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.8 Marketing 

Schwerpunkt: Marketing  

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 1./2./3. Semester 

Zugehörige Module: Empirische Forschungsmethoden: Datengewin-
nung 

5 Cr. 

Empirische Forschungsmethoden: Multivariate 
Datenanalyse 

5 Cr. 

Käuferverhaltenstheorie 5 Cr. 

Marketing Models and Applications 5 Cr. 

Hauptseminar: Marketing Research 5 Cr. 

Forschungsseminar: Marketing Research 5 Cr. 

Summe Credits: Vier vorlesungsbasierte Module und eines von 
zwei Seminaren absolviert. 
Wenn die beiden Schwerpunkte „Marketing“ 
und „Dienstleistungsmanagement und Handel“ 
miteinander kombiniert werden, entfällt das Mo-
dul „Empirische Forschungsmethoden: Datenge-
winnung“ und es müssen alle weiteren fünf Mo-
dule belegt werden. 

25 Cr. 

Beschreibung: Nach erfolgreichem Abschluss dieses Schwerpunkts sol-
len die Studierenden eine theoriegeleitete Handlungs-
kompetenz erworben haben, die sie in die Lage versetzt, 
Inhalte, Theorien und Methoden aus der Marketingwis-
senschaft auf zentrale Problemstellungen anzuwenden 
und diese Anwendung zu reflektieren. Die Studierenden 
werden forschungsrelevante Fragestellungen aus dem 
Bereich des Marketings erkennen, beurteilen und sich da-
mit kritisch auseinandersetzen können. Dabei werden sie 
auch in der Lage sein, selbständig wissenschaftliche Un-
tersuchungen zu konzipieren, durchzuführen und auszu-
werten sowie managementrelevante Schlussfolgerun-
gen daraus zu ziehen.  
Mit den erworbenen Kompetenzen ergeben sich für die 
Studierenden spätere Beschäftigungsmöglichkeiten im 
Marketingbereich von Konsumgüter-, Handels- und Bera-
tungsunternehmen sowie in Marktforschungs- und 
Werbe-/Marketingagenturen. 
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3.4.8.1 Empirische Forschungsmethoden: Datengewinnung 

Modulname:  Empirische Forschungsmethoden: Datengewinnung 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Gertrud Schmitz 

Inhalt:  
 

1. Begriffliche und konzeptionelle Grundlagen empiri-
scher Forschung 

2. Methoden der Datenerhebung und Messung theore-
tischer Konstrukte 

3. Verfahren zur Auswahl von Untersuchungseinheiten 

4. Datenanalyse und Ergebnisdokumentation 

5. Datenerfassung, -verarbeitung und -austausch durch 
Informationssysteme im Handel 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage,  
• die zentralen Aufgaben empirischer Forschung zu be-

schreiben, 
• grundlegende Methoden zur Datenerhebung sowie zur 

Messung komplexer Konstrukte zu erläutern und anzu-
wenden, 

• die einschlägigen Verfahren zur Auswahl der Untersu-
chungseinheiten zu benennen und zu nutzen, 

• Methoden zur Analyse von (qualitativen) Daten zu ver-
stehen und anzuwenden, 

• die Grundstruktur dienstleistungs- und handelsspezifi-
scher Informationssysteme zu beschreiben und zu erläu-
tern, wie im Handel eine effektive und effiziente Steue-
rung von Informationsflüssen auch über externe Schnitt-
stellen hinweg gewährleistet werden kann. 

Literatur: 1. Backhaus, K./Erichson, B./Plinke, W./Weiber, R. (2021), 
Multivariate Analysemethoden, 16. Aufl.,  
Berlin. 

2. Berekoven, L./Eckert, W./Ellenrieder, P. (2009), Markt-
forschung, 12. Aufl., Wiesbaden. 

3. Fantapié Altobelli, C. (2023), Marktforschung: Metho-
den, Anwendungen, Praxisbeispiele, 4. Aufl., Konstanz. 

4. Kuß, A./Wildner, R./Kreis, H. (2021), Marktforschung, 7. 
Aufl., Wiesbaden. 

5. Malhotra, N. (2019), Marketing Research: An Applied 
Orientation, 7. Aufl., Upper Saddle River. 
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6. Weiber, R./Sarstedt, M. (2021), Strukturgleichungsmo-
dellierung, 3. Aufl., Berlin. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

50 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 
Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.8.2 Empirische Forschungsmethoden: Multivariate Datenanalyse 

Modulname:  Empirische Forschungsmethoden: Multivariate Datenana-
lyse 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Jost Adler 

Inhalt:  
 

1. Klassifikationsansätze 

2. Explorative Verfahren der Datenanalyse 
• Multidimensionale Skalierung 
• Clusteranalyse 

3. Konfirmatorische Verfahren der Datenanalyse 
• Nichtlineare Regressionsanalyse 
• Varianzanalyse 
• Kausalanalyse 

Lernergebnisse:  Das Modul behandelt verschiedene Themen innerhalb der 
modernen multivariaten Datenanalyse, welche breite An-
wendung im Marketingbereich finden. Zu den Themenge-
bieten der explorativen Datenanalyse gehören u.a. die 
Clusteranalyse sowie die Multidimensionale Skalierung. Ver-
fahren, die der konfirmatorischen Analyse zuzuordnen sind, 
umfassen u.a. die nichtlineare Regression, die Varianzana-
lyse und abschließend die Kausalanalyse. Letztere berück-
sichtigt die im Marketing besonders relevanten Strukturglei-
chungsmodelle mit latenten Variablen. In der Veranstal-
tung werden die Besonderheiten, Eigenschaften und An-
wendungsmöglichkeiten der unterschiedlichen Methoden 
diskutiert und anhand von Beispieldatensätzen exempla-
risch erläutert und eingeübt. 
Nach erfolgreichem Beenden des Moduls sind die Studie-
renden in der Lage, 
• die gängigen Analysemethoden der multivariaten Statis-

tik zu beschreiben, 
• behandelte Themengebiete in Bezug auf ihre Anforde-

rungen und Einsatzmöglichkeiten im Marketingbereich 
selbstständig zu prüfen und zu erläutern, 

• die Analysemethoden in eine systematische Struktur ein-
zuordnen, 

• die erworbenen Kenntnisse praktisch anhand von kon-
kreten Problemstellungen in SPSS/AMOS und R anzuwen-
den und für Zwecke des Marketings einzusetzen und 

• erhaltene Ergebnisse der Methodenanwendung hin-
sichtlich verschiedener Kriterien zu bewerten und zu in-
terpretieren. 

Literatur:  1. Backhaus, K. et al. (2021): Multivariate Analy-
semethoden, 16. Aufl., Berlin: Springer. 
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 2 Backhaus, K. et. al (2015): Fortgeschrittene Multivari-
ate Analysemethoden, 3. Aufl., Berlin: Springer 

3. Wentura, D. et al. (2023): Multivariate Datenanalyse 
mit R, 2. Aufl., Berlin: Springer 

4. Hair, J. F. Jr. et al. (2013): Multivariate Data Analysis, 7. 
Aufl., Upper Saddle River, N.J.: Peasron Education. 

5. Weiber, R., Sarstedt, M. (2021): Strukturgleichungsmo-
dellierung, 3. Aufl., Berlin: Springer 

6. Burkhardt, M. et al. (2022): Datenanalyse mit R: Fortge-
schrittene Verfahren, München: Pearson 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Statistik I und II 

Geplante Gruppen-
größe: 

40 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung mit Übung 
12 Stunden selbständige Programmierübung in R 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung mit Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 



Marketing   145 

 

3.4.8.3 Marketing Models and Applications 

Modulname:  Marketing Models and Applications 

Modulbeauftragter/Do-
zent:  

Prof. Dr. Jost Adler 

Inhalt:  
 

1. Modelle der linearen und nichtlinearen Programmie-
rung 

2. Simulationsmodelle 

3. Stochastische Modelle 
- Kauffrequenzmodelle 
- Markenwahlmodelle 

Lernergebnisse: 
 

Das Modul umfasst die Behandlung von unterschiedlichen 
quantitativen Analysemethoden der Entscheidungsfindung, 
die zur Modellierung und zielgerichteten Ausgestaltung von 
Marketingaktivitäten herangezogen werden. Zu den The-
mengebieten gehören die lineare und nichtlineare Program-
mierung sowie Simulations- und stochastische Modelle. Da-
bei werden die Anwendungsvoraussetzungen, Eigenschaf-
ten und Einsatzmöglichkeiten der unterschiedlichen Modelle 
und Methoden sowohl theoretisch diskutiert als auch ergän-
zend in praktischen Übungen und Fallstudien angewendet. 
Nach erfolgreichem Beenden des Moduls sind die Studieren-
den in der Lage, 
• die Analysemethoden zur Unterstützung der Entschei-

dungsfindung zu beschreiben, 
• die Modelle und Methoden in Bezug auf ihre Einsatzmög-

lichkeiten zu prüfen und die zugehörigen Eigenschaften 
selbstständig zu erläutern, 

• alle behandelten Themengebiete in eine systematische 
Struktur einzuordnen und Anwendungsbereiche vonei-
nander abzugrenzen, 

• die erworbenen Kenntnisse praktisch anhand von konkre-
ten Problemstellungen mit EXCEL, MATLAB, R und/oder 
MATHEMATICA anzuwenden, um Marketing-entscheidun-
gen zu unterstützen und 

• erhaltene Ergebnisse hinsichtlich ihrer praktischen Umset-
zung anhand von Kriterien zu bewerten und die Umsetz-
barkeit der erhaltenen Lösungen zu interpretieren. 

Literatur:  
 

1. Taylor, Bernard W. III (2012): Introduction to Manage-
ment Science, 11th Edition, Upper Saddle River, N.J. 

2. Evans, M./Hastings, N./Peacock, B. (2000): Statistical 
Distributions, 3rd Edition, New York 2000. 

3. Leeflang, Peter S.H./Wieringa, Jaap E. /Bijmolt, T.H.A/ 
Pauwels, Koen H. (2015): Modeling Markets: Analyzing 
Marketing Phenomena and Improving Marketing De-
cision Making, Berlin 2015. 
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4. Wittink, Dick R./Wedel, Michel Phil/Leeflang, Peter S.H. 
(2000): Building Models for Marketing Decisions, Berlin 
2000. 

5. Albers, Sönke/Wierenga, Berend [Hrsg.] (2008): Hand-
book of marketing decision models, New York 2008. 

6. Train, K. (2009): Discrete Choice Methods with Simula-
tion, 2nd Edition, Cambridge 2009. 

Leistungsnachweis: Bearbeitung von Fallstudien und Abschlussklausur 

Vorkenntnisse:  Marketingentscheidungen, Statistik I und II 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung und Fallstudienübung 
30 Stunden Fallstudienbearbeitung 
96 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung mit Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.8.4 Käuferverhaltenstheorie 

Modulname:  Käuferverhaltenstheorie 

Modulbeauftragter/ Do-
zent: 

Prof. Dr. Jost Adler 

Inhalt: 
 

1. Psychische Determinanten des Käuferverhaltens: 
1.1 Aktivierende Prozesse 

a) Aktivierung 
b) Emotion  
c) Motivation 

1.2 Kognitive Prozesse 
a) Aufnahme von Informationen 
b) Verarbeitung von Informationen 
c) Lernen und Erinnern von Informationen 

1.3 Einstellungen 

2. Das Entscheidungsverhalten:  
2.1 Entscheidungstypen  

a) Entscheidungen mit überwiegend kogniti-
ver Kontrolle 

b) Entscheidungen mit geringer kognitiver 
Kontrolle  

2.2 Deskriptive Entscheidungstheorie 

Lernergebnisse: Ziel des Moduls ist eine Einführung in die wissenschaftlichen 
Grundlagen des Kaufverhaltens von Nachfragern. Die Stu-
dierenden sollen lernen, die Verhaltensweisen von Kunden 
zu verstehen, empirisch zu prüfen und daraus Handlungs-
konsequenzen für das Marketing abzuleiten. Es wird ein sys-
tematischer Überblick über die Begriffe (Konstrukte) und 
Aussagen (Hypothesen) der Theorie des Käuferverhaltens 
gegeben. Im Mittelpunkt steht dabei die Analyse und Erklä-
rung des individuellen Kaufverhaltens von Nachfragern. 
Hierzu werden zunächst die psychischen Determinanten 
des Käuferverhaltens aus den zugrundeliegenden Theorien 
abgeleitet und Möglichkeiten der Operationalisierung der 
Einflussfaktoren aufgezeigt. Anschließend wird das Ent-
scheidungsverhalten von Nachfragern betrachtet. Im Rah-
men der Vorlesung werden empirische Studien, die sich mit 
dem Zusammenspiel dieser Einflussfaktoren und deren Fol-
gen beschäftigen, intensiv diskutiert.  
Nach erfolgreichem Beenden des Moduls sind die Studie-
renden in der Lage, 
• die theoretischen Hintergründe und praktischen Impli-

kationen von Käuferverhalten zu verstehen, 
• die Determinanten des Käuferverhaltens sowie Ansätze 

zur Beschreibung und Erklärung verschiedener Ausprä-
gungen des Käuferverhaltens zu verstehen,  

• und unterschiedliche Experimentaldesigns empirischer 
Untersuchungen zu verstehen, zu diskutieren und kritisch 
zu reflektieren. 
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Literatur: 1.  Kroeber-Riel/Gröppel-Klein (2019): Konsumentenver-
halten, 11. Auflage, München 

2.  Foscht/Swoboda/Schramm-Klein (2017): Käuferver-
halten, 6. Auflage, Wiesbaden 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse: 
 

Geplante Gruppen-
größe: 

40 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen: Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits: 5 
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3.4.8.5 Forschungsseminar: Marketing Research 

Modulname:  Forschungsseminar: Marketing Research  

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Jost Adler 

Inhalt:  Aktuelle methodische Themen aus dem Bereich Marketing 

Lernergebnisse:  Die Studierenden bearbeiten selbständig aktuelle wissen-
schaftliche und praxisnahe Themen vorzugsweise aus dem 
Bereich innovativer Methoden in der Marktetingforschung.  
Nach erfolgreichem Beenden des Moduls sind die Studie-
renden in der Lage, 
• Methoden und Vorgehensweisen zum wissenschaftli-

chen Arbeiten anzuwenden und umfangreiche Litera-
turrecherchen durchzuführen, 

• zugehörige Prozessabläufe von wissenschaftlicher For-
schung anzuwenden und umzusetzen, 

• wissenschaftliche Aufsätze aus dem Bereich Marketing 
zu analysieren, zu reflektieren und kritisch zu vergleichen, 

• eigenständig innovative Methoden in der Marketingfor-
schung anzuwenden und ggf. in entsprechenden Soft-
ware- oder Programmierumgebungen zu implementie-
ren sowie deren Eignung zur Anwendung kritisch zu be-
urteilen, 

• empirische Erhebungen selbstständig zu planen, durch-
zuführen und zu analysieren und 

• erzielte Ergebnisse zu präsentieren und kritisch zu disku-
tieren. 

Literatur:  Aktuelle themenspezifische Literatur. 

Leistungsnachweis: Seminararbeit, Präsentation 

Vorkenntnisse:  Empirische Forschungsmethoden (beide Veranstaltungen) 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 (Anmeldung erforderlich) 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.8.6 Hauptseminar: Marketing Research 

Modulname:  Hauptseminar: Marketing Research  

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Jost Adler 

Inhalt:  Aktuelle inhaltliche Themen aus dem Bereich Marketing 

Lernergebnisse:  Die Studierenden bearbeiten selbständig aktuelle wissen-
schaftliche und praxisnahe Themen vorzugsweise aus dem 
Bereich des Konsumentenverhaltens.  
Nach erfolgreichem Beenden des Moduls sind die Studie-
renden in der Lage, 
• Methoden und Vorgehensweisen zum wissenschaftli-

chen Arbeiten anzuwenden und umfangreiche Litera-
turrecherchen durchzuführen, 

• zugehörige Prozessabläufe von wissenschaftlicher For-
schung anzuwenden und umzusetzen, 

• wissenschaftliche Aufsätze aus dem Bereich Marketing 
zu analysieren, zu reflektieren und kritisch zu verglei-
chen, 

• eigenständige Modellerweiterungen zu entwickeln und 
begründet abgeleitete Modellvorschläge zu erarbei-
ten, 

• empirische Erhebungen selbstständig zu planen, durch-
zuführen und zu analysieren und 

• erzielte Ergebnisse zu präsentieren und kritisch zu disku-
tieren. 

Literatur:  Aktuelle themenspezifische Literatur. 

Leistungsnachweis: Seminararbeit, Präsentation 

Vorkenntnisse:  Empirische Forschungsmethoden (beide Veranstaltungen) 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 (Anmeldung erforderlich) 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.9 Performance Management and Leadership  

Schwerpunkt: Performance Management and Leadership 

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 1./2./3. Semester 

Zugehörige Module: Ganzheitliche Unternehmensführung  5 Cr. 

Selbstführung, Mitarbeiterführung und Teamfüh-
rung 

5 Cr. 

Steuerung der Mitarbeiterproduktivität 5 Cr. 

Vergütung und Leistungsanreize 5 Cr. 

Seminar Performance Management and Leader-
ship 

5 Cr. 

Summe Credits: Alle o.g. Module absolviert.  25 Cr. 

Beschreibung: Der Schwerpunkt  „Performance Management and Lea-
dership“  ist inhaltlich auf die zentrale Aufgabe von Füh-
rungskräften ausgerichtet, eine konsequent an den Unter-
nehmenszielen orientierte Leistungserbringung von Mitar-
beitern und Teams zu gewährleisten. Der Schwerpunkt rich-
tet sich an alle Master-Studierenden, die als zukünftige 
Nachwuchsführungskräfte neben einem funktionsbezoge-
nen Schwerpunkt fundierte Managementkenntnisse er-
werben möchten.  Berufsperspektiven in der Praxis erge-
ben sich folglich durch die Vermittlung managementrele-
vanten Wissens für zukünftige Führungsnachwuchskräfte in 
allen betriebswirtschaftlichen Funktionen. Zusätzlich bietet 
das Studium des Schwerpunkts „Performance Manage-
ment and Leadership“ attraktive Berufsperspektiven in Pla-
nungsabteilungen, in der Unternehmensberatung und für 
Stellen zur Assistenz der Geschäftsleitung. Im Mittelpunkt 
der auf verschiedene Managementthemen fokussierten 
Lehrveranstaltungen steht die forschungsorientierte Ausei-
nandersetzung mit der Theoriebildung und mit empirischen 
Studien. Die Praxisnähe wird durch stringent an den wissen-
schaftlichen Ergebnissen abgeleitete  Managementimpli-
kationen gewährleistet. 
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3.4.9.1 Ganzheitliche Unternehmensführung 

Modulname:  Ganzheitliche Unternehmensführung 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Univ.-Prof. Dr. Margret Borchert 

Inhalt:  
 

1. Begriffliche, konzeptionelle und theoretische Grundla-
gen  

2. Das Konzept der ganzheitlichen Unternehmensfüh-
rung 

3. Unternehmenserfolg und Erfolgsfaktorenforschung 

4. Shareholder Value- und Stakeholder-Management 

5. Unternehmensethik und Corporate Social Responsibi-
lity (CSR)  

6. Unternehmensverfassung 

7. Unternehmenskultur  

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• relevante theoretische Grundlagen der ganzheitlichen 

Unternehmensführung zu beschreiben und zu erklären, 
• wissenschaftliche Ansätze und empirische Studien zur 

ganzheitlichen Unternehmensführung zu erläutern, zu 
analysieren, zu evaluieren und auf Basis der Erkenntnisse 
dieser theoretischen Ansätze und empirischen Studien 
Handlungsempfehlungen für die Managementpraxis 
abzuleiten. 

Literatur:  1. Macharzina, K./Wolf, J. (2023): Unternehmensführung, 
12. Aufl., Wiesbaden: SpringerGabler. 

2. Stoi, R./Dillerup, R. (2022): Unternehmensführung, 6. 
Aufl. München: Vahlen. 

3. Müller-Stewens, G./Brauer, M. (2021): Corporate Stra-
tegy: Nachhaltige Wertsteigerung in diversifizierten 
Unternehmen, Stuttgart: Schaeffer-Poeschel. 

4. Welge, Martin K./Al-Laham, Andreas/Eulerich, Marc 
(2024): Strategisches Management. Grundlagen-Pro-
zess-Implementierung, 8. Aufl. Wiesbaden: Gabler. 

5. Gogoll, Frank/Wenke, Martin (2024): Unterneh-
mensethik, Nachhaltigkeit und Corporate Social Re-
sponsibility, 2. Aufl., Stuttgart: Kohlhammer. 

6. Schewe, Gerhard. (2018): Unternehmensverfassung. 
Corporate Governance im Spannungsfeld von Lei-
tung, Kontrolle und Interessenvertretung, Wiesbaden: 
SpringerGabler 

7. Ausgewählte internationale empirische Studien 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 
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Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

50 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.9.2 Selbstführung, Mitarbeiterführung und Teamführung 

Modulname:  Selbstführung, Mitarbeiterführung und Teamführung 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Univ.-Prof. Dr. Margret Borchert 

Inhalt:  
 

1. Wissenschaftstheoretische Grundlagen 

2. Motivation als Grundlage der Führung 

3. Selbstführung 

4. Mitarbeiterführung 

5. Teamführung 

Lernergebnisse: 
 

Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• relevante wissenschaftstheoretische Grundlagen der 

Selbstführung, Mitarbeiterführung und Teamführung zu 
beschreiben und zu erklären, 

• wissenschaftliche Ansätze, Theorien und empirische Stu-
dien zur Selbstführung, Mitarbeiterführung und Teamfüh-
rung zu erläutern, zu analysieren, zu evaluieren und auf 
Basis der Erkenntnisse dieser theoretischen Ansätze und 
empirischen Studien Handlungsempfehlungen für die 
Managementpraxis abzuleiten. 

Literatur:  
 

1. Furtner, Marco/Baldegger (2016): Self-Leadership und 
Führung: Theorien, Modelle und praktische Umset-
zung, 2. Aufl., Wiesbaden: Springer Gabler. 

2. Kirchgässner, Gebhard (2013): Homo oeconomicus. 
Das ökonomische Modell individuellen Verhaltens und 
seine Anwendung in den Wirtschafts- und Sozialwis-
senschaften, 4. Aufl., Tübingen: Mohr Siebeck. 

3. Northouse, Peter G. (2022): Leadership: Theory and 
Practice, 9. Aufl., London: Sage Publications Ltd. 

4. Stock-Homburg, Ruth/Groß, Matthias (2019): Personal-
management. Theorien-Konzepte-Instrumente, 4. 
Aufl., Wiesbaden: SpringerGabler. 

5. Weibler, J. (2023): Personalführung, 4. Aufl., München: 
Vahlen. 

6. Wolf, Joachim (2023): Organisation, Management, 
Unternehmensführung. Theorien, Praxisbeispiele und 
Kritik, 7. Aufl., Wiesbaden: Springer Gabler. 

7. Ausgewählte internationale empirische Studien zur 
Selbstführung, Mitarbeiterführung und Teamführung 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Econometrics (Master) 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 
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Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.9.3 Steuerung der Mitarbeiterproduktivität  

Modulname:  Steuerung der Mitarbeiterproduktivität 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Univ.-Prof. Dr. Margret Borchert 

Inhalt:  
 

1. Wissenschaftstheoretische Grundlagen 

2. Begriffliche und konzeptionelle Grundlagen 

3. Grundlagen der Strukturgleichungsanalyse 

4. Motivierende Arbeitsgestaltung:  Work Design Theory 

5. Health Care Management: Das Job Demands-Re-
sources-Modell 

6. Produktivität internationaler Mitarbeitereinsätze 

Lernergebnisse: 
 

Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• die wissenschaftstheoretischen, begrifflichen und kon-

zeptionellen Grundlagen der Steuerung der Mitarbei-
terproduktivität zu erläutern und hinsichtlich ihrer Rele-
vanz für konkrete Problemstellungen zu analysieren, 

• ausgewählte multivariate Analyseverfahren zu be-
schreiben und zu erklären, 

• wissenschaftliche Ansätze und empirische Studien zur 
Steuerung der Mitarbeiterproduktivität zu erläutern, zu 
analysieren, zu evaluieren und auf Basis der Erkennt-
nisse dieser theoretischen Ansätze und empirischen 
Studien Handlungsempfehlungen für die Manage-
mentpraxis abzuleiten. 

Literatur: 1. Weiber, Rolf/Sahrstedt, Marco (2021): Strukturglei-
chungsmodellierung. Eine anwendungsorientierte Ein-
führung in die Kausalanalyse mit Hilfe von AMOS, 
SmartPLS und SPSS, 3. Aufl., Berlin, Heidelberg: Springer 
Gabler.  

2. Kromrey, Helmut/Roose, Jochen/Strübing, Jörg 
(2016): Empirische Sozialforschung. Modelle und Me-
thoden der standardisierten Datenerhebung und Da-
tenauswertung mit Annotationen aus qualitativ-inter-
pretativer Perspektive, 13. Aufl., Stuttgart: Lucius & Lu-
cius. 

3. Döring, Nicola/Bortz, Jürgen (2016): Forschungsme-
thoden und Evaluation in den Sozial- und Humanwis-
senschaften, 5. Aufl. Wiesbaden: Springer. 

4. Lasshof, Britta (2006): Produktivität von Dienstleistun-
gen. Mitwirkung und Einfluss des Kunden, Wiesbaden: 
Gabler. 
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5. Dobni, Dawn (2004): A marketing-relevant frame-
work for understanding service worker productivity, 
in: Journal of Services Marketing, 18 (4): 303-317. 

6. Grönroos, Christian/Ojasalo, Katri (2015): Service pro-
ductivity as mutual learning, In: International Journal 
of Quality and Service Sciences, 7(2/3): 296-311. 

7. Ausgewählte internationale empirische Studien zur 
Steuerung der Mitarbeiterproduktivität. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Econometrics (Master) 

Geplante Gruppengröße: 40 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.9.4 Vergütung und Leistungsanreize 

Modulname:  Vergütung und Leistungsanreize 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Univ.-Prof. Dr. Margret Borchert 

Inhalt:  
 

1. Begriffliche und rechtliche Grundlagen zur Vergü-
tung und zu Leistungsanreizen 

2. Leistungsdeterminanten und Leistungsanreize 

3. Verfahren der Entgeltfindung 

4. Ökonomische Erklärungsansätze  

5. Verhaltenswissenschaftliche Erklärungsansätze 

6. Wirkungen monetärer und nicht-monetärer Anreize 

Lernergebnisse 
 

Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• relevante begriffliche, rechtliche und konzeptionelle 

Grundlagen im Themengebiet Vergütung und Leis-
tungsanreize zu beschreiben und zu erklären, 

• wissenschaftliche Ansätze, Theorien und empirische 
Studien zum Themengebiet „Vergütung und Leistungs-
anreize“ zu erläutern, zu analysieren, zu evaluieren und 
auf Basis der Erkenntnisse der theoretischen Ansätze 
und empirischen Studien Handlungsempfehlungen für 
die Managementpraxis abzuleiten 

Literatur: 
 
 

1. Oechsler, W./Paul, C. (2024): Personal und Arbeit, 
12. Aufl. Berlin et al.: De Gruyter Oldenbourg  

2. Stock-Homburg, R./Groß, M. (2019): Personalma-
nagement. Theorien-Konzepte-Instrumente, 4. Aufl. 
Wiesbaden: Gabler. 

3. Newman, J. M. / Gerhart. B./ Milkovich, G. T. (2017): 
Compensation, 12. Aufl., New York. 

4. Steiner, E., & Landes, M. (2017). Leistungsorientierte 
Vergütung: Anreizsysteme wirkungsvoll gestalten. 
Haufe-Lexware 

5. Hromadka, Wolfgang/Maschmann, Frank (2020): Ar-
beitsrecht Band II: Kollektivarbeitsrecht und Arbeits-
streitigkeiten, 8. Aufl., 
Berlin: Springer. 

6. Hromadka, Wolfgang/Maschmann, Frank (2023): Ar-
beitsrecht Band I: Individualarbeitsrecht, 8. Aufl. Ber-
lin: Springer. 

7. Ausgewählte internationale empirische Studien zum 
Themengebiet „Vergütung und Leistungsanreize“ 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Econometrics (Master) 
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Geplante Gruppengröße: 50 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.9.5 Seminar zu Performance Management and Leadership 

Modulname:  Seminar zu Performance Management and Leadership  

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Univ.-Prof. Dr. Margret Borchert 

Inhalt:  
 

Aktuelle Themen aus dem Themengebiet „Performance 
Management and Leadership“  

Lernergebnisse: 
 

Nach erfolgreicher Beendigung dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, selbstständig im Themengebiet 
“Performance Management and Leadership“ in Bezug auf 
ein aktuelles forschungs- oder anwendungsorientiertes 
Thema allein oder in Gruppen 
• einen wissenschaftlichen Forschungsprozess zu konzipie-

ren und zu organisieren, 
• Methoden und Vorgehensweisen des wissenschaftli-

chen Arbeitens anzuwenden, umfangreiche Literatur-
recherchen durchzuführen und wissenschaftliche Stu-
dien zu analysieren, 

• eine schriftliche Arbeit in einem festgelegten Zeitraum 
unter Beachtung wissenschaftlicher Regeln zu verfas-
sen, Erkenntnisdefizite zu dem gestellten Thema heraus-
zuarbeiten und eigene Lösungsvorschläge zu deren Be-
seitigung zu entwickeln, 

• auf Basis der schriftlichen Arbeit eine Präsentation der 
wesentlichen Inhalte und Ergebnisse anzufertigen, 
diese vor einem Fachpublikum vorzutragen und zu dis-
kutieren. 

Literatur: Aktuelle themenspezifische Literatur 

Leistungsnachweis: Seminararbeit, Präsentation 

Vorkenntnisse:  Econometrics (Master) 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar 
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.10 Produktionswirtschaft 

Schwerpunkt: Produktionswirtschaft 

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 1./2./3. Semester 

Zugehörige Module: Produktionswirtschaft I: Infrastrukturplanung 5 Cr. 

Produktionswirtschaft II: Operative Produktions-
planung und -steuerung 

5 Cr. 

Material-Logistik: Bestandsmanagement in Sup-
ply Chains 

5 Cr. 

Leistungsanalyse von Sachgüter- und Dienstleis-
tungsproduktionssystemen 

5 Cr. 

Seminar 5 Cr. 

Summe Credits: Alle o.g. Module absolviert.  25 Cr. 

Beschreibung: Im Schwerpunkt Produktionswirtschaft und Supply Chain 
Management beschäftigen wir uns mit Optimierungsme-
thoden (Operations Research) für die Leistungserstellungs-
prozesse und die dafür notwendige Infrastruktur. Wir be-
handeln mathematische Optimierungsmodelle und zuge-
hörige Lösungsverfahren. Unter praxisrelevanten Bedin-
gungen kommen Heuristiken zum Einsatz, deren Tauglich-
keit in den Veranstaltungen untersucht wird. Dies wird an 
vereinfachten Übungsbeispielen untersucht. 
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3.4.10.1 Produktionswirtschaft I: Infrastrukturplanung 

Modulname:  Produktionswirtschaft I: Infrastrukturplanung 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Michael Manitz 

Inhalt:  
 

1. Strategisches Produktions- und Logistikmanagement 

2. Standortplanung 

3. Fabrikplanung (Layoutplanung, Kapazitäts- bzw. Kon-
figurationsplanung) 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage,  
• die Beziehungen zwischen den relevanten Entschei-

dungsvariablen der behandelten Planungsprobleme zu 
analysieren, 

• die Problemstruktur mit Hilfe von mathematischen Opti-
mierungsmodellen zu beschreiben,  

• praxisnahe und zugleich theoretisch fundierte Lösungs-
vorschläge für konkrete Planungsprobleme zu entwi-
ckeln und  

• konkrete, vereinfachte Beispielaufgaben zu lösen. 

Literatur:  
 

1. Domschke, W., und A. Drexl (1996), Logistik: Standorte 
(4. Auflage), Oldenbourg (München) 

2. Günther, H. O., und H. Tempelmeier (2020), Supply 
Chain Analytics: Operations Management und Logis-
tik (13. Auflage), Springer (Berlin) 

3. Tempelmeier, H. (2020), Analytics in Supply Chain Ma-
nagement und Produktion: Übungen und Mini-Fallstu-
dien (7. Auflage), Books on Demand (Norderstedt) 

4. Tempelmeier, H., und H. Kuhn (1993), Flexible Ferti-
gungssysteme: Entscheidungsunterstützung für Konfi-
guration und Betrieb, Springer (Berlin) 

5. Zäpfel, G. (2000), Taktisches Produktionsmanagement 
(2. Auflage), De Gruyter (Berlin) 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

70 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 
Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 
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Credits:  5 
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3.4.10.2 Produktionswirtschaft II: Operative Produktionsplanung und -steuerung 

Modulname:  Produktionswirtschaft II: Operative Produktionsplanung 
und -steuerung 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Michael Manitz 

Inhalt:  
 

1. Produktionsprogrammplanung 

2. Ressourceneinsatzplanung 

3. Ablaufplanung/Scheduling 

4. Losgrößen- und Reihenfolgeplanung bei Fließproduk-
tion 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage,  
• die Beziehungen zwischen den relevanten Entschei-

dungsvariablen der behandelten Planungsprobleme zu 
analysieren, 

• die Problemstruktur mit Hilfe von mathematischen Opti-
mierungsmodellen zu beschreiben,  

• praxisnahe und zugleich theoretisch fundierte Lösungs-
vorschläge für konkrete Planungsprobleme zu entwi-
ckeln und 

• konkrete, vereinfachte Beispielaufgaben zu lösen. 

Literatur:  
 

1. Domschke, W., A. Scholl und St. Voß (1997), Produkti-
onsplanung: Ablauforganisatorische Aspekte (2. Auf-
lage), Springer (Berlin) 

2. Günther, H. O., und H. Tempelmeier (2020), Supply 
Chain Analytics – Operations Management und Lo-
gistik ehemals Produktion und Logistik – Supply Chain 
& Operations Management (13. Auflage), Nor-
derstedt ( Books on Demand) 

3. Helber, S. (2020), Operations Management Tutorial — 
Grundlagen der Modellierung und Analyse der be-
trieblichen Wertschöpfung (2. Aufl.), Hildesheim (Ste-
fan Helber) 

4. Tempelmeier, H. (2020), Production Analytics – Mo-
delle und Algorithmen zur Produktionplanung ehe-
mals Produktionplanung in Supply Chains (6. Auf-
lage), Books on Demand (Norderstedt) 

5. Tempelmeier, H. (2020), Analytics in Supply Chain Ma-
nagement und Produktion: Übungen und Mini-Fallstu-
dien (7. Auflage), Books on Demand (Norderstedt) 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

70 
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Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 
Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.10.3 Material-Logistik: Bestandsmanagement in Supply Chains 

Modulname:  Material-Logistik: Bestandsmanagement in Supply Chains  

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Michael Manitz 

Inhalt:  
 

1. Klassifikation von Verbrauchsfaktoren 

2. Prognoseverfahren („Verbrauchsorientierte“ Material-
bedarfsermittlung) 

3. Programmorientierte Materialbedarfsermittlung 

4. Bestellmengen- und Losgrößenplanung 

5. Bestandsmanagement (Sicherheitsbestandsplanung) 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage,  
• verschiedene Methoden der Materialbedarfsermittlung 

und – damit verbunden – der Bestellmengen- bzw. Los-
größenplanung sowie der Lagerbestandsdisposition zu 
unterscheiden und ihre Einsatzmöglichkeiten im Rahmen 
von Konzepten zur Produktionsplanung und  
-steuerung zu evaluieren,  

• die Beziehungen zwischen den relevanten Entschei-
dungsvariablen zu analysieren, 

• die Struktur der Planungsprobleme mit Hilfe von mathe-
matischen Optimierungsmodellen zu beschreiben, 

• die Möglichkeiten der Berücksichtigung stochastischer 
Einflüsse zu demonstrieren,   

• praxisnahe und zugleich theoretisch fundierte Lösungs-
vorschläge für die Bestellmengen- und Losgrößenpla-
nung sowie das Bestandsmanagement zu entwickeln 
und 

• konkrete, vereinfachte Beispielaufgaben zu lösen. 

Literatur: 
 

1. Günther, H. O., und H. Tempelmeier (2020), Supply 
Chain Analytics — Operations Management und Lo-
gistik ehemals Produktion und Logistik — Supply Chain 
& Operations Management (13. Aufl.), Norderstedt 
(Books on Demand) 

2. Helber, S. (2020), Operations Management Tutorial — 
Grundlagen der Modellierung und Analyse der be-
trieblichen Wertschöpfung (2. Aufl.), Hildesheim (Ste-
fan Helber) 

3. Tempelmeier, H. (2008), Material-Logistik (7. Aufl.), Ber-
lin, Heidelberg, (Springer) 

4. Tempelmeier, H. (2020), Analytics im Bestandsma-
nagement ehemals Bestandsmanagement in Supply 
Chains (7. Auflage), Books on Demand (Norderstedt) 
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5. Tempelmeier, H. (2020), Production Analysis – Modelle 
und Algoritmen zur Produktionplanung ehemals Pro-
duktionplanung in Supply Chains (6. Auflage), Books 
on Demand (Norderstedt) 

6.  Tempelmeier, H. (2020), Analytics in Supply Chain Ma-
nagement und Produktion: Übungen und Mini-Fallstu-
dien (7. Auflage), Books on Demand (Norderstedt) 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung  
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 
Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.10.4 Leistungsanalyse von Sachgüter- und Dienstleistungsproduktionssystemen 

Modulname:  Leistungsanalyse von Sachgüter- und Dienstleistungspro-
duktionssystemen 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Michael Manitz 

Inhalt:  
 

1. Stochastische Modelle 

2. Wahrscheinlichkeitsrechnung 

3. Markow-Ketten 

4. Warteschlangentheorie 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage,  
• grundlegende Konzepte der Wahrscheinlichkeitsrech-

nung zu verstehen und 
• dieses Verständnis auf Fragestellungen der Warteschlan-

gentheorie und des Bestandsmanagements anzuwen-
den. 

Literatur:  
 

1. Allen, A. O. (1990). Probability, Statistics, and Queue-
ing Theory: With Computer Science Application (2. 
Auflage). Academic Press (San Diego) 

2. Buzacott, J. A., und J. G. Shanthikumar (1993). Sto-
chastic Models of Manufacturing Systems. Prentice 
Hall (Englewood Cliffs) 

3. Shortle, J. F., J. M. Thompson, D. Gross, C. M. Harris 
(2018), Fundamentals of Queueing Theory (5. 
Auflage), Wiley (New York) 

4. Kuhn, H., und M. Manitz (2010), Stochastische Modelle: 
Methoden zur Leistungsanalyse von Sachgüter- und 
Dienstleitungsproduktionssystemen (Buchmanuskript) 

5. Ross, S. M. (2019). Introduction to Probability Models 
(12. Auflage). Academic Press (London) 

6. Thonemann, U. W. (2015). Operations Management: 
Konzepte, Methoden und Anwendungen (3. Auf-
lage). Pearson Studium (München) 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
12 Stunden Übung  
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 
Übung 
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Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.10.5 Seminar Produktionswirtschaft und Supply Chain Management 

Modulname:  Seminar Produktionswirtschaft und Supply Chain Manage-
ment 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Michael Manitz 

Inhalt:  
 

aktuelle Themen aus dem Operations Management (Pro-
duktionswirtschaft, Industriebetriebslehre, Logistik und 
Supply Chain Management) 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, ausgewählte wissenschaftliche Pub-
likationen zum Operations Management zu verstehen und 
die darin vorgeschlagenen Ansätze zur Lösung von Pla-
nungsproblemen zu evaluieren. 

Literatur:  aktuelle themenspezifische Literatur 

Leistungsnachweis: Seminararbeit, Präsentation, Diskussion 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

35 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.11 Risikomanagement 

Schwerpunkt: Risikomanagement 

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 1./2./3. Semester 

Zugehörige Module: Einführung in die Optionsbewertung 5 Cr. 

Management von Versicherungsrisiken 5 Cr. 

Management von Marktrisiken 5 Cr. 

Financial Risk Management 5 Cr. 

Seminar „Versicherungsbetriebslehre und Risiko-
management“ oder „Finance“ 

5 Cr. 

Summe Credits: Alle o.g. Module absolviert. 25 Cr. 
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3.4.11.1 Einführung in die Optionsbewertung 

Modulname:  Einführung in die Optionsbewertung 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Antje Mahayni 

Inhalt:   1. Grundlagen 

2. Grundprinzip der Bewertung 

3. Kombinationen und Auszahlungsprofile von Optionen 

4. Verteilungsfreie Bewertungsgrenzen 

5. Ein-Perioden-Model unter Unsicherheit  

6. Optionen und Marktvollständigkeit  

7. Binomialmodell  

8. Black-Scholes Modell 

Lernergebnisse: Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Eigenschaften von derivativen Finanzinstrumenten zu er-

läutern, 
• das Bewertungsprinzip von Derivaten unter Ausschluss 

von Arbitrage anzuwenden, 
• zu beschreiben, was unter Marktvollständigkeit verstan-

den wird und den Einsatz von Optionen zu analysieren, 
• die Bewertung von Optionen in Finanzmarktmodellen 

durchzuführen, 
•  Finanzmarktmodelle zu erklären und zu unterscheiden.   

Literatur:  
 

1. Baxter, M., A. Rennie (2001): Financial Calculus, Cam-
bridge University Press. 

2. Bingham, N., R. Kiesel (2004): Risk Neutral Valuation, 
Springer. 

3. Björk, T. (1998): Arbitrage Theory in Continuous Time, 
Oxford University Press. 

4. Hull, J.C. (1997): Options, Futures, and Other Deriva-
tives, 3rd edition, New Jersey: Prentice Hall. 

5. Sandmann, K. (2000): Einführung in die Stochastik der 
Finanzmärkte, Springer: Heidelberg. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

40 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 
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Credits:  5 
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3.4.11.2 Management von Versicherungsrisiken 

Modulname:  Management von Versicherungsrisiken 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Antje Mahayni 

Inhalt:   1. Grundlagen (Versicherbarkeit von Risiken, versiche-
rungstechnische Risiken, Ausgleich im Kollektiv und in 
der Zeit, Risikotransfer als Transfer einer Wahrschein-
lichkeitsverteilung, Sicherheitsaufschlag, Prämienprin-
zipien) 

2. Sterberisiko (Modellierungen des Sterberisikos, Mortali-
tätsrate, Sterbeverteilungen, Modellkalibrierung) 

3. Lebensversicherung (Grundformen der Lebensversi-
cherung, Prämienkalkulation, Überschussbeteiligung)  

4. Rentenversicherung (Annuitäten, Variable Annuitä-
ten) 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
denten in der Lage, 
• Versicherungsrisiken zu analysieren und zu modellieren, 
• diversifizierbare Risiken und gehandelte Risiken zu unter-

scheiden und zu bewerten, 
• die Kalkulation von Risikoprämien bei unterschiedlichen 

Formen von Lebensversicherungsverträgen nachzuvoll-
ziehen, 

• Formen der Überschussbeteiligung in der Lebensversi-
cherung zu modellieren, 

• Anlagestrategien zu beurteilen, 
• die Problematik der (privaten) Altersvorsorge kritisch zu  

reflektieren.   

Literatur 1. Milevsky, M. A. (2006): The Calculus of Retirement In-
come – Financial Models for Pension Annuities and Life 
Insurance, Cambridge University Press 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.11.3 Management von Marktrisiken 

Modulname: Management von Marktrisiken 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Antje Mahayni 

Inhalt:  1. Management von Marktrisiken 
- Delta 
- Gamma  
- Vega  
- Theta 
- Rho 
- Bestimmung der Sensitivitätskennzahlen 
- Hedging 

2. Zinsrisiko  
- Zinsbegriffe, -produkte und -struktur 
- Zusammenhänge zwischen Begriffen und Produk-

ten 
- Aufbau der Zinsstruktur 
- Zinsänderungsrisiko 
- Grundlegende Bewertungsansätze 
- Kennzahlen (Duration und Konvexität) 
- Modellunabhängige Bewertung 

3. Kapitalanlage/Asset Allocation 
- Portfoliooptimierungsansätze 

Lernergebnisse: 
 

Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
denten in der Lage, 
• Marktrisiken zu bewerten und Absicherungsstrategien zu 

entwickeln, 
• Zinsänderungsrisiken zu beurteilen und auf grundle-

gende Kenntnisse im Bereich von Zinsprodukten zurück-
zugreifen, 

• Anlagestrategien zu beurteilen, 
• Grundlagen der Portfoliooptimierung zu verstehen 

Literatur:  
 

Aktuelle Literaturhinweise werden im Rahmen der Veran-
staltung zur Verfügung gestellt. 

Leistungsnachweis: Klausur; Dauer 60 Minuten  

Vorkenntnisse:  Einführung in die Optionsbewertung, Management von 
Versicherungsrisiken 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.11.4 Financial Risk Management 

Modulname: Financial Risk Management  

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Martin Hibbeln 

Inhalt:  
 

1. Anleihen, Renditen und Zinsderivate 

2.  Zinsexposure und Durationskonzept 

3. Immunisierungs- und Hedgingstrategien bei Zinsände-
rungsrisiken 

4. Grundlagen des Kreditrisikomanagements 

5. Instrumente des passiven und aktiven Kreditrisikoma-
nagements 

6. Die Finanzkrise und die Verbriefung von Krediten 

7. Die Rolle von Ratings und Ratingagenturen 
auf den Finanzmärkten 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• relevante Risiken in Finanzinstituten zu messen, zu be-

werten und zu steuern, 
• insbesondere Zinsrisiken und Kreditrisiken zu quantifizie-

ren und zielgerichtet zu steuern, 
• sowie die Funktionsweise von Zins- und Kreditderivaten 

zu verstehen und diese im Risikomanagement einzuset-
zen. 

Literatur: 1. Hull, J.C. (2023): Risk Management and Financial Insti-
tutions, 6. Auflage, Wiley. 

2. Hartmann-Wendels, T./Pfingsten, A./Weber, M. (2019): 
Bankbetriebslehre, 7. Auflage, Springer Gabler. 

3. Ausgewählte Artikel aus Finanzjournalen. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.11.5 Seminar Versicherungsbetriebslehre und Risikomanagement 

Modulname:  Seminar Versicherungsbetriebslehre und Risikomanage-
ment 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Antje Mahayni 

Lernergebnisse: 
 

Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Themen aus den Bereichen des Risikomanagements von 

Versicherungen und Banken zu diskutieren, 
• ein vorgegebenes Thema selbstständig zu erarbeiten 

und Ergebnisse aus der Forschung kritisch zu hinterfragen 
sowie 

• die Erkenntnisse in schriftlicher Form und durch Präsenta-
tion vor einem Publikum vorzustellen. 

Literatur:  
 

Aktuelle Literatur zu ausgewählten Themen. 

Leistungsnachweis: Seminararbeit, Präsentation 

Vorkenntnisse:   

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden eigenständige Bearbeitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.11.6 Seminar Finance 

Modulname: Seminar Finance 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Martin Hibbeln 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieser Veranstaltung sind 
die Studierenden in der Lage, 
• aktuelle Themen aus dem Bereich Finance zu diskutie-

ren, 
• ein vorgegebenes Thema selbstständig zu erarbeiten 

und Ergebnisse aus der Forschung kritisch zu hinterfra-
gen, 

• die analytischen, formalen und methodischen Techni-
ken wissenschaftlichen Arbeitens anzuwenden und so-
mit unter anderem auf die bevorstehende Masterarbeit 
vorbereitet zu werden sowie 

• Präsentationstechniken anzuwenden und ihre Kommu-
nikationsfähigkeiten zu verbessern. 

Literatur: Aktuelle Literatur zu ausgewählten Themen. 
 

Leistungsnachweis: Seminararbeit, Präsentation 

Vorkenntnisse:  Econometrics, Englischkenntnisse für Literaturarbeit 

Geplante Gruppen-
größe: 

20 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.12 Service Operations 

Schwerpunkt: Service Operations 

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 1./2./3. Semester 

Zugehörige Module: Dynamische Optimierung von Dienstleistungen 5 Cr. 

Heuristische Planung im Dienstleistungsbereich 5 Cr. 

Dienstleistungen für Kreislaufwirtschaftssysteme 5 Cr. 

Innovative Mobilitäts- und Logistikdienstleistungen 5 Cr. 

Matlab-Seminar Service Operations 5 Cr. 

Summe Credits: Alle o.g. Module absolviert.  25 Cr. 

Beschreibung: Unsere Lehre ist geprägt von quantitativen Methoden 
aus dem Bereich Service Operations und adressiert be-
triebswirtschaftlich sowie gesellschaftlich relevante Her-
ausforderungen (z. B. Innovative Mobilität, Kreislaufwirt-
schaft). Durch ein innovatives Lehrkonzept aktivieren wir 
die Studierenden, denn erfahrungsgemäß ist Lehre dann 
am nachhaltigsten, wenn die Studierenden selbst mög-
lichst aktiv sind. Zusätzlich motivieren wir den Stoff durch 
Anwendungs- und Forschungsbezüge. Darüber hinaus 
sind Gastvorträge aus der Praxis ein wichtiges Instrument, 
um die Potenziale, aber insbesondere auch die Heraus-
forderungen beim Einsatz quantitativer Methoden in der 
Praxis zu vermitteln. 
Unsere Absolventen werden von Industrieunternehmen 
und Beratungen verschiedenster Branchen unter Be-
zeichnungen wie „Business Analyst“, „Data Scientist“ 
oder „Advanced Analytics“ gesucht. Auf Grundlage ihrer 
methodischen Ausbildung optimieren sie beispielsweise 
Preise und Transportrouten in CarSharing oder Automobil-
vermietung, planen Lagerstandorte und -bestände im 
Handel und verbessern Prozesse in der Sachgüterproduk-
tion. 
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3.4.12.1 Dynamische Optimierung von Dienstleistungen 

Modulname: Dynamische Optimierung von Dienstleistungen 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:   

Prof. Dr. Jochen Gönsch 

Inhalt:  
 

1. Beispielhafte Anwendungen von Dynamischer Opti-
mierung im Dienstleistungsbereich 

2. Deterministische Dynamische Optimierung 

3. Stochastische Dynamische Optimierung 

4. Approximative Dynamic Programming (ADP) 

Lernergebnisse:  Die Studierenden besitzen einen Überblick über die zentra-
len Aspekte der Optimierung zeitlich verteilter Entscheidun-
gen in unsicheren Umgebungen. Sie kennen verbreitete 
Modellierungsansätze und Zielkriterien am Beispiel typischer 
Fragestellungen aus dem Dienstleistungsbereich.  
Darüber hinaus sind sie in der Lage, die Ansätze auf ihre An-
wendbarkeit auf neue Problemstellungen zu beurteilen und 
ggf. auch einzusetzen. Um auch in praxisrelevanten Prob-
lemgrößen den Rechenaufwand zu beherrschen sind sie 
mit grundlegenden Techniken des modernen ADP vertraut. 

Literatur:  Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten  
Vorkenntnisse:  Operations Research 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
114 Stunden Vor- und Nachbereitung  
12 Stunden Übung  

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung/Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.12.2 Heuristische Planung im Dienstleistungsbereich 

Modulname: Heuristische Planung im Dienstleistungsbereich 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:   

Prof. Dr. Jochen Gönsch 

Inhalt:  
 

1. Grundlagen Heuristiken 

2. Nichtlineare Optimierung 

3. Simulationsbasierte Optimierung 

Lernergebnisse:  Die Studierenden besitzen einen Überblick über verbreitete 
Arten von Heuristiken. Sie kennen den Einsatz von Heuristi-
ken zur Lösung typischer Probleme aus dem Dienstleistungs-
bereich. Darüber hinaus können sie Heuristiken in Bezug auf 
ihre Anwendbarkeit auch auf neue Problemstellungen be-
urteilen, geeignete Heuristiken auswählen und ggf. anpas-
sen. 
Die Studierenden sind in der Lage, (restringierte) nichtline-
are Probleme näherungsweise sowie exakt zu lösen.  
Die Studierenden sind mit den Grundlagen der Optimie-
rung von stochastischen Problemen vertraut und sind dazu 
fähig sich neue Verfahren anzueignen und diese auf neue 
Problemstellungen anzuwenden. 

Literatur:  Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten  
Vorkenntnisse:  Operations Research 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
114 Stunden Vor- und Nachbereitung  
12 Stunden Übung  

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung/Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.12.3 Dienstleistungen für Kreislaufwirtschaftssysteme 

Modulname: Dienstleistungen für Kreislaufwirtschaftssysteme 

Modulbeauftragter/ 
Dozent:   

Prof. Dr. Jochen Gönsch 

Inhalt:  
 

1. Grundlagen der Kreislaufwirtschaft 

2. Strategische Gestaltung: Profitabilität, Design for 
Remanufacturing, Gestaltung von Reverse SC, 
Markt- und Kundenverhalten 

3. Taktische Gestaltung: Ankauf und Verwendung 
von Cores 

4. Servicizing: vom Produkt zur Lösung 

Lernergebnisse:  In dieser Veranstaltung lernen die Studierenden die 
Grundlagen der Kreislaufwirtschaft kennen. Sie verstehen 
und analysieren (mit Hilfe stilisierter mathematischer Mo-
delle) die spezifischen Herausforderungen, welche sich 
aus dem Rückfluss von Altprodukten und dem Zusam-
menspiel der unterschiedlichen Akteure ergeben. Damit 
sind sie in der Lage, Dienstleistungen und Produkte auf 
ihre Eignung zur Überwindung dieser Herausforderungen 
zu evaluieren und können – auch basierend auf quanti-
tativen Modellen – fundierte Vorschläge zu ihrer Gestal-
tung machen. 

Literatur:  Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten  
Vorkenntnisse:  Mathematik, Operations Research 

Geplante Gruppen-
größe: 

30  

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
114 Stunden Vor- und Nachbereitung  
12 Stunden Übung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung/Übung 

Veranstaltungsspra-
che: 

Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.12.4 Innovative Mobilitäts- und Logistikdienstleistungen 

Modulname: Innovative Mobilitäts- und Logistikdienstleistungen 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:   

Prof. Dr. Jochen Gönsch 

Inhalt:  
 

1. Verkehrsaufkommen und -verhalten 

2. Wahlverhalten im Verkehr (Discrete Choice Analyse) 

3. Automobilvermietung 

4. Aktuelle Mobilitäts- und Logistikkonzepte in der Praxis 

Lernergebnisse:  Die Studierenden kennen die grundlegenden Trends im Mo-
bilitätssektor und können diese einordnen. Nach Abschluss 
der Veranstaltung beherrschen sie quantitative Ansätze zu 
Planung und Betrieb von innovativen Mobilitäts- und Lo-
gistiksystemen. Dabei können sie insbesondere auch aktu-
elle Discrete Choice Modelle zur Prognose des Kunden-
wahlverhaltens – etwa in Bezug auf die Transportmittelwahl 
– anwenden. 

Literatur:  Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten  
Vorkenntnisse:  Statistik, Operations Research 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
114 Stunden Vor- und Nachbereitung  
12 Stunden Übung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung/Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.4.12.5 Matlab-Seminar Service Operations 

Modulname: Matlab-Seminar Service Operations 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:   

Prof. Dr. Jochen Gönsch 

Inhalt:  
 

1. Grundlagen der Programmierung in Matlab 

2. Datenstrukturen, Ablaufkontrolle (Fallunterscheidun-
gen, Schleifen etc.) 

3. (automatisierte) Dokumentation 

4. (Nicht) Lineare Optimierung & Simulation 

5. Visualisierung der Ergebnisse & Grafische Benutzer-
oberflächen 

6. Anwendung auf Fragestellungen aus dem Gebiet Ser-
vice Operations 

Lernergebnisse:  Die Studierenden erlangen die Fähigkeit, Problemstellun-
gen aus dem Gebiet Service Operations in Matlab exakt 
und heuristisch zu lösen sowie ggf. die Lösungen mit Hilfe 
von Simulationen zu evaluieren. Darüber hinaus sind sie ins-
besondere in der Lage, sich situativ benötigtes Wissen selbst 
zu erschließen und sich auch in neue Programmiersprachen 
einzuarbeiten.  

Literatur:  Einführende Literatur zu Matlab und jeweils themenspezifi-
sche Literatur wird im Seminar bekannt gegeben bzw. ist 
von den Studierenden zu recherchieren. 

Leistungsnachweis: Bearbeitung und Präsentation von Übungsblättern mit Pro-
grammieraufgaben, Abschlussprojekt mit Implementierung 
& Präsentation, Diskussion 

Vorkenntnisse:  Mathematik, Operations Research 

Geplante Gruppen-
größe: 

20 

Arbeitsaufwand: 22 Stunden Seminar 
18 Stunden Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Un-
terlagen/Literatur 
70 Stunden Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch 
Übung/Fallstudien 
40 Stunden Vorbereitung von Präsentationen 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 

 



Volkswirtschaftlicher Schwerpunkt  185 

 

3.5 Volkswirtschaftlicher Schwerpunkt 

Bereich: Economics 

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 2. bis 4. Semester 

Zugehörige Module: Topics in International Economics 5 Cr. 

Topics in Labor Economics 5 Cr. 

Topics in Industrial Organization 5 Cr. 

Master-Seminar VWL 5 Cr. 

Summe Credits: Alle o.g. Module absolviert 20 Cr. 

  



Volkswirtschaftlicher Schwerpunkt  186 

 

3.5.1 Topics in Industrial Organization 

Modulname:  Topics in Industrial Organization 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Eugen Kovac, Ph.D. 

Inhalt:  1. Fundamentals 
• Objects of Interest 
• Basic Market Forms 

2. Game Theory 
• Static Games 
• Dynamic Games 
• Applications 

3. Oligopoly Theory 
• Static Models with Homogeneous Goods 
• Product Differentiation 

4. Advanced Topics: Collusion 

Lernergebnisse:  Upon completion of this lecture students are able to: 
• analyze oligopolistic competition in markets based on 

game theoretic concepts, 
• distinguish between different forms of competition, 
• comprehend advanced concepts and models of indus-

trial organization, 
• apply their newly acquired knowledge to real-world ap-

plications. 

Literatur:  1. Belleflamme, P. and Peitz, M. (2015). Industrial Organi-
zation: Markets and Strategies. 2. Auflage, Cambridge 
University Press. 

2. Bester, H. (2017). Theorie der Industrieökonomik. 7. Auf-
lage, Berlin: Springer. 

3. Motta, M. (2007). Competition Policy: Theory and 
Practice. 8. Auflage, Cambridge University Press. 

4. Gibbons, R. (1992). Game Theory for Applied Econo-
mists. Princeton University Press. 

5. Binmore, K. (1992). Fun and Games. Lexington, D.C. 
Heath. 

Leistungsnachweis: Exam, (60 minutes) 

Vorkenntnisse:  None 

Geplante Gruppen-
größe: 

80 

Arbeitsaufwand: 24 hours lecture 
24 hours excercise 
102 hours preparation and follow-up work 

Lehrveranstaltungen:  Lecture/excersie 
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Veranstaltungssprache: English 

Credits:  5 
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3.5.2 Topics in Labor Economics 

Modulname:  Topics in Labor Economics 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Jens Wrona 

Inhalt:  
 

This course in labor economics delves into the theoretical 
and empirical analysis of labor markets. It examines the 
behavior of workers and employers, the determination of 
wages and employment, and the efficiency of labor mar-
kets under perfect competition and in the presence of la-
bor market distortions related to the presence of market 
power, information asymmetries as well as search and 
matching frictions. 

Lernergebnisse:  Upon completion of this lecture students are able to: 
• understand theoretical models of the labor market, 
• analyze empirical research on labor market issues, 
• evaluate the impact of labor market policies, 
• apply their newly acquired knowledge to current labor 

market challenges. 

Literatur:  Cahuc, P., Carcillo, S., & Zylberberg, A. (2014). "Labor Eco-
nomics." MIT Press. 

Leistungsnachweis: Exam, (60 minutes) 

Vorkenntnisse:  None 

Geplante Gruppen-
größe: 

80 

Arbeitsaufwand: 24 hours lecture 
24 hours excercise 
102 hours preparation and follow-up work 

Lehrveranstaltungen:  Lecture/excersie 

Veranstaltungssprache: English 

Credits:  5 
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3.5.3 Topics in International Economics 

Modulname:  Topics in International Economics 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Tobias Seidel, Prof. Dr. Jens Wrona 

Inhalt:  
 

1. Open Economy Macroeconomics: 
The first part of the course explores the theoretical 
frameworks and empirical evidence related to mac-
roeconomic interactions between countries. The 
course covers topics such as exchange rate determi-
nation, balance of payments, international financial 
markets, monetary and fiscal policies in open econo-
mies, and the global economic environment. 

2. International Trade: 
The second part of the explores theoretical frame-
works and empirical evidence related to theory of 
comparative advantage. The course covers topics 
such as gains from trade quantification and the distri-
butional effects of trade liberalization. 

Lernergebnisse:  Upon completion of this lecture students are able to: 
• understand the fundamental concepts and models 

necessary to analyze an open economy setting, 
• analyze the effects of different forms of globalization, 
• evaluate the effectiveness of different macroeconomic 

policies in an open economy context, 
• apply their newly acquired knowledge to current global 

economic issues. 

Literatur:  Krugman, P. R., Obstfeld, M., & Melitz M. J. (2021). "Interna-
tional Economics: Theory and Policy." Pearson. 

Leistungsnachweis: Exam, (60 minutes) 

Vorkenntnisse:  None 

Geplante Gruppen-
größe: 

80 

Arbeitsaufwand: 24 hours lecture 
24 hours excercise 
102 hours preparation and follow-up work 

Lehrveranstaltungen:  Lecture/excersie 

Veranstaltungssprache: English 

Credits:  5 
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3.5.4 Master-Seminar VWL 

Modulname:  Master Seminar in Economics 

Modulbeauftragter/Do-
zent:  

Prof. Dr. Tobias Seidel, Prof. Dr. Eugen Kovac, Prof. Dr. Marie 
Paul, Prof. Dr. Jens Wrona 

Inhalt:  In-depth engagement with a topic from applied economic 
research, for example, in the areas of labor market eco-
nomics, educational economics, industrial economics, en-
vironmental economics, international economics or re-
gional economics.  
In their term paper and during the oral presentation of their 
thesis, students present and discuss a given research article 
and place it within the relevant research literature. 

Lernergebnisse:  Through the independent examination of a topic in applied 
economics, students deepen their knowledge of scientific 
work. They improve their skills in: 
• literature research and understanding of scientific texts 

and methods, 
• critical assessment and discussion of research work, 
• scientific writing and presenting, 
• self-organization of a complex project. 
The Master Seminar in Economics prepares students for es-
sential aspects of their master thesis. Additionally, students 
acquire in-depth knowledge on a topic in applied eco-
nomics. 

Literatur:  Recent research literature on relevant topics 

Leistungsnachweis: Term paper and oral presentation 

Vorkenntnisse:  Econometrics (Master) 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 hours (seminar)  
126 hours (preparation and follow-up work) 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: English 

Credits:  5 

 



Mobilitätsfenster für Management and Economics  191 

 

3.6 Mobilitätsfenster für Management and Economics 

Modulname: Mobilitätsfenster  

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 3. Semester 

Ausgestaltung Das Mobilitätsfenster in der Masterlinie „Management 
and Economics“ bietet Studierenden die Möglichkeit, 
Credits aus wirtschaftswissenschaftlichen Lehrveranstal-
tungen auf Masterniveau, die im Rahmen eines Auslands-
studiums erbracht wurden, ohne fachliche Äquivalenz-
prüfung anrechnen zu lassen. Studierenden, die das Mo-
bilitätsfenster durch Lehr- und Prüfungsleistungen an der 
Universität Duisburg-Essen füllen möchten, stehen alle 
nicht bereits im Rahmen eines Schwerpunktfachs gewähl-
ten Module (exklusive platzbeschränkter Seminare) sowie 
ein mind. jährlich aktualisierter, zusätzlicher Modulkatalog 
zur Verfügung. Einige der aktuell zusätzlich für das Mobili-
tätsfenster zur Verfügung stehenden Module sind der fol-
genden Liste und den Beschreibungen auf den nächsten 
Seiten zu entnehmen. 

Katalog zusätzlicher Ver-
anstaltungsangebote 

Konzernrechnungslegung 5 Cr. 

Internationale Rechnungslegung (Master) 5 Cr. 

Wirtschaftsprüfung 5 Cr. 

Stochastische Optimierung in der Produktions- und 
Logistikplanung 

5 Cr. 

Jahresabschlussanalyse und Unternehmensbewer-
tung 

5 Cr. 

Summe Credits: 
 

15 Cr. 
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3.6.1 Wirtschaftsprüfung 

Modulname:  Wirtschaftsprüfung 

Modulbeauftragter/ 
Dozent:  

Prof. Dr. Annette G. Köhler 

Inhalt:  1. Grundlagen der Wirtschaftsprüfung 

2. Der risikoorientierte Prüfungsansatz 

3. Besonderheiten bei der Fraud-Prüfung 

4. Besonderheiten bei der Going-Concern-Prüfung 

5. Interne Qualitätssicherung und externe Qualitätskon-
trolle 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• aktuelle Entwicklungen in der Wirtschaftsprüfung zu be-

nennen, 
• nach einer theoriegeleiteten Darstellung der ökonomi-

schen Motivation von internen und externen Prüfungsin-
stitutionen, die Abschlussprüfung sowie ausgewählte 
über die Abschlussprüfung hinaus gehende Dienstleis-
tungen von Wirtschaftsprüfungsgesellschaften und die 
Grundlagen des betrieblichen Prüfungswesens - insbe-
sondere den risikoorientierten Prüfungsansatz - zu be-
schreiben, 

• die Besonderheiten bei der Fraud- und der Going-Con-
cern Prüfung zu erläutern und sowohl die interne wie 
auch die externe Qualitätskontrolle darzustellen, 

• das prüferische Vorgehen allgemein und speziell das 
Vorgehen bei einer Fraud- oder Going-Concern Prüfung 
zu erklären und in Grundzügen in der Praxis anzuwenden 
und zu analysieren sowie 

• die Notwendigkeit und die Durchführung von Qualitäts-
kontrollen zu erläutern und zu evaluieren. 

Literatur:  
 

1. Marten, K.-U./Quick, R./Ruhnke, K. (2006): Lexikon der 
Wirtschaftsprüfung, Stuttgart 2006. 

2. Marten, K.-U./Quick, R./Ruhnke, K. (2020): Wirtschafts-
prüfung, 6. Aufl., Stuttgart 2020. 

3. Förschle, G./Peemöller, V. (Hrsg.) (2004): Wirtschafts-
prüfung und Interne Revision, Heidelberg 2004, S. 224-
228. 

4. Freidank, C.C./Lachnit, L./Tesch, J. (Hrsg.) (2007): Vah-
lens großes Auditing Lexikon, München 2007. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 
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Geplante Gruppen-
größe: 

90 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.6.2 Konzernrechnungslegung 

Modulname: Konzernrechnungslegung 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Annette G. Köhler 

Inhalt:  
 

1. Grundlagen der Konzernrechnungslegung 

2. Verpflichtung zur Aufstellung eines Konzernabschlus-
ses 

3. Konsolidierungskreis 

4. Vorbereitung der Einzelabschlüsse für den Einbezug in 
den Konzernabschluss 

5. Kapitalkonsolidierung 

6. Schuldenkonsolidierung 

7. Zwischenergebniseliminierung 

8. Konsolidierung der GuV 

9. End- und Übergangskonsolidierung 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• die theoretischen Grundlagen der Konzernrechnungsle-

gung zu beschreiben und die Konsolidierungsmethoden 
insbesondere im Hinblick auf die Informationsbedürfnisse 
der Kapitalmarktteilnehmer zu erarbeiten, 

• aufbauend auf den Kenntnissen im Bereich des Einzelab-
schlusses anhand von Beispielen die Notwendigkeit einer 
Konzernrechnungslegung für wirtschaftlich verbundene 
Unternehmen aufzuzeigen und verschiedene Konzern-
theorien zu erläutern und darauf aufbauend einen Beur-
teilungsmaßstab für die Konsolidierungsmaßnahmen zu 
definieren, 

• neben der Verpflichtung zur Aufstellung eines Konzern-
abschlusses und der Abgrenzung der darin einzubezie-
henden Unternehmen sämtliche Konsolidierungsmaß-
nahmen nach HGB detailliert zu untersuchen und einen 
Konzernabschluss aus vorliegenden Einzelabschlüssen zu 
erstellen und 

• bei Methodenwahlrechten eine geeignete und begrün-
dete Auswahl zu treffen und dabei zwischen den Infor-
mationsbedürfnissen der Rechnungslegungsadressaten 
und den durch die Informationsvermittlung entstehen-
den Kosten auf Seiten der Konzernabschlussersteller kri-
tisch abzuwägen. 

Literatur:  1. Baetge, J./Kirsch, H.-J./Thiele, S. (2021): Konzernbilan-
zen, 14. Aufl., Düsseldorf 2021. 
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 2. Coenenberg, A. G./Haller, A./Schulze, W. (2021): Jah-
resabschluss und Jahresabschlussanalyse, 26. Aufl., 
Stuttgart 2021. 

3. Gräfer, H./Scheld, G. A. (2016): Grundzüge der Kon-
zernrechnungslegung, 13. Aufl., Berlin 2016. 

4. Küting, K./Weber, C.-P. (2018): Der Konzernabschluss, 
14. Aufl., Stuttgart 2018. 

5. Steiner, E./Orth, J./Schwarzmann, W. (2010): Konzern-
rechnungslegung nach HGB und IFRS, Stuttgart 2010. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Buchhaltung und Abschluss, Grundlagen des Jahresab-
schlusses, Externe Rechnungslegung 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 
Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.6.3 Internationale Rechnungslegung (Master) 

Modulname: Internationale Rechnungslegung (Master)  

Modulbeauftragter/ 
Dozent:  

Prof. Dr. Annette G. Köhler 

Inhalt:  
 

1. Latente Steuern 

2. Pensionsverpflichtungen 

3. Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 

4. Finanzinstrumente und Hedge Accounting 

5. Leasing 

Lernergebnisse:  Das Modul vertieft das Wissen der Studierenden in Bezug 
auf die Bilanzierung von Vermögenswerten und Schulden 
gemäß den International Financial Reporting Standards 
(IFRS). Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind 
die Studierenden in der Lage, 
• spezifische Problemstellungen der Bilanzierung zu erläu-

tern,  
• bei der Bilanzerstellung und -analyse zentrale Abgren-

zungs- und Bewertungsprobleme zu erkennen und zu 
berücksichtigen. 

Literatur:  
 

1. Buchholz, Rainer (2021): Internationale Rechnungs-
legung - Die wesentlichen Vorschriften nach IFRS 
und HGB - mit Aufgaben und Lösungen, 15. Aufl., 
Berlin 2021. 

2. Pellens, B./Fülbier, U./Gassen, J./Sellhorn, T. (2021): 
Internationale Rechnungslegung, 11. Aufl., Stuttgart 
2021. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Buchhaltung und Abschluss, International Financial Ac-
counting I 

Geplante Gruppengröße: 90 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.6.4 Stochastische Optimierung in der Produktions- und Logistikplanung 

Modulname: Stochastische Optimierung in der Produktions- und Lo-
gistikplanung 

Modulbeauftragter/  
Dozent:   

Prof. Dr. Rouven Schur 

Inhalt:  
 

1. Einführung von Unsicherheit in der Produktions- und 
Logistikplanung 

2. Grundlagen der Wahrscheinlichkeitstheorie 

3. Bewertung von Unsicherheit 

4. Berücksichtigung von Unsicherheit in der mathemati-
schen Optimierung 

5. Zweistufige stochastische Optimierung 

Lernergebnisse: Nach der erfolgreichen Teilnahme besitzen Studierende ei-
nen Überblick über mögliche Quellen von Unsicherheit in 
der Produktions- und Logistikplanung. Sie kennen die be-
nötigten Grundlagen der Wahrscheinlichkeitstheorie sowie 
verschiedene Ansätze zur Bewertung und Berücksichti-
gung von Unsicherheit in mathematischen Optimierungs-
modellen. 
Darüber hinaus sind sie in der Lage, wichtige Klassen von 
stochastischen Optimierungsproblemen zu formulieren, zu 
beurteilen und ggf. auch zu lösen. 

Literatur:  Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Mathematik, Operations Research 

Geplante Gruppen-
größe: 

70 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
96 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 
Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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3.6.5 Applied Microeconomics 

Modulname:  Applied Microeconomics 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Markus Taube 

Inhalt:  
 

1. Non-Cooperative Game-Theory 

2. The institutional Turn in Economics 

3. The Economics of Trust 

4. Moral Hazard and Incentive Alignment 

5. Credible Commitment 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• fundamentale Ordnungsprinzipien der ökonomischen In-

teraktion zu verstehen und zu analysieren, 
• spieltheoretisch motivierte Analysen ökonomischer 

Sachverhalte durchzuführen und 
• die Ausgestaltung spezifischer institutioneller Arrange-

ments der ökonomischen Interaktion zu analysieren und 
zu evaluieren. 

Literatur:  
 

1. Jehle, Geoffrey and Philip Reny (2011): Advanced Mi-
croeconomic Theory (Harlow: Prentice Hall) 

2. Carmichael, Fiona (2005): A Guide to Game Theory, 
(Harlow et al.: Prentice Hall).  

3. Osborne, Martin, Eric (2004): An Introduction to Game 
Theory, (Oxford-New York: Oxford Univ. Press). 

4. Holt, Charles (2007): Markets, Games, & Strategic Be-
haviour,(Harlow et al.: Prentice Hall). 

5. Greif, Avner (2006): Institutions and the Path to the 
Modern Economy. Lessons from Medieval Trade, (New 
York: Cambridge University Press). 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Grundzüge der Volkswirtschaftslehre 

Geplante Gruppen-
größe: 

80 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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3.6.6 Jahresabschlussanalyse und Unternehmensbewertung 

Modulname: Jahresabschlussanalyse und Unternehmensbewertung 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Jochen Theis 

Inhalt:  
 

1. Grundlagen der Bilanzanalyse 

2. Finanzwirtschaftliche Bilanzanalyse 

3. Erfolgswirtschaftliche Bilanzanalyse 

4. Grundsätze zur Ermittlung des Unternehmenswerts 

5. Prognose der künftigen finanziellen Überschüsse 

6. Kapitalisierung der künftigen finanziellen Überschüsse 

7. Bewertungsverfahren 

8. Besonderheiten bei der Unternehmensbewertung 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden des Moduls sind die Studie-
renden in der Lage, 
• ausgehend vom IDW S 1 die Grundlagen und Problem-

bereiche der Unternehmensbewertung zu definieren, 
• zentrale Kennzahlen der Investitions-, Finanzierungs-, Li-

quiditäts- sowie Rentabilitätsanalyse anzuwenden und 
zu interpretieren sowie 

• aus unternehmensinterner Sicht Ansatzpunkte zur Unter-
nehmenssteuerung und aus unternehmensexterner Sicht 
die Basis zur Vorbereitung von Investitionsentscheidun-
gen zusammenzufassen. 

Literatur:  
 

1. Coenenberg, A. G. (2021): Jahresabschluss und Jah-
resabschlussanalyse, 26. Aufl., Stuttgart 2021. 

2. Küting, K., Weber, C.-P. (2015): Die Bilanzanalyse - Be-
urteilung von Abschlüssen nach HGB und IFRS,  
11. Aufl., Stuttgart 2015. 

4. Ballwieser, W., Hachmeister, D. (2021): Unternehmens-
bewertung – Prozess, Methoden und Probleme, 6. 
Aufl., Stuttgart 2021. 

5. IDW S 1 (i.d.F. 2008): Grundsätze zur Durchführung 
von Unternehmensbewertungen. 

6. WP Handbuch – Wirtschaftsprüfung und Rechnungsle-
gung, 17. Aufl., Düsseldorf 2021. 

Leistungsnachweis: Hausarbeit 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
4 Stunden Übung 
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122 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch und Englisch 

Credits:  5 
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4 Masterlinie Finance and Data Analytics 

4.1 Finance and Data Analytics 

Bereich: Kernbereich Finance and Data Analytics 

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 1. bis 4. Semester 

Zugehörige Module: Einführung in die Optionsbewertung 5 Cr. 

Bankwirtschaft 5 Cr. 

Sustainable Finance 5 Cr. 

Empirical Finance  5 Cr. 

Asset Pricing 5 Cr. 

Management von Versicherungsrisiken 5 Cr. 

Financial Risk Management 5 Cr. 

Machine Learning in Finance 5 Cr. 

Summe Credits: Alle o.g. Module absolviert 40 Cr. 
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4.1.1 Einführung in die Optionsbewertung 

Modulname: Einführung in die Optionsbewertung 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Antje Mahayni 

Inhalt:   1. Grundlagen 

2. Grundprinzip der Bewertung 

3. Kombinationen und Auszahlungsprofile von Optionen 

4. Verteilungsfreie Bewertungsgrenzen 

5. Ein-Perioden-Model unter Unsicherheit  

6. Optionen und Marktvollständigkeit  

7. Binomialmodell  

8. Black-Scholes Modell 

Lernergebnisse: Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Eigenschaften von derivativen Finanzinstrumenten zu er-

läutern, 
• das Bewertungsprinzip von Derivaten unter Ausschluss 

von Arbitrage anzuwenden, 
• zu beschreiben, was unter Marktvollständigkeit verstan-

den wird und den Einsatz von Optionen zu analysieren, 
• die Bewertung von Optionen in Finanzmarktmodellen 

durchzuführen, 
•  Finanzmarktmodelle zu erklären und zu unterscheiden.   

Literatur:  
 

1. Baxter, M., A. Rennie (2001): Financial Calculus, Cam-
bridge University Press. 

2. Bingham, N., R. Kiesel (2004): Risk Neutral Valuation, 
Springer. 

3. Björk, T. (1998): Arbitrage Theory in Continuous Time, 
Oxford University Press. 

4. Hull, J.C. (1997): Options, Futures, and Other Deriva-
tives, 3rd edition, New Jersey: Prentice Hall. 

5. Sandmann, K. (2000): Einführung in die Stochastik der 
Finanzmärkte, Springer: Heidelberg. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 
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Credits:  5 
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4.1.2 Bankwirtschaft 

Modulname: Bankwirtschaft 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

1. Theorie der Finanzintermediation 

2. Charakterisierung des Bankensystems, 
Geschäftsmodelle von Banken 

3. Erklärungen für die Existenz von Banken (Modell von 
Diamond) 

4. Bankenstrukturen, -märkte und -wettbewerb 

5. Teilbereiche von Banken wie Kreditgeschäft, 
Einlagengeschäft und Verbriefung 

6. Risiken und Risikomanagement in Banken 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage,  
• die theoretische Fundierung der Finanzintermediation 

wiederzugeben, 
• verschiedene Geschäftsmodelle von Banken zu charak-

terisieren,  
• den Wettbewerb von Banken in verschiedenen Märkten 

zu analysieren sowie  
• bankbetriebliche Risikoarten zu identifizieren und zu 

quantifizieren.  

Literatur:  
 

Hartmann-Wendels, Thomas; Pfingsten, Andreas; Weber, 
Martin (2019): Bankbetriebslehre. 7. Auflage. Springer, Ber-
lin.  

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine  

Geplante Gruppen-
größe: 

100 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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4.1.3 Sustainable Finance 

Modulname: Sustainable Finance 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

1. Sustainable Finance und Socially Responsible Invest-
ing 

2. Kategorisierung, Messung und Management von 
Nachhaltigkeitsrisiken 

3. Nachhaltigkeitsthematik in der Regulierung 

4. Nachhaltige Finanzprodukte und Anlagestrategien 

5. Nachhaltige Unternehmensfinanzierung 

6. Aktuelle Entwicklungen und Initiativen 

7. Diskussion aktueller Forschung 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Nachhaltigkeitsrisiken zu identifizieren und zu quantifizie-

ren, 
• Nachhaltige Anlagen und Finanzierungen zu bewerten,  
• Aktuelle Diskussionen zur Sustainable Finance zu berei-

chern sowie 
• aktuelle Forschung aus dem Bereich Sustainable Fi-

nance zu verstehen und zu bewerten.  

Literatur:  
 

1. Schoenmaker, Dirk; Schramade, Willem (2019): Princi-
ples of Sustainable Finance, Oxford University Press, 
Oxford.  

2. Carè, Rosella (2018): Sustainable Banking, Palgrave, 
Cham. 

3.  Aktuelle Forschungsliteratur 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine  

Geplante Gruppen-
größe: 

70 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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4.1.4 Management von Versicherungsrisiken 

Modulname: Management von Versicherungsrisiken 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Antje Mahayni 

Inhalt:   1. Grundlagen (Versicherbarkeit von Risiken, versiche-
rungstechnische Risiken, Ausgleich im Kollektiv und in 
der Zeit, Risikotransfer als Transfer einer Wahrschein-
lichkeitsverteilung, Sicherheitsaufschlag, Prämienprin-
zipien) 

2. Sterberisiko (Modellierungen des Sterberisikos, Mortali-
tätsrate, Sterbeverteilungen, Modellkalibrierung) 

3. Lebensversicherung (Grundformen der Lebensversi-
cherung, Prämienkalkulation, Überschussbeteiligung)  

4. Rentenversicherung (Annuitäten, Variable Annuitä-
ten) 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
denten in der Lage, 
• Versicherungsrisiken zu analysieren und zu modellieren, 
• diversifizierbare Risiken und gehandelte Risiken zu unter-

scheiden und zu bewerten, 
• die Kalkulation von Risikoprämien bei unterschiedlichen 

Formen von Lebensversicherungsverträgen nachzuvoll-
ziehen, 

• Formen der Überschussbeteiligung in der Lebensversi-
cherung zu modellieren, 

• Anlagestrategien zu beurteilen, 
• die Problematik der (privaten) Altersvorsorge kritisch zu  

reflektieren.   

Literatur 1. Milevsky, M. A. (2006): The Calculus of Retirement In-
come – Financial Models for Pension Annuities and Life 
Insurance, Cambridge University Press 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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4.1.5 Financial Risk Management 

Modulname: Financial Risk Management  

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Martin Hibbeln 

Inhalt:  
 

1. Anleihen, Renditen und Zinsderivate 

2.  Zinsexposure und Durationskonzept 

3. Immunisierungs- und Hedgingstrategien bei Zinsände-
rungsrisiken 

4. Grundlagen des Kreditrisikomanagements 

5. Instrumente des passiven und aktiven Kreditrisikoma-
nagements 

6. Die Finanzkrise und die Verbriefung von Krediten 

7. Die Rolle von Ratings und Ratingagenturen 
auf den Finanzmärkten 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• relevante Risiken in Finanzinstituten zu messen, zu be-

werten und zu steuern, 
• insbesondere Zinsrisiken und Kreditrisiken zu quantifizie-

ren und zielgerichtet zu steuern, 
• sowie die Funktionsweise von Zins- und Kreditderivaten 

zu verstehen und diese im Risikomanagement einzuset-
zen. 

Literatur: 1. Hull, J.C. (2023): Risk Management and Financial Insti-
tutions, 6. Auflage, Wiley. 

2. Hartmann-Wendels, T./Pfingsten, A./Weber, M. (2019): 
Bankbetriebslehre, 7. Auflage, Springer Gabler. 

3. Ausgewählte Artikel aus Finanzjournalen. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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4.1.6 Empirical Finance  

Modulname: Empirical Finance 

Modulbeauftragter/ Do-
zent: 

Prof. Dr. Martin Hibbeln 

Inhalt: 1. Theoretische Hintergründe zu aktuellen finanzwirt-
schaftlichen Fragestellungen 

2. Methodische Hintergründe und Anwendung ökono-
metrischer Methoden auf finanzwirtschaftliche Fra-
gestellungen 

3. Diskussion aktueller empirischer Forschungsarbeiten 
zu finanzwirtschaftlichen Fragestellungen 

Lernergebnisse: Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• aktuelle Themen aus dem Bereich Finance zu diskutie-

ren, 
• ökonometrische Methoden bei konkreten finanzwirt-

schaftlichen Forschungsfragen anzuwenden und so-
mit unter anderem auf eine bevorstehende empiri-
sche Masterarbeit vorbereitet zu werden sowie 

• empirische Forschungsarbeiten kritisch zu diskutieren. 

Literatur: Aktuelle Literatur zu ausgewählten Themen 

Leistungsnachweis: Klausur oder mdl. Prüfung (wird zu Beginn der Veranstal-
tung bekannt gegeben) 

Vorkenntnisse: Econometrics (Master) 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen: Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch/Englisch 

Credits: 5 
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4.1.7 Asset Pricing 

Modulname: Asset Pricing 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

Das Modul behandelt Fragestellungen rund um den Be-
reich des Asset Pricing. Zunächst werden die Grundlagen 
der Finanzwirtschaft im Kontext des Asset Pricings vorgestellt 
und stochastische Diskountfaktoren diskutiert. Im weiteren 
Verlauf werden prominente Faktormodelle zusammen mit 
entsprechenden empirischen Untersuchungen ausführlich 
behandelt. Das Verhalten des Aktienmarktes und be-
kannte Kapitalmarktbeobachtungen wie bspw. das Equity 
Premium Puzzle, das IVOL-Puzzle werden thematisiert. Die 
Möglichkeiten zur Aktienkursprognose mit Hilfe von Internet- 
und/oder Social Media-Daten werden an aktuellen Bei-
spielen diskutiert.  
Die Vorlesungen des Moduls werden von einer Übung be-
gleitet in denen Studierende lernen eine Asset Pricing Stu-
die eigenständig durchzuführen. 

Lernergebnisse:  Fachkompetenz Wissen (professional expertise): 
Studierende... 
• kennen die theoretischen Grundlagen des Asset Pri-

cings. 
• erlangen vertiefendes Wissen über die Modellierung 

von Aktienkursen. 
• verstehen die Zusammenhänge zwischen verschiede-

nen ökonomischen Faktoren und Aktienkursen und die 
Möglichkeiten, diese zu beeinflussen. 

Fachkompetenz Fertigkeit (practical professional and ac-
ademic skills): 
Studierende... 
• können Asset Pricing Studien verstehen, selbständig im-

plementieren und interpretieren.  
• sind in der Lage Zusammenhänge zwischen komplexen 

Datenpunkten zu analysieren. 
Personale Kompetenz / Sozial (individual competences / 
social skills): 
Studierende…  
• beteiligen sich durch aktive Mitarbeit. 
• tragen durch Fragen und Diskussionsbeiträge zur Ver-

anstaltung bei. 
Personale Kompetenz / Selbstständigkeit (individual com-
petences / ability to perform autonomously): 
Studierende... 
• können mit Hilfe des Gelernten Aktienkurse analysieren 

und Prognosen für zukünftige Aktienkurse abgeben. 
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• verstehen existierende Lösungsvorschläge und sind in 
der Lage, diese kritisch zu bewerten. 

Literatur:  
 

1. Cochrane, J.H.: Asset Pricing. Princeton University 
Press, Princeton. 

2.  Aktuelle Forschungsliteratur 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Introduction to Data Analytics  

Geplante Gruppen-
größe: 

70 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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4.1.8 Machine Learning in Finance 

Modulname: Machine Learning in Finance 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Martin Hibbeln 

Inhalt:  
 

1. Methodische Grundlagen zu Machine Learning-Mo-
dellen, u. a. Regularisierungs-Methoden (Lasso, 
Ridge), Nicht-Parametrische Methoden (Decision 
Trees, Random Forest), Deep Learning (Neural Net-
works), Textanalyseverfahren 

2. Theoretische Hintergründe zu aktuellen finanzwirt-
schaftlichen Forschungsfragen 

3.  Diskussion aktueller empirischer Forschungsarbeiten, 
welche Machine Learning im Kontext von finanzwirt-
schaftlichen Fragestellungen nutzen 

4. Eigene Implementierung von Machine Learning-Mo-
dellen, basierend auf einem finanzwirtschaftlichen 
Datensatz 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• die Funktionsweise wichtiger Machine Learning-Mo-

delle zu erklären, 
• strukturierte und unstrukturierte Daten softwaregestützt 

zu analysieren, 
• Machine Learning-Modelle bei konkreten finanzwirt-

schaftlichen Forschungsfragen anzuwenden und ei-
genständig zu implementieren, 

• empirische Forschungsarbeiten im Kontext von Ma-
chine Learning kritisch zu diskutieren. 

Literatur: James et al. (2023): An Introduction to Statistical Learning, 
2. Aufl., Springer. 

Leistungsnachweis: Klausur, mdl. Prüfung und/oder Projektarbeit 
(wird zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben) 

Vorkenntnisse:  Econometrics (Master) und Introduction to Data Analytics  

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
12 Stunden Übung  
114 Stunden weitere Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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4.2 Methodische Grundlagen 

4.2.1 Introduction to Data Analytics 

Modulname: Introduction to Data Analytics  

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

1. R Basics  

2. Data visualization 

3. Exploratory data analysis 

4. Data transformation 

5. Linear regression 

6. Introduction to machine learning 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Eigenständige Datenanalysen durchzuführen, zu verste-

hen und zu bewerten, 
• Datenmanipulationen durchzuführen, kritisch zu hinter-

fragen und zu verstehen,  
• Empirische Fragestellungen mit entsprechenden Datens-

ätzen eigenständig zu beantworten.  

Literatur:  
 

1. Wickham, Hadley & Grolemund, Garrett (2017): R for 
Data Science. O’Reilly, Beijing.  

2. Lander, Jared P. (2017): R for Everyone, 2nd ed. Addi-
son-Wesley, Boston.  

3.  Nwanganga, Fred & Chapple, Mike (2020): Practical 
Machine Learning in R, Wiley, Indianapolis.  

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine  

Geplante Gruppen-
größe: 

150 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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4.2.2 Econometrics (Master) 

Modulname: Econometrics (Master) 

Modulbeauftragte/ 
Dozentin: 

Prof. Dr. Marie Paul 

Inhalt:  
 

1. Lineare Regressionsanalyse (Annahmen, Schätzung, 
Interpretation der Koeffizienten, Signifikanztests, Ver-
zerrung durch ausgelassene Variablen, Heteroskedas-
tie, qualitative Informationen als unabhängige Variab-
len, Interaktionsterme) 

2. Weiterführende Methoden (insbesondere Fixed-
Effects Schätzung, Differenzen-von-Differenzen, Instru-
mentvariablenmethode, binäre Variablen als abhän-
gige Variable) 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreicher Beendigung des Moduls sind die Studie-
renden in der Lage, verbreitete empirische Analysen aus 
der Literatur zu verstehen und einfache ökonometrische 
Analysen mit realen Daten unter Verwendung der Statis-
tiksoftware R selbst durchzuführen, sowie die Ergebnisse 
sinnvoll zu interpretieren. Die Studierenden haben ein gutes 
Verständnis für die Annahmen, die einer kausalen Interpre-
tation von Regressionsergebnissen zugrunde liegen. Sie kön-
nen mit einigen Besonderheiten, die bei empirischen Analy-
sen häufig vorliegen, umgehen. Der Verwendung "Natürli-
cher Experimente" zu Identifikation kausaler Effekte und ent-
sprechende Schätzmethoden sind ihnen bekannt. 

Literatur:  
 

Wooldridge, Jeffrey, Introductory Econometrics: A Modern 
Approach  

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Statistik und Empirische Wirtschaftsforschung aus dem Ba-
chelorstudium  

Geplante Gruppen-
größe: 

150 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
20 Stunden Übung 
106 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 
Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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4.3 Erweiterungsbereich 

Bereich: Erweiterungsbereich Finance and Data Analytics 

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 1./2. Semester 

Zugehörige Module: Topics in International Economics 5 Cr.  

Advanced R for Econometricians 5 Cr.  

Python-Programmierkurs 5 Cr.  

Financial Econometrics 5 Cr. 

Management von Marktrisiken 5 Cr. 

Praxiseinblicke Bank- und Finanzwirtschaft 5 Cr. 

Jahresabschlussanalyse und Unternehmensbe-
wertung 

5 Cr. 

Towards Sustainable Futures with AI 5 Cr. 

Wertpapier- und Portfoliomanagement 5 Cr. 

Topics in Industrial Organization 5 Cr. 

Summe Credits:  fünf der o.g. Module absolviert 25 Cr.  
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4.3.1 Advanced R for Econometricians 

Modulname: Advanced R for Econometricians 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Christoph Hanck 

Inhalt: This course teaches advanced topics in R programming 
that become increasingly relevant for everyday applica-
tions in both applied and theoretical econometrics and 
empirical economics. 
The first part of the course covers intermediate concepts 
in functional and object orientated programming, error 
handling, profiling and benchmarking as well as a treat-
ment of selected R packages tailored for big data appli-
cations. Students are also introduced to reporting with dy-
namic documents. Part II deals with the tidyverse, a col-
lection of packages designed for modern applications in 
data science. The third part introduces topics such as 
multi-core computing, C++ integration and other cutting-
edge R extensions. 
Students are prepared for applications in future studies 
and are able to efficiently tackle research-related pro-
gramming tasks. 

Lernergebnisse: 
 

Students 
• know the strengths and limitations of the high-level sta-

tistical programming language R 
• thoroughly understand the R ecosystem and have a 

profound understanding in selected fields of advanced 
R programming 

• can apply their skills in advanced statistical and econo-
metric applications 

• are able to document and communicate scientific re-
sults in a reproducible manner 

• are prepared for implementing big data applications 
using R 

Literatur:  
 

Literaturhinweise werden in der Veranstaltung zur Verfü-
gung gestellt. 

Leistungsnachweis: R-Projekt (70%) und Präsentation (30%; 20 Minuten) 

Vorkenntnisse:  Econometrics; Grundkenntnisse in R 

Geplante Gruppen-
größe: 

20 

Arbeitsaufwand: 30 Stunden Vorlesung; 30 Stunden Übung 
90 eigenständige Arbeit 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung/Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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4.3.2 Topics in Industrial Organization 

Modulname:  Topics in Industrial Organization 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Eugen Kovac, Ph.D. 

Inhalt:  1. Fundamentals 
• Objects of Interest 
• Basic Market Forms 

2. Game Theory 
• Static Games 
• Dynamic Games 
• Applications 

3. Oligopoly Theory 
• Static Models with Homogeneous Goods 
• Product Differentiation 

4. Advanced Topics: Collusion 

Lernergebnisse:  Upon completion of this lecture students are able to: 
• analyze oligopolistic competition in markets based on 

game theoretic concepts, 
• distinguish between different forms of competition, 
• comprehend advanced concepts and models of indus-

trial organization, 
• apply their newly acquired knowledge to real-world ap-

plications. 

Literatur:  1. Belleflamme, P. and Peitz, M. (2015). Industrial Organi-
zation: Markets and Strategies. 2. Auflage, Cambridge 
University Press. 

2. Bester, H. (2017). Theorie der Industrieökonomik. 7. Auf-
lage, Berlin: Springer. 

3. Motta, M. (2007). Competition Policy: Theory and 
Practice. 8. Auflage, Cambridge University Press. 

4. Gibbons, R. (1992). Game Theory for Applied Econo-
mists. Princeton University Press. 

5. Binmore, K. (1992). Fun and Games. Lexington, D.C. 
Heath. 

Leistungsnachweis: Exam, (60 minutes) 

Vorkenntnisse:  None 

Geplante Gruppen-
größe: 

80 

Arbeitsaufwand: 24 hours lecture 
24 hours excercise 
102 hours preparation and follow-up work 

Lehrveranstaltungen:  Lecture/excersie 
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Veranstaltungssprache: English 

Credits:  5 
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4.3.3 Python-Programmierkurs 

Modulname: Python-Programmierkurs 

Modulbeauftragter/  
Dozent:   

Prof. Dr. Rouven Schur 

Inhalt:  
 

1. Einführung in Programmieren mit Python 

2. Datentypen und Ablaufsteuerung 

3. Funktionen und Rekursion 

4. Kommentieren, Debugging und Profiling 

5. Numpy und Gurobi 

6. Matplotlib 

7. Anwendungsgebiete 

Lernergebnisse:  Nach der erfolgreichen Teilnahme sind die Studierenden 
mit Python im Speziellen und den Grundlagen beim Pro-
grammieren im Allgemeinen vertraut. Sie sind in der Lage, 
durch eigene Recherche situativ benötigtes Wissen selbst-
ständig zu erschließen. Darüber hinaus erlangen sie die Fä-
higkeit, Problemstellungen aus dem Gebiet Produktions- 
und Logistikplanung mit Python exakt und heuristisch zu lö-
sen.  

Literatur:  
 

Einführende Literatur zu Python und jeweils themenspezifi-
sche Literatur wird im Kurs bekannt gegeben bzw.  ist von 
den Studierenden zu recherchieren. 

Leistungsnachweis: Zwischenprojekte, Abschlussprojekt mit Implementierung, 
Präsentation, Diskussion 

Vorkenntnisse:  Mathematik, Operations Research 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 32 Stunden Seminar 
16 Stunden Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Un-
terlagen/Literatur 
62 Stunden Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch 
Übung/Fallstudien 
40 Stunden Vorbereitung von Präsentationen 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch/Englisch 

Credits:  5 
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4.3.4 Financial Econometrics 

Modulname: Financial Econometrics 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Peter N. Posch (TU Dortmund; das Modul findet in 
Dortmund statt) 

Inhalt:  This lecture applies modern econometric methods to cur-
rent questions from the field of finance, risk-management 
and commodity markets. We will both explore the theoret-
ical dimensions of the models used as well as apply the 
methods to real-life datasets. 

Lernergebnisse: 
 

Students learn the basic and advanced methods of finan-
cial econometrics. They apply the methods using datasets 
and thereby learn both the application of econometric 
methods as well as the caveats associated with real-life 
data, data gathering and data mining. The use of the in-
dustry specific programming language (currently Python) 
for econometric analysis is an essential part of this course. 

Literatur:  
 

Aktuelle Literaturhinweise werden im Rahmen der Veran-
staltung zur Verfügung gestellt. 

Leistungsnachweis: Written and graded exam covering the entire module (90 
minutes) or graded presentation based on written case 
study’s expose. The mode of the exam will be assigned at 
the beginning of the course.  

Vorkenntnisse:  Recommended: Knowledge in statistical and economet-
rical methods, prior knowledge in finance, e.g. one of the 
modules. Due to limited PC-capacities you need to apply 
for this course. 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
24 Stunden Übung 
102 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung/Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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4.3.5 Management von Marktrisiken 

Modulname: Management von Marktrisiken 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Antje Mahayni 

Inhalt:  1. Management von Marktrisiken 
- Delta 
- Gamma  
- Vega  
- Theta 
- Rho 
- Bestimmung der Sensitivitätskennzahlen 
- Hedging 

2. Zinsrisiko  
- Zinsbegriffe, -produkte und -struktur 
- Zusammenhänge zwischen Begriffen und Produk-

ten 
- Aufbau der Zinsstruktur 
- Zinsänderungsrisiko 
- Grundlegende Bewertungsansätze 
- Kennzahlen (Duration und Konvexität) 
- Modellunabhängige Bewertung 

3. Kapitalanlage/Asset Allocation 
- Portfoliooptimierungsansätze 

Lernergebnisse: 
 

Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
denten in der Lage, 
• Marktrisiken zu bewerten und Absicherungsstrategien zu 

entwickeln, 
• Zinsänderungsrisiken zu beurteilen und auf grundle-

gende Kenntnisse im Bereich von Zinsprodukten zurück-
zugreifen, 

• Anlagestrategien zu beurteilen, 
• Grundlagen der Portfoliooptimierung zu verstehen 

Literatur:  
 

Aktuelle Literaturhinweise werden im Rahmen der Veran-
staltung zur Verfügung gestellt. 

Leistungsnachweis: Klausur; Dauer 60 Minuten  

Vorkenntnisse:  Einführung in die Optionsbewertung, Management von 
Versicherungsrisiken 

Geplante Gruppengr.: 30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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4.3.6 Towards Sustainable Futures with AI 

Modulname: Towards Sustainable Futures with AI 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Hannes Rothe 

Lernergebnisse: 
 

Students will be able to 
• reflect on data-centric thinking in companies 
• explain the difference between types of tasks for AI and 

multiple machine learning techniques  
• apply machine learning techniques with low-code tools 

and are familiar with current models and libraries. 
• understand and apply theories of strategy and organi-

zation to AI companies 
• understand generative properties and mechanisms of 

information systems, especially AI applications 
• explain and critically reflect the impact of characteris-

tics of digital resources, including data, digital tools, and 
(machine learning) models on AI applications. 

• explain and critically reflect the impact of information 
systems, particularly AI applications, on multiple sustain-
able development goals 

• describe fundamental processes, methods, and tools 
producing AI applications 

• describe and apply fundamental methods of ML project 
management. 

• design a business case for an AI application and pro-
duce a minimum-viable product 

• apply text generation and image generation models in 
assignments and reflect on their use 

Literatur:  
 

Aktuelle Literaturhinweise werden im Rahmen der Veran-
staltung zur Verfügung gestellt. 

Leistungsnachweis: Die Modulnote ergibt sich aus einer modulbezogen zusam-
mengesetzten Prüfung in der Gestalt einer Klausur (in der 
Regel: 60 Minuten, 50% der Note) sowie einer Hausarbeit 
(20-30 Seiten, 50% der Note)  
Prüfungsvorleistung: Zwei mündliche Testate von müssen 
bestanden werden und sind als Prüfungsvorleistung Zulas-
sungsvoraussetzung zur Modulprüfung. Bestandene Testate 
haben nur Gültigkeit für die Prüfungen, die zu der Veran-
staltung im jeweiligen Semester gehören. Die genauen For-
malia werden in der ersten Sitzung bekannt gegeben.  

Geplante Gruppen-
größe: 

40 

Arbeitsaufwand: 60 Stunden Präsenzlehre/Vor- und Nachbereitung 
60 Stunden Erstellung der Seminararbeit 
30 Stunden Prüfungsvorbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 
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Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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4.3.7 Wertpapier- und Portfoliomanagement (ersetzt Bankenaufsicht) 

Modulname: Wertpapier- und Portfoliomanagement 

Modulbeauftragter/Do-
zent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster / Dr. Klaus Schüler 

Inhalt:  
 

Das Modul befasst sich mit der Vermögensanlage von Pri-
vatkunden und dem Risikomanagement bei der Vermö-
gensanlage von Privatkunden. Nach einer Einführung in 
die theoretischen Inhalte der modernen Portfoliotheorie 
(Markowitz) befassen sich die Studierenden mit dem prak-
tischen Portfoliomanagement von privaten Vermögensan-
lagen. Anhand konkreter Fallstudien werden für unter-
schiedliche Profile von Investierenden Portfolios konstruiert. 
Die Ergebnisse werden als Konzept in Berichtform verfasst 
und in Form einer Kurzpräsentation der Kundin/dem Kun-
den vorgestellt. 
Die Veranstaltung ist im Sinne einer interaktiven Fallstudie 
angelegt und die Erarbeitung von Theorie und Methodik 
erfolgt gemeinsam in einem Workshop. 

Lernergebnisse:  Fachkompetenz Wissen (professional expertise): 
Studierende... 
• kennen die theoretischen Ansätze der modernen Port-

foliotheorie und Grundlagen des Portfoliomanage-
ments 

• kennen unterschiedliche Formen der Vermögensan-
lage 

• kennen betriebswirtschaftliche Analysetechniken und 
Problemlösungsmethoden 

Fachkompetenz Fertigkeit (practical professional and 
academic skills): 
Studierende... 
• nutzen akademische Konzepte zur Analyse der Risi-

koprofile von Privatanlegern 
• wenden Erkenntnisse des Portfoliomanagements (insb. 

der modernen Portfoliotheorie) auf praktische Anlage-
entscheidungen an (Analyse- und Lösungsfertigkeiten) 

• strukturieren den Anlagebetrag risiko-optimal unter Be-
rücksichtigung des identifizierten Risikoprofils des Anle-
genden 

Personale Kompetenz / Sozial (individual competences / 
social skills): 
Studierende… 
• erwerben Kooperations- und Teamfähigkeiten in Ar-

beitsgruppen 
• diskutieren komplexe fachbezogene Probleme und Lö-

sungen gegenüber Fachleuten argumentativ und ent-
wickeln diese mit ihnen weiter 
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• beteiligen sich bei Vorträgen der Dozenten und ande-
ren Arbeitsgruppen durch aktive Mitarbeit 

Personale Kompetenz / Selbstständigkeit (individual com-
petences / ability to perform autonomously): 
Studierende... 
• suchen eigenverantwortlich Informationen in wissen-

schaftlicher Literatur und im Internet. 
• Auswahl der relevanten Informationen und Methoden 

für die Lösung neuer komplexer Fragestellungen und 
deren kritische Beurteilung. 

• präsentieren eigene Ergebnisse (Projektarbeit). 
• nutzen Theorien, Modelle und Konzepte zur Erklärung 

von Sachverhalten. 

Literatur:  Aktuelle Forschungsliteratur; weitere Literaturhinweise gibt 
es in der Veranstaltung. 

Leistungsnachweis: Hausarbeit und Präsentation 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

20 

Arbeitsaufwand: 16 Stunden Vorlesung und Workshop 
134 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung/Workshop 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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4.3.8 Topics in International Economics 

Modulname:  Topics in International Economics 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Tobias Seidel, Prof. Dr. Jens Wrona 

Inhalt:  
 

1. Open Economy Macroeconomics: 
The first part of the course explores the theoretical 
frameworks and empirical evidence related to mac-
roeconomic interactions between countries. The 
course covers topics such as exchange rate determi-
nation, balance of payments, international financial 
markets, monetary and fiscal policies in open econo-
mies, and the global economic environment. 

2. International Trade: 
The second part of the explores theoretical frame-
works and empirical evidence related to theory of 
comparative advantage. The course covers topics 
such as gains from trade quantification and the distri-
butional effects of trade liberalization. 

Lernergebnisse:  Upon completion of this lecture students are able to: 
• understand the fundamental concepts and models 

necessary to analyze an open economy setting, 
• analyze the effects of different forms of globalization, 
• evaluate the effectiveness of different macroeconomic 

policies in an open economy context, 
• apply their newly acquired knowledge to current global 

economic issues. 

Literatur:  Krugman, P. R., Obstfeld, M., & Melitz M. J. (2021). "Interna-
tional Economics: Theory and Policy." Pearson. 

Leistungsnachweis: Exam, (60 minutes) 

Vorkenntnisse:  None 

Geplante Gruppen-
größe: 

80 

Arbeitsaufwand: 24 hours lecture 
24 hours excercise 
102 hours preparation and follow-up work 

Lehrveranstaltungen:  Lecture/excersie 

Veranstaltungssprache: English 

Credits:  5 
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4.3.9 Praxiseinblicke Bank- und Finanzwirtschaft 

Modulname: Praxiseinblicke Bank- und Finanzwirtschaft 

Modulbeauftragter/Do-
zent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

Das Modul behandelt aktuelle praxisrelevante Fragestellun-
gen aus allen Bereichen der Bank- und Finanzwirtschaft. 
Praxispartner berichten in Impulsvorträgen aus ihrer aktuel-
len Arbeit und von aktuellen Herausforderungen. Studie-
rende beschäftigen sich in Gruppen näher mit den Heraus-
forderungen und erarbeiten mögliche Lösungsvorschläge.  

Lernergebnisse:  Fachkompetenz Wissen (professional expertise): 
Studierende... 
- kennen aktuelle Herausforderungen und Problemstel-

lung der Praxis (aus dem Bereich der Bank- und Finanz-
wirtschaft). 

- verstehen die Zusammenhänge zwischen aktuellen po-
litischen und regulatorischen Diskussionen und Aktien-
kursen und finanzwirtschaftlichen Entscheidungen in Un-
ternehmen.  

Fachkompetenz Fertigkeit (practical professional and aca-
demic skills): 
Studierende... 
- können Problemstellungen herausarbeiten und präg-

nante Lösungen vorschlagen.  
- sind in der Lage komplexe Zusammenhänge zwischen 

im Marktumfeld der Bank- und Finanzwirtschaft zu ana-
lysieren. 

Personale Kompetenz / Sozial (individual competences / 
social skills): 
Studierende…  
- beteiligen sich in den Veranstaltungen durch aktive Mit-

arbeit. 
- tragen durch Fragen und Diskussionsbeiträge zur Veran-

staltung bei. 
- Können in Gruppen arbeiten und sich organisieren.  
Personale Kompetenz / Selbstständigkeit (individual com-
petences / ability to perform autonomously): 
Studierende... 
- können selbstständig Lösungsvorschläge für komplexe 

Entscheidungssituationen in Banken und Finanzunter-
nehmen erarbeiten. 

- verstehen existierende Lösungsvorschläge und sind in 
der Lage, diese kritisch zu bewerten. 

Literatur:  Aktuelle Pressemitteilungen und Forschungsliteratur 

Leistungsnachweis: Bearbeitung einer Fallstudie (schriftliche Ausarbeitung / Prä-
sentation; in Kleingruppen) 
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Vorkenntnisse:  Keine  

Geplante Gruppen-
größe: 

25 

Arbeitsaufwand: 20 Stunden Vorlesung  
130 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung mit aktiver Beteiligung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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4.3.10 Jahresabschlussanalyse und Unternehmensbewertung 

Modulname: Jahresabschlussanalyse und Unternehmensbewertung 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Jochen Theis 

Inhalt:  
 

1. Grundlagen der Bilanzanalyse 

2. Finanzwirtschaftliche Bilanzanalyse 

3. Erfolgswirtschaftliche Bilanzanalyse 

4. Grundsätze zur Ermittlung des Unternehmenswerts 

5. Prognose der künftigen finanziellen Überschüsse 

6. Kapitalisierung der künftigen finanziellen Überschüsse 

7. Bewertungsverfahren 

8. Besonderheiten bei der Unternehmensbewertung 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden des Moduls sind die Studie-
renden in der Lage, 
• ausgehend vom IDW S 1 die Grundlagen und Problem-

bereiche der Unternehmensbewertung zu definieren, 
• zentrale Kennzahlen der Investitions-, Finanzierungs-, Li-

quiditäts- sowie Rentabilitätsanalyse anzuwenden und 
zu interpretieren sowie 

• aus unternehmensinterner Sicht Ansatzpunkte zur Unter-
nehmenssteuerung und aus unternehmensexterner Sicht 
die Basis zur Vorbereitung von Investitionsentscheidun-
gen zusammenzufassen. 

Literatur:  
 

1. Coenenberg, A. G. (2021): Jahresabschluss und Jah-
resabschlussanalyse, 26. Aufl., Stuttgart 2021. 

2. Küting, K., Weber, C.-P. (2015): Die Bilanzanalyse - Be-
urteilung von Abschlüssen nach HGB und IFRS,  
11. Aufl., Stuttgart 2015. 

4. Ballwieser, W., Hachmeister, D. (2021): Unternehmens-
bewertung – Prozess, Methoden und Probleme, 6. 
Aufl., Stuttgart 2021. 

5. IDW S 1 (i.d.F. 2008): Grundsätze zur Durchführung 
von Unternehmensbewertungen. 

6. WP Handbuch – Wirtschaftsprüfung und Rechnungsle-
gung, 17. Aufl., Düsseldorf 2021. 

Leistungsnachweis: Hausarbeit 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
4 Stunden Übung 
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122 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch und Englisch 

Credits:  5 
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4.4 Seminare in Finance and Data Analytics 

Die Studierenden belegen 2 der folgenden Seminare. 
 
4.4.1 Seminar Banking and Finance 

Modulname: Seminar Banking and Finance 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

Introduction to and intensive work with current empirical 
papers from the field of Finance. Students will present and 
critically discuss selected papers in class.  
The seminar covers current papers on topics from the ar-
eas of Banking, Behavioral Finance or Corporate Finance 
that are published (or to be published) in leading aca-
demic journals. 

Lernergebnisse:  Factual knowledge: Knowledge on current topics from 
the areas of Banking, Behavioral Finance or Corporate Fi-
nance;  
Knowledge of methods: Application of quantitative and 
econometric methods;  
Transfer competence: Transfer of fundamental 
knowledge to current topics (in Finance);  
Normative-evaluative knowledge: Self-contained selec-
tion, use and assessment of factual knowledge and me-
thodic competences;  
Students acquire the following key competencies: 
• Evaluation of current research 
• Critical assessment and discussion of current research 
• Self-organization to complete complex projects 
• Extension of skills needed to write brief written reports 

and perform oral presentations 

Literatur:  Aktuelle Forschungsliteratur zu ausgewählten Themen 

Leistungsnachweis: Seminararbeit, Präsentation (Dauer: 20 Minuten)  

Vorkenntnisse:  Econometrics  

Geplante Gruppengröße: 30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar 
12 Stunden begleitende Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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4.4.2 Seminar Versicherungsbetriebslehre und Risikomanagement 

Modulname: Seminar Versicherungsbetriebslehre und Risikomanage-
ment 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Mahayni 

Lernergebnisse: 
 

Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Themen aus den Bereichen des Risikomanagements von 

Versicherungen und Banken zu diskutieren, 
• ein vorgegebenes Thema selbstständig zu erarbeiten 

und Ergebnisse aus der Forschung kritisch zu hinterfragen 
sowie 

• die Erkenntnisse in schriftlicher Form und durch Präsenta-
tion vor einem Publikum vorzustellen. 

Literatur:  
 

Aktuelle Literatur zu ausgewählten Themen. 

Leistungsnachweis: Seminararbeit, Präsentation 

Vorkenntnisse:   

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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4.4.3 Seminar Finance 

Modulname: Seminar Finance 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Martin Hibbeln 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieser Veranstaltung sind 
die Studierenden in der Lage, 
• aktuelle Themen aus dem Bereich Finance zu diskutie-

ren, 
• ein vorgegebenes Thema selbstständig zu erarbeiten 

und Ergebnisse aus der Forschung kritisch zu hinterfra-
gen, 

• die analytischen, formalen und methodischen Techni-
ken wissenschaftlichen Arbeitens anzuwenden und so-
mit unter anderem auf die bevorstehende Masterarbeit 
vorbereitet zu werden sowie 

• Präsentationstechniken anzuwenden und ihre Kommu-
nikationsfähigkeiten zu verbessern. 

Literatur: Aktuelle Literatur zu ausgewählten Themen. 
 

Leistungsnachweis: Seminararbeit, Präsentation 

Vorkenntnisse:  Econometrics, Englischkenntnisse für Literaturarbeit 

Geplante Gruppen-
größe: 

20 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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4.5 Mobilitätsfenster für Finance and Data Analytics 

Modulname: Mobilitätsfenster  

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 3. Semester 

Ausgestaltung Das Mobilitätsfenster in der Masterlinie „Finance and 
Data Analytics“ bietet Studierenden die Möglichkeit, Cre-
dits aus wirtschaftswissenschaftlichen Lehrveranstaltun-
gen auf Masterniveau, die im Rahmen eines Auslandsstu-
diums erbracht wurden, ohne fachliche Äquivalenzprü-
fung in einem Umfang von bis zu 15 Credits anrechnen zu 
lassen. Studierenden, die das Mobilitätsfenster durch 
Lehr- und Prüfungsleistungen an der Universität Duisburg-
Essen oder ihrer lokalen Partneruniversitäten füllen möch-
ten, steht ein mind. jährlich aktualisierter Modulkatalog zur 
Verfügung. Details finden sich im jeweiligen Vorlesungs-
verzeichnis sowie auf den Websites der betreuenden 
Lehrstühle 

Summe Credits: 
 

15 Cr. 
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5 Masterlinie Sustainability Management and Reporting 

5.1 Management and Governance 

5.1.1 Sustainable Business Management 

Modulname:  Sustainable Business Management 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

NN 

Inhalt:  
 

1. Introduction to Sustainable Business Management 

2. Sustainable Business Strategy and Planning 

3. Corporate Social Responsibility (CSR) 

4. Circular Economy and Business Models 

5. Sustainable Supply Chain Management 

6. Stakeholder Management in Sustainable Businesses 

7. Green Marketing and Consumer Behavior 

8. Sustainable Innovation and Entrepreneurship 

9. Sustainability Metrics and Performance Management 

10. Business Ethics and Corporate Governance 

11. Case Studies in Sustainable Business Management 

12. Future Trends and Challenges in Sustainable Business 
Management 

Lernergebnisse:  Der Kurs zielt darauf ab, den Studierenden ein umfassendes 
Verständnis von Nachhaltigkeit im Kontext von Geschäfts-
abläufen zu vermitteln. Die Studierenden werden lernen, 
nachhaltige Geschäftsstrategien zu entwickeln und umzu-
setzen, die Grundsätze der sozialen Verantwortung von Un-
ternehmen zu verstehen und das Konzept der Kreislaufwirt-
schaft zu erkunden. Sie erhalten Einblicke in nachhaltiges 
Lieferkettenmanagement, die Einbindung von Stakehol-
dern, grünes Marketing und die Frage, wie das Verbrau-
cherverhalten mit Nachhaltigkeitsbemühungen zusam-
menhängt. Der Kurs befasst sich auch mit nachhaltiger In-
novation und Unternehmertum sowie mit der Anwendung 
von Nachhaltigkeitskennzahlen und Leistungsmanage-
ment. Ein besonderer Schwerpunkt wird auf Geschäftsethik 
und Unternehmensführung gelegt. Durch die Analyse von 
Fallstudien aus der Praxis erhalten die Studierenden prakti-
sche Einblicke in erfolgreiche nachhaltige Geschäftsprakti-
ken. Schließlich werden sie mit zukünftigen Trends und Her-
ausforderungen im Bereich des nachhaltigen Wirtschaftens 
konfrontiert, so dass sie in der Lage sind, die sich entwi-
ckelnde Landschaft des nachhaltigen Wirtschaftens zu an-
tizipieren und zu navigieren. 
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Literatur:  Aktuelle Literaturhinweise werden im Rahmen der Veran-
staltung zur Verfügung gestellt. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch/Englisch 

Credits:  5 
  



Management and Governance   236 

 

5.1.2 Advanced Corporate Governance 

Modulname: Advanced Corporate Governance 

Modulbeauftragter/Do-
zent: 

Prof. Dr. Marc Eulerich 

Inhalt:  
 

1. Business Ethics 

2. Governance of IT 

3. Governance of AI 

4. AI-driven Decision Making in the Board Room 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieser Veranstaltung sind die 
Studierenden in der Lage die Aufgaben und Ziele der ver-
schiedenen Akteure/Säulen der Corporate Governance in 
der modernen Zeit der technologie-getriebenen Unterneh-
mensführung darzustellen und zu analysieren.  
Vor dem Hintergrund ausgewählter Modelle erwerben die 
Studierenden fundierte Kenntnisse über die Funktionsweise 
und Ziele verschiedener Governance Mechanismen und 
aktueller Entwicklungen im Kontext von IT und KI. 
Durch die Integration der verschiedenen Themengebiete 
Diversity, Ethik und Technologieentwicklung werden die Stu-
dierenden befähigt, verschiedene gesellschaftliche Pro-
zesse und technologische Entwicklungen zu hinterfragen 
und zu prüfen, um so ihre Entscheidungskompetenz zu stär-
ken. Zusätzlich werden die Entscheidungsprozesse von Vor-
stand und Aufsichtsräten vor dem Hintergrund von KI-gene-
rierten Informationen diskutiert. 
Studierende sind somit in der Lage die Notwendigkeit guter 
Corporate Governance, auch von Technologie und KI, so-
wie einer effektiven Internen Revisionsabteilung kritisch zu 
diskutieren. 

Literatur:  
 

1. Aktuelle Forschungspapiere zum Thema Governance 
von IT und KI. 

2. Welge/Eulerich (2023): Corporate Governance Man-
agement, 3. Aufl., Wiesbaden 

4. Mintz/Morris, R. E. (2013): Ethical Obligations and Deci-
sion Making in Accounting. 3. Aufl. New York: 
McGraw-Hill Education 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Das Modul „Corporate Governance“ aus dem Bachelorstu-
diengang Betriebswirtschaftslehre. Die Vorlesung steht Stu-
dierenden offen, die ihren Bachelorabschluss an einer an-
deren Hochschule erworben haben und entsprechende 
Kenntnisse nachträglich erwerben möchten. 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 



Management and Governance   237 

 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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5.1.3 Ganzheitliche Unternehmensführung 

Modulname:  Ganzheitliche Unternehmensführung 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Univ.-Prof. Dr. Margret Borchert 

Inhalt:  
 

1. Begriffliche, konzeptionelle und theoretische Grundla-
gen  

2. Das Konzept der ganzheitlichen Unternehmensfüh-
rung 

3. Unternehmenserfolg und Erfolgsfaktorenforschung 

4. Shareholder Value- und Stakeholder-Management 

5. Unternehmensethik und Corporate Social Responsibi-
lity (CSR)  

6. Unternehmensverfassung 

7. Unternehmenskultur  

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• relevante theoretische Grundlagen der ganzheitlichen 

Unternehmensführung zu beschreiben und zu erklären, 
• wissenschaftliche Ansätze und empirische Studien zur 

ganzheitlichen Unternehmensführung zu erläutern, zu 
analysieren, zu evaluieren und auf Basis der Erkenntnisse 
dieser theoretischen Ansätze und empirischen Studien 
Handlungsempfehlungen für die Managementpraxis 
abzuleiten. 

Literatur:  1. Macharzina, K./Wolf, J. (2023): Unternehmensführung, 
12. Aufl., Wiesbaden: SpringerGabler. 

2. Stoi, R./Dillerup, R. (2022): Unternehmensführung, 6. 
Aufl. München: Vahlen. 

3. Müller-Stewens, G./Brauer, M. (2021): Corporate Stra-
tegy: Nachhaltige Wertsteigerung in diversifizierten 
Unternehmen, Stuttgart: Schaeffer-Poeschel. 

4. Welge, Martin K./Al-Laham, Andreas/Eulerich, Marc 
(2024): Strategisches Management. Grundlagen-Pro-
zess-Implementierung, 8. Aufl. Wiesbaden: Gabler. 

5. Gogoll, Frank/Wenke, Martin (2024): Unterneh-
mensethik, Nachhaltigkeit und Corporate Social Re-
sponsibility, 2. Aufl., Stuttgart: Kohlhammer. 

6. Schewe, Gerhard. (2018): Unternehmensverfassung. 
Corporate Governance im Spannungsfeld von Lei-
tung, Kontrolle und Interessenvertretung, Wiesbaden: 
SpringerGabler 

7. Ausgewählte internationale empirische Studien 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 
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Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

50 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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5.2 Reporting 

5.2.1 Internationale Rechnungslegung (Master) 

Modulname: Internationale Rechnungslegung (Master)  

Modulbeauftragter/ 
Dozent:  

Prof. Dr. Annette G. Köhler 

Inhalt:  
 

1. Latente Steuern 

2. Pensionsverpflichtungen 

3. Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 

4. Finanzinstrumente und Hedge Accounting 

5. Leasing 

Lernergebnisse:  Das Modul vertieft das Wissen der Studierenden in Bezug 
auf die Bilanzierung von Vermögenswerten und Schulden 
gemäß den International Financial Reporting Standards 
(IFRS). Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind 
die Studierenden in der Lage, 
• spezifische Problemstellungen der Bilanzierung zu erläu-

tern,  
• bei der Bilanzerstellung und -analyse zentrale Abgren-

zungs- und Bewertungsprobleme zu erkennen und zu 
berücksichtigen. 

Literatur:  
 

1. Buchholz, Rainer (2021): Internationale Rechnungs-
legung - Die wesentlichen Vorschriften nach IFRS 
und HGB - mit Aufgaben und Lösungen, 15. Aufl., 
Berlin 2021. 

2. Pellens, B./Fülbier, U./Gassen, J./Sellhorn, T. (2021): 
Internationale Rechnungslegung, 11. Aufl., Stuttgart 
2021. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Buchhaltung und Abschluss, International Financial Ac-
counting I 

Geplante Gruppengröße: 90 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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5.2.2 Sustainability Reporting 

Modulname: Sustainability Reporting 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Annette G. Köhler 

Inhalt:  
 

1. Anwendungsbereiche regulatorischer Anforderungen 

2. Normensetzer auf internationaler, supranationaler und 
nationaler Ebene 

3. Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter und 
der Überwachungsorgane 

4. Grundzüge der Berichterstattungspflichten 

5. Berichterstattungspflichten im Bereich Umwelt 

6. Berichterstattungspflichten im Bereich Soziales  

7. Berichterstattungspflichten im Bereich Governance 

8. Ausgewählte Probleme  

9. Fallbeispiele  

Lernergebnisse:  Das Modul vermittelt vertieftes Wissen in Bezug auf gesetzli-
che Berichterstattungspflichten von Unternehmen im Be-
reich der Nachhaltigkeit von Geschäftsmodellen gemäß 
der Corporate Sustainability Reporting Directive und der EU-
Taxonomie sowie weiterer einschlägiger Normen. Nach er-
folgreichem Beenden dieses Moduls sind die Studierenden 
in der Lage, 
• spezifische Problemstellungen der nichtfinanziellen Be-

richterstattung im Bereich Nachhaltigkeit zu erläutern,  
• bei der Erstellung von Nachhaltigkeitsberichten typische 

Abgrenzungs- und Bewertungsprobleme zu erkennen 
und zu berücksichtigen, 

• Auswirkungen unvollständiger oder fehlerhafter Bericht-
erstattung darzulegen und im Hinblick auf ihre Rezeption 
durch den Kapitalmarkt und andere Stakeholder zu be-
urteilen. 

Literatur:  
 

Aktuelle Literaturhinweise werden im Rahmen der Veran-
staltung zur Verfügung gestellt. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Grundlagen des Jahresabschlusses, Externe Rechnungsle-
gung, Internationale Rechnungslegung (Master) 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 
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Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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5.2.3 Sustainability Reporting Assurance 

Modulname: Sustainability Reporting Assurance 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Annette G. Köhler 

Inhalt:  
 

1. Anwendungsbereiche regulatorischer Anforderungen 

2. Normensetzer auf internationaler und nationaler 
Ebene 

3. Anbieter von Prüfungsleistungen im Bereich der Nach-
haltigkeitsberichterstattung und die Rolle des Ab-
schlussprüfers 

4. Bedeutung unternehmensinterner Überwachungs- 
und Kontrollfunktionen  

5. Ökonomische Wirkung von Assurance Leistungen  

6. Risikoorientierter Prüfungsansatz 

7. Besonderheiten bei der Prüfung von Nachhaltigkeits-
berichten 

8. Ausgewählte Probleme  

9. Fallbeispiele  

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• aktuelle Entwicklungen bei der Prüfung von Nachhaltig-

keitsberichten zur erläutern, 
• ökonomische und konzeptionelle Besonderheiten der 

Prüfung von Nachhaltigkeitsberichten im Vergleich zur 
Finanzberichterstattung aufzuzeigen und zu erklären, 

• die Auswirkungen möglicher Mängel bei der Durchfüh-
rung von oder der Berichterstattung über die Prüfung 
von Nachhaltigkeitsberichten aus Sicht der Berichtsad-
ressaten darzulegen und zu evaluieren. 

Literatur:  
 

Aktuelle Literaturhinweise werden im Rahmen der Veran-
staltung zur Verfügung gestellt. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Sustainability Reporting 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung; 12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung/Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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5.3 Data Analytics 

5.3.1 Introduction to Data Analytics 

Modulname: Introduction to Data Analytics  

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

1. R Basics  

2. Data visualization 

3. Exploratory data analysis 

4. Data transformation 

5. Linear regression 

6. Introduction to machine learning 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Eigenständige Datenanalysen durchzuführen, zu verste-

hen und zu bewerten, 
• Datenmanipulationen durchzuführen, kritisch zu hinter-

fragen und zu verstehen,  
• Empirische Fragestellungen mit entsprechenden Datens-

ätzen eigenständig zu beantworten.  

Literatur:  
 

1. Wickham, Hadley & Grolemund, Garrett (2017): R for 
Data Science. O’Reilly, Beijing.  

2. Lander, Jared P. (2017): R for Everyone, 2nd ed. Addi-
son-Wesley, Boston.  

3.  Nwanganga, Fred & Chapple, Mike (2020): Practical 
Machine Learning in R, Wiley, Indianapolis.  

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine  

Geplante Gruppen-
größe: 

150 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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5.3.2 Econometrics (Master) 

Modulname: Econometrics (Master) 

Modulbeauftragte/ 
Dozentin: 

Prof. Dr. Marie Paul 

Inhalt:  
 

1. Lineare Regressionsanalyse (Annahmen, Schätzung, 
Interpretation der Koeffizienten, Signifikanztests, Ver-
zerrung durch ausgelassene Variablen, Heteroskedas-
tie, qualitative Informationen als unabhängige Variab-
len, Interaktionsterme) 

2. Weiterführende Methoden (insbesondere Fixed-
Effects Schätzung, Differenzen-von-Differenzen, Instru-
mentvariablenmethode, binäre Variablen als abhän-
gige Variable) 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreicher Beendigung des Moduls sind die Studie-
renden in der Lage, verbreitete empirische Analysen aus 
der Literatur zu verstehen und einfache ökonometrische 
Analysen mit realen Daten unter Verwendung der Statis-
tiksoftware R selbst durchzuführen, sowie die Ergebnisse 
sinnvoll zu interpretieren. Die Studierenden haben ein gutes 
Verständnis für die Annahmen, die einer kausalen Interpre-
tation von Regressionsergebnissen zugrunde liegen. Sie kön-
nen mit einigen Besonderheiten, die bei empirischen Analy-
sen häufig vorliegen, umgehen. Der Verwendung "Natürli-
cher Experimente" zu Identifikation kausaler Effekte und ent-
sprechende Schätzmethoden sind ihnen bekannt. 

Literatur:  
 

Wooldridge, Jeffrey, Introductory Econometrics: A Modern 
Approach  

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Statistik und Empirische Wirtschaftsforschung aus dem Ba-
chelorstudium  

Geplante Gruppen-
größe: 

150 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung 
20 Stunden Übung 
106 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 
Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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5.4 Ecology, Society and Ethics 

In diesem Bereich wählen die Studierenden drei der zur Verfügung stehenden Module 
aus. 
 
5.4.1 Verteilung, Wachstum, Ökologie 

Modulname: Verteilung, Wachstum, Ökologie 

Modulbeauftragte*r/  
Dozent*in:  

Prof. Dr. Miriam Rehm 

Inhalt:  
 

1. Mikroökonomische Datenlage und Ergebnisse der em-
pirischen Verteilungsforschung 

2. Makroökonomische Zusammenhänge zwischen Ver-
teilung, Wachstum und nachhaltiger Entwicklung em-
pirischer und theoretischer Natur 

3. Politökonomische Aspekte von Verteilung und Macht-
fragen aus einer multiparadigmatischen und interdis-
ziplinären Perspektive 

4. Ökologische Grundlagen, Rahmenbedingungen und 
Grenzen ökonomischer Aktivität 

5. Überblick über Debatten um Wirtschaftswachstum, 
Grenzen des Wachstums, Postwachstumsökonomik 
und ökologische Transformation 

6. Sozioökonomische und verteilungspolitische Dimensi-
onen von Umweltpolitik 

7. (Sozio-)Ökonomische und wirtschaftspolitische Impli-
kationen von Klimawandel, Klimaschutz und Klimaan-
passung 

Lernergebnisse:  Nach dem Absolvieren der Lehrveranstaltung sollen die Stu-
dierenden 
• einen Überblick über die rezente empirische Literatur zur 

Entwicklung der Einkommens- und Vermögensverteilung 
haben 

• grundlegende Arbeiten zum Zusammenhang zwischen 
Verteilung und Makroökonomie kennen 

• ein Verständnis für die Komplexität von Machtfragen in 
den Wirtschaftswissenschaften haben und unterschied-
liche theoretische Sichtweisen einordnen und bewerten 
können 

• ein Verständnis für die Einbettung (sozio-)ökonomischer 
Phänomene in ökologische Grundlagen und Grenzen 
haben 

• ein erweitertes Argumentarium für wirtschaftspolitische 
Debatten besitzen 

Literatur:  
 

1. Chancel, L., Piketty, T. (2015): Carbon and inequality: 
from Kyoto to Paris - Trends in the global inequality of 
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carbon emissions (1998-2013) & prospects for an equi-
table adaptation fund, Paris School of Economics 
Study. 

2. Goodstein, E., Polasky, S. (2017): Economics and the 
Environment, 8th Edition, Wiley. 

3. Jackson, Tim (2013): Wohlstand ohne Wachstum: Le-
ben und Wirtschaften in einer endlichen Welt, oekom, 
München. 

4. Mohai, P., Pellow, D., & Roberts, J. T. (2009). Environ-
mental justice. Annual Review of Environment and Re-
sources, 34, 405-43. 

5. Gilens, M. (2005): Inequality and Democratic Respon-
siveness, Public Opinion Quarterly, Volume 69, Issue 5, 
1 January 2005, Pages 778–796. 

6. Saez, E. and Zucman, G. (2014), Wealth inequality in 
the United States since 1913: Evidence from capital-
ized income tax data, Working Paper 20625, National 
Bureau of Economic Research. 

7. Zwickl, K., Ash, M., & Boyce, J. K. (2014). Regional vari-
ation in environmental inequality: Industrial air toxics 
exposure in US cities. Ecological Economics, 107, 494-
509. 

Leistungsnachweis: Hausarbeit  

Vorkenntnisse:  Empirische Forschungsmethoden 

Geplante Gruppen-
größe: 

40 

Arbeitsaufwand: 45 Stunden Lehrveranstaltung 
105 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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5.4.2 Klimaschutz und fossile Energieträger 

Modulname: Klimaschutz und fossile Energieträger 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Christoph Weber 

Inhalt:  
 

1. Einführung und Grundlagen fossiler Energieträger 

2. Exploration, Erschließung und Produktion von Öl und 
Gas 

3. Klimafolgen und Ziele 

4. Preisbildung auf den internationalen Öl-, Gas- und 
CO2-Märkten 

5. Verarbeitung von Mineralöl 

6. Transportalternativen: Öl, Gas, Wasserstoff 

7. Strategisches Management 

Lernergebnisse:  Die Studierenden 
• haben Kenntnis von den zentralen ökonomischen Fra-

gestellungen und Methoden bezüglich der ökonomi-
schen Analyse der Exploration, Förderung, Verarbeitung 
und Distribution fossiler Energieträger 

• haben Verständnis von Klimafolgen und den Implikatio-
nen für die Nutzung fossiler Energieträger 

• analysieren ökonomische Sachverhalte im Bereich der 
fossilen Energieträger selbständig 

• können ihre Kenntnisse von Theorie und Methodik selb-
ständig auf Fall- und Zahlenbeispielen anwenden 

Literatur:  
 

1. Ströbele, W., Pfaffenberger, W., Heuterkes, M. (2010). 
Energiewirtschaft: Einführung in Theorie und Politik 

2. Benkherouf,L./Bather,J. A. (1998): Oil Exploration: Se-
quential decisions in the face of uncertainty. In: Jour-
nal of applied probability 25, 
S.529-543. 

3. Edenhofer, O.; Jakob, M.(2017). Klimapolitik: Ziele, 
Konflikte, Lösungen 

4. He,X.Z./Westerhoff,F.H. (2005): Commodity mar-
kets,price limiters and speculative price dynamics. In: 
Journal of Economic Dynamics & Control 29, S. 1577–
1596, 2005. 

5. Obaidan, A.M./Scully, G.W.: The economic efficiency 
of backward vertical integration in the international 
petroleum refining industry. In: Applied Economics, 25, 
S. 1529-1539, 1993. 

6. Grant, Robert M. (2003): Strategic planning in a turbu-
lent environment: evidence from the oil majors. In: 
Strategic Management Journal 24, S. SP 491 – 517 
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7. Ellen und Zwinkels (2010):Oil price dynamics: A behav-
ioral finance approach with heteroge-neous agents, 
in: Energy Economics (32), S. 1427-1434. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 90-120 Minuten, oder mündliche Prüfung, 
Dauer: 20-40 Minuten 

Vorkenntnisse:  Statistik und Operations Research 

Geplante Gruppen-
größe: 

70 

Arbeitsaufwand: 60 Stunden Vorlesung/Übung 
90 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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5.4.3 Electricity, District Heating, Renewable Energy 

Modulname: Electricity, District Heating, Renewable Energy 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Christoph Weber 

Inhalt:  
 

1. Subject and fundamental problems, research ap-
proaches including their meaning 

2. Management of power generation incl. renewables: 
Power plants as an essential resource, power plant 
scheduling, supply and sales markets, portfolio man-
agement for power generation 

3. Management of power transmission and distribution: 
Power-flow analysis, grid structure and operation, re-
serves, congestion management, grid usage – con-
tract and billing principles, balancing, measurement 
and billing 

4. Perspectives for future electricity systems: power plant 
investment and long-term equilibria in power markets, 
consequences of increased electricity generation 
from renewable energies, congestion management 
and grid expansion, smart metering, prosumers 

5. Management of electricity supply and sales: key mar-
ket segments, products and prices 

6. Management of district heat generation and distribu-
tion: Technical aspects, real world example, Manage-
ment of cogeneration plants, operation, mainte-
nance and expansion of district heat grids 

Lernergebnisse:  Students taking the course will 
• be able to apply their knowledge of theory and meth-

odology in exercises 
• get familiar with modern concepts and methods for 

management in energy economics 
• acquire an understanding of procedures for operational 

and strategic decision support in areas of electricity, dis-
trict 

• heating and renewable energy sectors 
• deepen theory and methodology with case studies and 

numerical examples 

Literatur:  
 

1. Erdmann, G.; Zweifel, P.: Energieökonomik (2010): The-
orie und Anwendungen; 2. (verbesserte) Auflage; Ber-
lin. 

2. Löschel, A; Rübbelke, D; Ströbele, W.; Pfaffenberger, 
W.; Heuterkes, M.: Energiewirtschaft (2020): Einführung 
in Theorie und Politik; 4. Auflage; München. 

3. Schiffer, H.-W. (2019): Energiemarkt Deutschland; Köln. 
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4. Weber, C. (2005): Uncertainty in the Electric Power In-
dustry: Methods and Models for Decision Support; Ber-
lin. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60-90 Minuten 

Vorkenntnisse:  Mathematik 

Geplante Gruppen-
größe: 

70 

Arbeitsaufwand: 45 Stunden Vorlesung/Übung 
105 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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5.4.4 Philosophie der Nachhaltigkeit 

Modulname: Philosophie der Nachhaltigkeit 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Andreas Niederberger 

Inhalt:  
 

1. Normative Zugänge zur Nachhaltigkeitsthematik und 
ihre Begründung 

2. Konzeptionen der Nachhaltigkeit 

3. Bereiche der Nachhaltigkeit und ihr Verhältnis zuei-
nander 

4. Unterschiede im Umgang mit Nachhaltigkeit zwischen 
Ethik, Gesellschaft, Politik, Recht 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden des Moduls sind die Studie-
renden in der Lage, 
• die Grundlagen und zentralen Fragestellungen der Um-

weltethik, Klimaethik sowie zentraler Nachhaltigkeits-
konzepte in der Philosophie zu beschreiben, 

• Fragen nach der Verantwortung menschlichen Han-
delns in Bezug auf Klimawandel und Umweltdegrada-
tion sowie die Nachhaltigkeitsziele zu reflektieren und 

• ontologische, ethische und politisch-rechtliche Fragen 
bezüglich des Mensch-Natur-Verhältnisses in der Mo-
derne nachzuvollziehen 

Literatur:  
 

1. Brennan, Andrew and Norva Y. S. Lo, "Environmental 
Ethics", The Stanford Encyclopedia of Philosophy 
(Summer 2024 Edition) 

2. Edward N. Zalta & Uri Nodelman (eds.), forthcoming 
URL = https://plato.stanford.edu/ar-
chives/sum2024/entries/ethics-environmental/  

Leistungsnachweis: Hausarbeit 

Vorkenntnisse:  Keine 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar 
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
  

https://plato.stanford.edu/archives/sum2024/entries/ethics-environmental/
https://plato.stanford.edu/archives/sum2024/entries/ethics-environmental/
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5.4.5 Sozialphilosophie und Geschichte der Ökonomie 

Modulname: Sozialphilosophie und Geschichte der Ökonomie 

Modulbeauftragte*r/ 
Dozent*in: 

Prof. Dr. Jakob Kapeller 

Inhalt/Lernergebnisse:  
 

Fragen nach der guten Gesellschaft, dem rechten Handeln 
oder der gerechten Verteilung zählen nicht nur zu den äl-
testen Fragen der philosophischen Disziplin, sie stehen auch 
am Beginn des ökonomischen Denkens. Diese Vorlesung 
nützt diesen Umstand und verknüpft eine Einführung in die 
Grundlagen der politischen Geistesgeschichte Europas mit 
einer Diskussion der Anfänge der Politischen Ökonomie und 
zeigt dabei die enge Verwandtschaft dieser beiden The-
menbereiche auf. Das Ziel der Vorlesung ist die Vermittlung 
grundlegender Elemente sozialphilosophischen Denkens 
mit besonderem Fokus auf die Schnittmenge zwischen So-
zialphilosophie und Politischer Ökonomie. Im Zentrum steht 
die Vermittlung von Kenntnissen über die zentralen Frage-
stellungen, die historische Genese, sowie wesentliche, prä-
gende Beiträge der Sozialphilosophie und Politischen Öko-
nomie. Die TeilnehmerInnen werden dabei schrittweise in 
den interessierenden Gegenstand eingeführt und haben 
die Möglichkeit das erworbene Wissen in praktischen Übun-
gen anzuwenden. 

Literatur:  Wird in der Veranstaltung bekanntgegeben. 

Leistungsnachweis: Wird in der Veranstaltung bekanntgegeben. 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

40 

Arbeitsaufwand: 30 Stunden Vorlesung  
120 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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5.4.6 Gesamtwirtschaftliche Analyse 

Modulname: Gesamtwirtschaftliche Analyse 

Modulbeauftragte*r/ 
Dozent*in: 

Prof. Dr. Till van Treeck 

Inhalt/Lernergebnisse:  
 

Dieses Modul verfolgt einen interdisziplinären, pluralen und 
anwendungsorientierten Ansatz in der Analyse makroöko-
nomischer Fragestellungen. Die Ökonomie wird als einge-
bettet in die ökologische und soziale Umwelt betrachtet. 
Der Kurs betont insbesondere die Überschneidungen von 
Makroökonomik und Vergleichender Politischer Ökonomie 
mit einem Fokus auf neu- und postkeynesianische Ansätze 
einerseits und den Spielarten-das-Kapitalismus-Ansatz (Vari-
eties of Capitailsm) und die Wachstumsmodell-Perspective 
(Growth Model Perspective) andererseits. Elemente aus 
Neoklassischer Ökonomik, Neuklassischer Ökonomik, Mo-
dern Monetary Theory, Ökologischer Ökonomik und Verhal-
tensökonomik werden ebenfalls diskutiert. In den wöchent-
lichen Übungen werden neben theoretisch ausgerichteten 
Aufgaben empirische Anwendungen zu politikrelevanten 
Bereichen wie CO2-Budget und Klimaziele, Arbeitszeitver-
kürzung, staatliche Defizite und Schulden und Wirtschaftskri-
sen besprochen.  

Literatur:  Wird in der Veranstaltung bekanntgegeben. 

Leistungsnachweis: Wird in der Veranstaltung bekanntgegeben. 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

40 

Arbeitsaufwand: 30 Stunden Vorlesung  
30 Stunden Übung 
90 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung/Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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5.4.7 Soziologie der Regulation: Mensch und Welt 

Modulname: Soziologie der Regulation: Mensch und Welt 

Modulbeauftragte*r/ 
Dozent*in: 

Dr. Georg Datler 

Inhalt:  
 

Insbesondere zwei Befunde sind es, die deutlich machen, 
dass es so nicht (mehr lange) weiter gehen kann: 
(1) Wir verbrauchen die Ressourcen dieser Welt. Wir verän-
dern die Welt so, dass wir unser Leben in Gefahr bringen 
(am deutlichsten: Klimawandel). 
(2) Wir leben in Gesellschaften, an denen viele Menschen 
leiden. 
Wir werden (kurz!) erörtern, wie wir in dieses Schlamassel ge-
raten sind. Dieses Wissen hilft dabei, realistische Antworten 
zu finden, wie Veränderung möglich ist. Gesellschaft ist im-
mer eine Form der Regulation der sozialen und wirtschaftli-
chen Beziehungen. Diese Regulation ist historisch kontin-
gent und vom Menschen gemacht, daher an die Möglich-
keiten und Grenzen der menschlichen Lebensform gebun-
den. 
Wir fragen: 
Was kann ein Mensch tun? 
Was können mehrere Menschen zusammen tun? 
Was können Unternehmen und Organisationen tun? 
Was können nationale und transnationale Institutionen tun? 
„Regulation" meint, dass diese – exemplarisch genannten – 
vier Bereiche und Ebenen zum einen ihrer je eigenen Logi-
ken haben und zum anderen aufeinander verweisen: 
Institutionen werden durch Handlungen gemacht und am 
Leben erhalten. Was ich tun kann, wird mit dadurch be-
stimmt, welche Normen und welcher Auswahlrahmen mir 
vorliegen. 

Lernergebnisse:  Die Studierenden entwickeln 
• ein Bewusstsein für zwei gravierende Probleme und ihre 

Verschränkung: Klimawandel und soziale Gerechtigkeit. 
• soziologisches Wissen auf dem Stand der Zeit: Konstruk-

tiv geschaffene Gesellschaften, anthropologische 
Grundlangen der menschlichen Lebensform. 

• die Fähigkeit, analytisch zwischen verschiedenen sozia-
len Figurationen ("Ebenen") (etwa: Individuum, Gemein-
schaft, Organisation, Unternehmen, Staaten) zu tren-
nen, ihre Logiken zu verstehen und ihren wechselseiti-
gen Bezug zu denken. 

• die grundlegende Fähigkeit zu beurteilen, was sich auf 
welcher "Ebene" ändern kann und muss. 

Literatur:  Wird in der Veranstaltung bekanntgegeben. 



Ecology, Society and Ethics   256 

 

Leistungsnachweis: Hausarbeit/Präsentation 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

40 

Arbeitsaufwand: 30 Stunden Seminar  
120 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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5.5 Applications 

Im Anwendungsbereich stehen den Studierenden Themenfelder aus verschiedenen 
Disziplinen zur Verfügung. Die Studierenden belegen eines der Themenfelder, die i.d.R. 
aus zwei Modulen bestehen. Eine Vermischung verschiedener Themenfelder ist nicht 
möglich. Einzelne Module aus nicht gewählten Themenfeldern können alternativ im 
Mobilitätsfenster belegt werden. 
 

Bereich: Applications in Sustainability Management and Reporting 

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 1.-4. Semester 

Zugehörige Themenfel-
der: 

Finance 10 Cr. 

Mobility and Circular Economy 10 Cr. 

Sustainability Policies: Taxation, Transparency, 
and Econometric Evaluation 

10 Cr. 

Risk Management 10 Cr. 

Summe Credits:  Eines der o.g. Themenfelder absolviert 10 Cr. 
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5.5.1 Finance 

5.5.1.1 Sustainable Finance 

Modulname: Sustainable Finance 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

1. Sustainable Finance und Socially Responsible Invest-
ing 

2. Kategorisierung, Messung und Management von 
Nachhaltigkeitsrisiken 

3. Nachhaltigkeitsthematik in der Regulierung 

4. Nachhaltige Finanzprodukte und Anlagestrategien 

5. Nachhaltige Unternehmensfinanzierung 

6. Aktuelle Entwicklungen und Initiativen 

7. Diskussion aktueller Forschung 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Nachhaltigkeitsrisiken zu identifizieren und zu quantifizie-

ren, 
• Nachhaltige Anlagen und Finanzierungen zu bewerten,  
• Aktuelle Diskussionen zur Sustainable Finance zu berei-

chern sowie 
• aktuelle Forschung aus dem Bereich Sustainable Fi-

nance zu verstehen und zu bewerten.  

Literatur:  
 

1. Schoenmaker, Dirk; Schramade, Willem (2019): Princi-
ples of Sustainable Finance, Oxford University Press, 
Oxford.  

2. Carè, Rosella (2018): Sustainable Banking, Palgrave, 
Cham. 

3.  Aktuelle Forschungsliteratur 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine  

Geplante Gruppen-
größe: 

70 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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5.5.1.2 Quantitative Climate Finance 

Modulname: Quantitative Climate Finance 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Rüdiger Kiesel 

Inhalt:  
 

1. Principles of environmental economics: discussion of 
various regulatory measures 

2. Design of emission trading schemes 

3. Carbon risks and their impact on financial markets 

4. Valuation of derivative contracts based on emission 
certificates 

5. Financing of environmental-economic investment 
projects 

Lernergebnisse:  The students 
• will investigate current issues in the field of economics of 

climate change with a focus on quantitative modeling 
• understand stochastic valuation methods for financial 

contracts related to climate issues and learn how to ap-
ply them 

• question the models critically, interpret model results 
and extend them 

Literatur:  
 

Information regarding current literature will be given during 
the course. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 90 Minuten 

Vorkenntnisse:  Statistik/Econometrics  

Geplante Gruppen-
größe: 

70 

Arbeitsaufwand: 60 Stunden Vorlesung/Übung 
90 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung und Übung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
  



Applications   260 

 

5.5.2 Mobility and Circular Economy 

5.5.2.1 Dienstleistungen für Kreislaufwirtschaftssysteme 

Modulname: Dienstleistungen für Kreislaufwirtschaftssysteme 

Modulbeauftragter/ 
Dozent:   

Prof. Dr. Jochen Gönsch 

Inhalt:  
 

1. Grundlagen der Kreislaufwirtschaft 

2. Strategische Gestaltung: Profitabilität, Design for 
Remanufacturing, Gestaltung von Reverse SC, 
Markt- und Kundenverhalten 

3. Taktische Gestaltung: Ankauf und Verwendung 
von Cores 

4. Servicizing: vom Produkt zur Lösung 

Lernergebnisse:  In dieser Veranstaltung lernen die Studierenden die 
Grundlagen der Kreislaufwirtschaft kennen. Sie verstehen 
und analysieren (mit Hilfe stilisierter mathematischer Mo-
delle) die spezifischen Herausforderungen, welche sich 
aus dem Rückfluss von Altprodukten und dem Zusam-
menspiel der unterschiedlichen Akteure ergeben. Damit 
sind sie in der Lage, Dienstleistungen und Produkte auf 
ihre Eignung zur Überwindung dieser Herausforderungen 
zu evaluieren und können – auch basierend auf quanti-
tativen Modellen – fundierte Vorschläge zu ihrer Gestal-
tung machen. 

Literatur:  Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten  
Vorkenntnisse:  Mathematik, Operations Research 

Geplante Gruppen-
größe: 

30  

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
114 Stunden Vor- und Nachbereitung  
12 Stunden Übung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung/Übung 

Veranstaltungsspra-
che: 

Deutsch 

Credits:  5 
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5.5.2.2 Innovative Mobilitäts- und Logistikdienstleistungen 

Modulname: Innovative Mobilitäts- und Logistikdienstleistungen 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:   

Prof. Dr. Jochen Gönsch 

Inhalt:  
 

1. Verkehrsaufkommen und -verhalten 

2. Wahlverhalten im Verkehr (Discrete Choice Analyse) 

3. Automobilvermietung 

4. Aktuelle Mobilitäts- und Logistikkonzepte in der Praxis 

Lernergebnisse:  Die Studierenden kennen die grundlegenden Trends im Mo-
bilitätssektor und können diese einordnen. Nach Abschluss 
der Veranstaltung beherrschen sie quantitative Ansätze zu 
Planung und Betrieb von innovativen Mobilitäts- und Lo-
gistiksystemen. Dabei können sie insbesondere auch aktu-
elle Discrete Choice Modelle zur Prognose des Kunden-
wahlverhaltens – etwa in Bezug auf die Transportmittelwahl 
– anwenden. 

Literatur:  Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten  
Vorkenntnisse:  Statistik, Operations Research 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
114 Stunden Vor- und Nachbereitung  
12 Stunden Übung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung/Übung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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5.5.3 Sustainability Policies: Taxation, Transparency, and Econometric Evalu-
ation 

In both industrialized and developing countries firms act in an environment of climate 
change, scarce natural resources, and various measures of environmental protection. 
Firms play an important role in this setting, directly by using natural resources and selling 
their products, and indirectly, by financially supporting environmental protection 
measures through taxes or donations. 

5.5.3.1 Taxation and Sustainability 

Modulname: Taxation and Sustainability 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Inga Hardeck 

Inhalt:  
 

1. Bedeutung von Nachhaltigkeit für die Steuerstrategie 
von Unternehmen 

2. Steuertransparenz 

3. Beitrag von Steuern zur Erreichung von Nachhaltig-
keitszielen 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden des Moduls sind die Studie-
renden mit dem wechselseitigen Zusammenhang von Steu-
ern und Nachhaltigkeit vertraut. Sie können insbesondere 
die Implikationen der steigenden Bedeutung von Nachhal-
tigkeit für die Steuerstrategie von Unternehmen einschät-
zen. Ferner sind sie mit den verschiedenen Instrumenten zur 
Schaffung steuerlicher Transparenz vertraut. Schließlich 
werden sie in die Lage versetzt, den möglichen Beitrag 
steuerpolitischer Instrumente zur Erreichung von Nachhal-
tigkeitszielen einzuschätzen. 

Literatur:  1. Desens et al. (2022): Steuern und Nachhaltigkeit – Dis-
kussion einer thematischen Verbindung, Schriftenreihe 
des Instituts Finanzen und Steuern. 

2. Kockrow et al. (2022): Steuerliche Transparenz und 
Nachhaltigkeitsberichterstattung, Schriftenreihe des 
Instituts Finanzen und Steuern. 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung; 12 Stunden Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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5.5.3.2 Econometric Evaluation of Environmental Protection Measures 

Modulname: Econometric Evaluation of Environmental Protection 
Measures 

Modulbeauftragter/Do-
zent:  

Prof. Dr. Marie Paul 

Inhalt:  
 

Maintaining a sensible sustainability strategy and carrying 
out transparent reporting requires firms to assess both the 
economic consequences of environmental changes as 
well as the effects of environmental protection measures 
like co2 pricing, environmental taxes, and sustainability re-
lated development aid measures. In this seminar students 
apply their skills from the course “Econometrics” to read 
and discuss economic papers evaluating the economic 
consequences of environmental shocks and the effects of 
policies and measures. The papers to be discussed use mi-
croeconometric methods, tools from data analytics, and 
field experiments and students are required to assess inter-
nal and external validity of the studies. 

Lernergebnisse:  Beschreibung folgt 

Literatur:  Eine Liste mit Literaturhinweisen wird in der Veranstaltung zur 
Verfügung gestellt. 

Leistungsnachweis: Hausarbeit und Präsentation 

Vorkenntnisse:  Econometrics 

Geplante Gruppen-
größe: 

20 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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5.5.4 Risk Management 

5.5.4.1 Management von Versicherungsrisiken 

Modulname: Management von Versicherungsrisiken 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Antje Mahayni 

Inhalt:   1. Grundlagen (Versicherbarkeit von Risiken, versiche-
rungstechnische Risiken, Ausgleich im Kollektiv und in 
der Zeit, Risikotransfer als Transfer einer Wahrschein-
lichkeitsverteilung, Sicherheitsaufschlag, Prämienprin-
zipien) 

2. Sterberisiko (Modellierungen des Sterberisikos, Mortali-
tätsrate, Sterbeverteilungen, Modellkalibrierung) 

3. Lebensversicherung (Grundformen der Lebensversi-
cherung, Prämienkalkulation, Überschussbeteiligung)  

4. Rentenversicherung (Annuitäten, Variable Annuitä-
ten) 

Lernergebnisse:  Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
denten in der Lage, 
• Versicherungsrisiken zu analysieren und zu modellieren, 
• diversifizierbare Risiken und gehandelte Risiken zu unter-

scheiden und zu bewerten, 
• die Kalkulation von Risikoprämien bei unterschiedlichen 

Formen von Lebensversicherungsverträgen nachzuvoll-
ziehen, 

• Formen der Überschussbeteiligung in der Lebensversi-
cherung zu modellieren, 

• Anlagestrategien zu beurteilen, 
• die Problematik der (privaten) Altersvorsorge kritisch zu  

reflektieren.   

Literatur 1. Milevsky, M. A. (2006): The Calculus of Retirement In-
come – Financial Models for Pension Annuities and Life 
Insurance, Cambridge University Press 

Leistungsnachweis: Klausur, Dauer: 60 Minuten 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

60 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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5.5.4.2 Management von Marktrisiken 

Modulname: Management von Marktrisiken 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Antje Mahayni 

Inhalt:  1. Management von Marktrisiken 
- Delta 
- Gamma  
- Vega  
- Theta 
- Rho 
- Bestimmung der Sensitivitätskennzahlen 
- Hedging 

2. Zinsrisiko  
- Zinsbegriffe, -produkte und -struktur 
- Zusammenhänge zwischen Begriffen und Produk-

ten 
- Aufbau der Zinsstruktur 
- Zinsänderungsrisiko 
- Grundlegende Bewertungsansätze 
- Kennzahlen (Duration und Konvexität) 
- Modellunabhängige Bewertung 

3. Kapitalanlage/Asset Allocation 
- Portfoliooptimierungsansätze 

Lernergebnisse: 
 

Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
denten in der Lage, 
• Marktrisiken zu bewerten und Absicherungsstrategien zu 

entwickeln, 
• Zinsänderungsrisiken zu beurteilen und auf grundle-

gende Kenntnisse im Bereich von Zinsprodukten zurück-
zugreifen, 

• Anlagestrategien zu beurteilen, 
• Grundlagen der Portfoliooptimierung zu verstehen 

Literatur:  
 

Aktuelle Literaturhinweise werden im Rahmen der Veran-
staltung zur Verfügung gestellt. 

Leistungsnachweis: Klausur; Dauer 60 Minuten  

Vorkenntnisse:  Einführung in die Optionsbewertung, Management von 
Versicherungsrisiken 

Geplante Gruppengr.: 30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Vorlesung  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Vorlesung 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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5.6 Exkursions- und Fallstudienmodul 

Modulname: Exkursions- und Fallstudienmodul  

Modulbeauftragte:  Prof. Dr. Annette G. Köhler/Dr. Wanja v.d.Goltz 

Inhalt:  
 

In diesem Modul besuchen die Studierenden verschie-
dene Unternehmen und Institutionen, um sich mit Praxisan-
forderungen nachhaltigen Managements und damit ver-
bundenen Rechenschaftspflichten vertraut zu machen. Es 
werden dabei Akteure aus unterschiedlichen Branchen 
und Funktionen einbezogen, damit die Studierenden eine 
große Bandbreite künftiger Herausforderungen und Ein-
satzbereiche kennenlernen: Verkehrssektor, produzieren-
des Gewerbe, Land-/Forstwirtschaft, Unternehmensbera-
tung, Finanzbranche, Handel, Wissenschaft, Energiewirt-
schaft, IT-Sektor usw. Die Unternehmensbesuche können 
um Fallstudien ergänzt werden.  

Lernergebnisse: 
 

Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• passend zu ihren Studieninhalten konkrete Anwendungs-

felder in der Praxis zu identifizieren und zu adressieren, 
• aus Praxisbeispielen Forschungsfragen für Seminar- oder 

Abschlussarbeiten abzuleiten, 
• die Zusammenhänge zwischen gesellschaftlichen Ent-

wicklungen, politischen Entscheidungen und konkreter 
unternehmerischer Umsetzung nachzuvollziehen sowie 

• professionell mit Akteuren aus Wirtschaft und Gesell-
schaft über Nachhaltigkeitsfragen zu diskutieren. 

Literatur: Literaturangaben variieren nach Themengebiet. 

Leistungsnachweis: Teilnahme an mind. 4 Unternehmensbesuchen und 2 
Fallstudien 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 60 Stunden Exkursionen 
90 Stunden Vor- und Nachbereitung, Fallstudienbearbei-
tung 

Lehrveranstaltungen:  Exkursion  

Veranstaltungssprache: Deutsch/Englisch 

Credits:  5 
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5.7 Seminare in Sustainability Management and Reporting 

Die Studierenden belegen 2 der folgenden Seminare. 
 
5.7.1 Seminar Rechnungswesen, Wirtschaftsprüfung und Controlling 

Modulname: Seminar Rechnungswesen, Wirtschaftsprüfung und Con-
trolling 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Annette G. Köhler 

Inhalt:  
 

Aktuelle Themen aus Rechnungswesen, Wirtschaftsprüfung 
und Controlling. 

Lernergebnisse: 
 

Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Themen mit Nachhaltigkeitsfokus aus den Bereichen der 

Rechnungslegung, der Wirtschaftsprüfung und dem 
Controlling zu diskutieren, 

• ein vorgegebenes Thema nach den Methoden wissen-
schaftlichen Arbeitens selbstständig in einer schriftlichen 
Seminararbeit zu systematisieren und die Ergebnisse ei-
nem Publikum vorzustellen, 

• die analytischen, formalen und methodischen Techni-
ken wissenschaftlichen Arbeitens anzuwenden und so-
mit unter anderem auf die bevorstehende Masterarbeit 
vorbereitet zu werden sowie 

• Präsentationstechniken anzuwenden und ihre Kommuni-
kationsfähigkeiten zu verbessern. 

Literatur:  
 

Literaturangaben variieren nach Themengebiet. 
Theisen, Manuel René (2017): Wissenschaftliches Arbeiten, 
17. Aufl., München 2017. 

Leistungsnachweis: Hausarbeit und Präsentation 

Vorkenntnisse:   

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar  

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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5.7.2 Seminar Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 

Modulname:  Seminar Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Inga Hardeck 

Lernergebnisse:  Die Studierenden schreiben selbständig eine Arbeit zu ei-
nem ausgewählten Thema und präsentieren ihre Ergeb-
nisse vor einem Publikum aus Experten von Studierenden, 
Wissenschaftlern und ggf. Praktikern. Dabei erarbeiten die 
Studierenden die notwendigen akademischen Fertigkei-
ten, um ein vorgegebenes Thema selbständig zu erschlie-
ßen und zu verteidigen. Sie werden dabei vom wissen-
schaftlichen Personal betreut. 

Literatur:  Literaturangaben variieren nach Themengebiet. 

Leistungsnachweis: Hausarbeit und Präsentation 

Vorkenntnisse:  Keine 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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5.7.3 Seminar Banking and Finance 

Modulname: Seminar Banking and Finance 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Matthias Pelster 

Inhalt:  
 

Introduction to and intensive work with current empirical 
papers from the field of Finance. Students will present and 
critically discuss selected papers in class.  
The seminar covers current papers on topics from the ar-
eas of Banking, Behavioral Finance or Corporate Finance 
with a focus on sustainability that are published (or to be 
published) in leading academic journals. 

Lernergebnisse:  Factual knowledge: Knowledge on current topics from 
the areas of Banking, Behavioral Finance or Corporate Fi-
nance;  
Knowledge of methods: Application of quantitative and 
econometric methods;  
Transfer competence: Transfer of fundamental 
knowledge to current topics (in Finance);  
Normative-evaluative knowledge: Self-contained selec-
tion, use and assessment of factual knowledge and me-
thodic competences;  
Students acquire the following key competencies: 
• Evaluation of current research 
• Critical assessment and discussion of current research 
• Self-organization to complete complex projects 
• Extension of skills needed to write brief written reports 

and perform oral presentations 

Literatur:  Aktuelle Forschungsliteratur zu ausgewählten Themen 

Leistungsnachweis: Seminararbeit, Präsentation (Dauer: 20 Minuten)  

Vorkenntnisse:  Econometrics  

Geplante Gruppengröße: 30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar 
12 Stunden begleitende Übung 
114 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Englisch 

Credits:  5 
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5.7.4 Seminar Versicherungsbetriebslehre und Risikomanagement 

Modulname: Seminar Versicherungsbetriebslehre und Risikomanage-
ment 

Modulbeauftragter/  
Dozent:  

Prof. Dr. Antje Mahayni 

Lernergebnisse: 
 

Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Themen aus den Bereichen des Risiko- und Nachhaltig-

keitsmanagements von Versicherungen und Banken zu 
diskutieren, 

• ein vorgegebenes Thema selbstständig zu erarbeiten 
und Ergebnisse aus der Forschung kritisch zu hinterfragen 
sowie 

• die Erkenntnisse in schriftlicher Form und durch Präsenta-
tion vor einem Publikum vorzustellen. 

Literatur:  
 

Aktuelle Literatur zu ausgewählten Themen. 

Leistungsnachweis: Seminararbeit, Präsentation 

Vorkenntnisse:   

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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5.7.5 Seminar Interne Revision und Corporate Governance 

Modulname: Seminar Interne Revision und Corporate Governance 

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Prof. Dr. Marc Eulerich 

Inhalt:  
 

Aktuelle Themen mit Nachhaltigkeitsfokus aus den Berei-
chen Corporate Governance und interne Revision. 

Lernergebnisse: 
 

Nach erfolgreichem Beenden dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, 
• Themen aus den Bereichen Corporate Governance und 

interne Revision zu diskutieren, 
• ein vorgegebenes Thema aus dem Bereich Sustainability 

Management nach den Methoden wissenschaftlichen 
Arbeitens selbstständig in einer schriftlichen Seminarar-
beit zu systematisieren und die Ergebnisse einem Publi-
kum vorzustellen, 

• die analytischen, formalen und methodischen Techni-
ken wissenschaftlichen Arbeitens anzuwenden und so-
mit unter anderem auf die bevorstehende Masterarbeit 
vorbereitet zu werden sowie 

• Präsentationstechniken anzuwenden und ihre Kommuni-
kationsfähigkeiten zu verbessern. 

Literatur:  Literaturangaben variieren nach Themengebiet. 

Leistungsnachweis: Hausarbeit und Präsentation, Fallstudienbearbeitung 

Vorkenntnisse:   

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar  
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar  

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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5.7.6 Matlab-Seminar Service Operations 

Modulname: Matlab-Seminar Service Operations 

Modulbeauftragter/  
Dozent:   

Prof. Dr. Jochen Gönsch 

Inhalt:  
 

1. Grundlagen der Programmierung in Matlab 

2. Datenstrukturen, Ablaufkontrolle (Fallunterscheidun-
gen, Schleifen etc.) 

3. (automatisierte) Dokumentation 

4. (Nicht) Lineare Optimierung & Simulation 

5. Visualisierung der Ergebnisse & Grafische Benutzer-
oberflächen 

6. Anwendung auf Fragestellungen aus dem Gebiet Ser-
vice Operations 

Lernergebnisse:  Die Studierenden erlangen die Fähigkeit, Problemstellun-
gen aus dem Gebiet Service Operations in Matlab exakt 
und heuristisch zu lösen sowie ggf. die Lösungen mit Hilfe 
von Simulationen zu evaluieren. Darüber hinaus sind sie ins-
besondere in der Lage, sich situativ benötigtes Wissen selbst 
zu erschließen und sich auch in neue Programmiersprachen 
einzuarbeiten.  

Literatur:  Einführende Literatur zu Matlab und jeweils themenspezifi-
sche Literatur wird im Seminar bekannt gegeben bzw. ist 
von den Studierenden zu recherchieren. 

Leistungsnachweis: Bearbeitung und Präsentation von Übungsblättern mit Pro-
grammieraufgaben, Abschlussprojekt mit Implementierung 
& Präsentation, Diskussion 

Vorkenntnisse:  Mathematik, Operations Research 

Geplante Gruppen-
größe: 

20 

Arbeitsaufwand: 22 Stunden Seminar 
18 Stunden Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Un-
terlagen/Literatur 
70 Stunden Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch 
Übung/Fallstudien 
40 Stunden Vorbereitung von Präsentationen 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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5.7.7 Seminar zu Performance Management and Leadership 

Modulname:  Seminar zu Performance Management and Leadership  

Modulbeauftragter/ Do-
zent:  

Univ.-Prof. Dr. Margret Borchert 

Inhalt:  
 

Aktuelle Themen aus dem Themengebiet „Performance 
Management and Leadership“ mit einem Fokus auf nach-
haltige Unternehmensführung 

Lernergebnisse: 
 

Nach erfolgreicher Beendigung dieses Moduls sind die Stu-
dierenden in der Lage, selbstständig im Themengebiet 
“Performance Management and Leadership“ in Bezug auf 
ein aktuelles forschungs- oder anwendungsorientiertes 
Thema allein oder in Gruppen 
• einen wissenschaftlichen Forschungsprozess zu konzipie-

ren und zu organisieren, 
• Methoden und Vorgehensweisen des wissenschaftli-

chen Arbeitens anzuwenden, umfangreiche Literatur-
recherchen durchzuführen und wissenschaftliche Stu-
dien zu analysieren, 

• eine schriftliche Arbeit in einem festgelegten Zeitraum 
unter Beachtung wissenschaftlicher Regeln zu verfas-
sen, Erkenntnisdefizite zu dem gestellten Thema heraus-
zuarbeiten und eigene Lösungsvorschläge zu deren Be-
seitigung zu entwickeln, 

• auf Basis der schriftlichen Arbeit eine Präsentation der 
wesentlichen Inhalte und Ergebnisse anzufertigen, 
diese vor einem Fachpublikum vorzutragen und zu dis-
kutieren. 

Literatur: Aktuelle themenspezifische Literatur 

Leistungsnachweis: Seminararbeit, Präsentation 

Vorkenntnisse:  Econometrics (Master) 

Geplante Gruppen-
größe: 

30 

Arbeitsaufwand: 24 Stunden Seminar 
126 Stunden Vor- und Nachbereitung 

Lehrveranstaltungen:  Seminar 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Credits:  5 
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5.8 Mobilitätsfenster für Sustainability Management and Reporting 

Modulname: Mobilitätsfenster  

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 3. Semester 

Ausgestaltung Das Mobilitätsfenster in der Masterlinie „Sustainability Ma-
nagement and Reporting“ bietet Studierenden die Mög-
lichkeit, Credits aus wirtschaftswissenschaftlichen Lehrver-
anstaltungen auf Masterniveau, die im Rahmen eines 
Auslandsstudiums erbracht wurden, ohne fachliche Äqui-
valenzprüfung in einem Umfang von bis zu 20 Credits an-
rechnen zu lassen. Studierenden, die das Mobilitätsfenster 
durch Lehr- und Prüfungsleistungen an der Universität Du-
isburg-Essen oder ihrer lokalen Partneruniversitäten füllen 
möchten, steht ein mind. jährlich aktualisierter Modulka-
talog zur Verfügung. Details finden sich im jeweiligen Vor-
lesungsverzeichnis sowie auf den Websites der betreuen-
den Lehrstühle 

Summe Credits: 
 

20 Cr. 
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6 Masterarbeit 

Titel der  
Studienleistung:  Masterarbeit  

Studiengang: Betriebswirtschaftslehre 

Semesterlage: 4. Semester 

Lernergebnisse: 
 

Die Masterarbeit soll zeigen, dass die/der Studierende die 
Fähigkeit besitzt, innerhalb einer bestimmten Frist eine Prob-
lemstellung aus dem Bereich der Betriebswirtschaftslehre ei-
genständig mit Hilfe wissenschaftlicher Methoden zu bear-
beiten. Im Rahmen der Masterarbeit zeigen die Studieren-
den, dass sie in der Lage sind, 
• ein Teilgebiet ihres Studienfachs vor dem Hintergrund der 

im Studium erlernten Inhalte selbständig zu erschließen, 
Argumente abzuwägen, Rückschlüsse zu ziehen und Ge-
staltungsempfehlungen zu formulieren, 

• unabhängige, individuelle Forschungsleistungen zu er-
bringen und dabei wissenschaftliche Methoden auf ein 
spezielles Problem zur Anwendung zu bringen, 

• Erkenntnisse zu diskutieren und kritisch zu bewerten und 
• neues Wissen selbständig zu erarbeiten und im Kontext 
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